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• . Ot)fc 

xi^ti^i mh auf seidene €rfa(rund 

iulegen unö ju «rlangen , Derm6fl« einet 

j^b«? oiu^ in einer @tubt, fb ge^en Ofl 

fStth^ einem Unterrt$t^ 

. loie Die$51umen langeSeitanK^tiNf oi«rB»tct«i| 

JU erfreu. . . 



in bei: Ocogifc^en «£)an&Iunj||/ 
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CAP. L 

aß t)ie Q^egetabüien un& Dero iSIumm 
unö untet anöern Kreaturen iur 
tt)unt)erun9 unt) Sobe Der Stllmad^t' 
©DttciS unfern ©cb^pferö anftifycm^ 
Da^onDarf id^memanDtDeitläuftig über* 
»eifen, t>icltt)emger, t)a§ auc^ ^on tl^nen umutf • 
fprec^lid^er iJ^u^en unb QSergnugen Dem menfc^lu 
^cn ©efc^lec^te jufJtefle, Dart^ün, imD ^abe ic^ 
noc^ niemanD gefutiDen, mcDer wn mächtigen ^o* 
tentaten, noc^ anDern ^o^en unD nieDrigen ^erfo# 
nen, fo t>on ©efc^lec^t, 3ugcnD unD boben 2(ltcr 
einen UnterfcbeiD unter etnanDer b^^ben, Daf fie bie^ 
fe bcrrltc^e ©cfcbbpfe nic()t geliebet, ficb über ibre 
QioUf ommenbett erg6^et, unb ibre bejl4nbi9e 5öe# 
fi^ung gemünfcbet bitten. ^ ' 

3u biefer bcft&nöi^cn J^eftmin^s, unb bag man 
ju allen 3^iten, aucb im^^erbfle, b^rteflen 2Bin* 
ter unb ^rübling \)cr orbentlicber S(uöf4umuna, 
obne grojfe Äojlen Die auöerlefenfhn 55Iumen babi 
^aft werben fbnnc/ mfprec^e l^iemit einem ieDen 
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* * * • . 

' te^c unD bctoe^m ?0^ittel iu cr&fnen. 

fOHUt 93o(i^ iflf iu eweifen. Dag bur6g6(^ 
lic^e Dttnung Der «ÖJenjic^ au^ «ber Wefe €w<Hiu* 
ren tiie ^errfc^afft beft^e , unD folc^c nacfi feiR^m 
Sgklieben^ toenn ei: tU ^ml, fo @Ott deseben, 
braucht tttib ontMiidetr iu alten Reiten im^ SOiä« 
fce unD §leif löorjubringen \)erm6gent) fep, 

tft bereite Det 4te "SBinter üorbep, Da foU 
Ae< in (inem @täcfe ( Deu/Wv^de^m 
«ngcwenDeten langen ^tit nic^t ernennen) 
imtetfuc^en feine '3JiüI)e nod) Sofien 9efpaf)ret, 
metiie Sitbiit aiK^ Ducc^ &Dttt^ @)naDe fo ge« 
fe^mt bej\inDen , Dag me( t)unDert^ ja taufent^ 
kirnen in fol*er ollf ommenf)eit unD@c^6n^eit 
Im >^(rbjle , ^dmfien <^intei; unD ange^enDen 
§rül)'3a^r geiwungen, Dag fw ©ot meinem allet* 
snaDigflen |)etrn, ^etm SvicDric^ Siugufl, •• 
«ige in ^Un unD C^urfurfl ju ©acbfen 2C. ic. ; 
auc^ wn an^^mä<!^tt$en^ntdenf Comf&cften, 
• - jg)er^09en , gürflen unD ®ero iSJinijlri^ , ©cafen 
tMiO '?)emn/ aUecgndDigfl unD gndDiöft bep mit 
<m$eftf)en/ tttrt> i»on mit au^wectö angenomnMiv^ 
au5> mir befonDere ©naDe ewtefiwi iwrtwnt sßt . 
fäwetge/ Dag unjcMige einldnDifc^c unD auölanDt* 
f^e ^etfonen t>on J2)iflinction , auc^ . bei:ul>mte 
@4rtnec meine @la^€af)a befuc^et, unO der aboil* 
jHuice Dec 6nen ^lor gnugfame Beugen ftnD. 
,Sb«ä9txo v!^ mir loorgmommetv in Diefem fu(^ 
€nt»urfjub<i»«Äen;.^ , 

i) ^ie eine wbe^Cajfa metner 2(rt, un» 
.idf-fie gut befittiMl^/. noc^ oUen^SSlafien bef^affen 
l^ nilfie. . - 
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i) ^<m <^ei^iiiig, tmn ^ toacm ot>ec tot» 
Irfleti. 

5) <3Benn^ n>ie> aud^womit^ unt) toieDietfte 
fcegoffen »crCen muffen. 

6) 3a wenn t)ie Blumen wütdlid) wv§Axci^ 
iDte fol^e lanQt 3eit und on Drep <^o(^ an Um 
Ctocf c ober Smiebel }u erhalten. ' 

7) Die 93«#i0im9 «tn)ti* 

8) 5(?a(^ einer QSerfenöuncj auf 4. bi« 1 2. ^öge 
.wteDer ^u ecqutcfen, unb no^mo^ltf ontio^ 8. un^ 

^age )u erfKtltm flnt>. 

sDamit aber iugleiA bie ^o^juf(Hl«nt>< ®<W 
ten^Sieb^aber »tjfen mögen , mi »or 51rten bew» 
i51umen otö Experimentum Phyficum de ma. . 
tantKNie fbaamsm , fo i^ fetbfl mit troffen j(o* 
flen unterfuc^et, i^nen ojferire, unb »atf in raub<c 
SSßtntir^itfte t>or einen berrltc^n @)art(n^ aiu| 
o^a parte @(a^'€affa in ibren Stuben/ tMiiif 
fol(^e gegen «borgen unb «9?ittac| gelegen, böbert' 
f&nnen, unb gen)i§ beft^en foUen, ou^ in raube* 
fien Orten &er 9Be(t/ jb fe^e fol(^ 1109 SIW* 
j>babetb anbet) : 

i.Slnemonen, 2. 2luricfe(, a.^öeHiU*/ 4-Sw* 
co^^ 5. €reii|»^attt, 6.^ritUiarlen, 7.aaer^att^ 
Slrten Don ber ^epatica, 8. »on ^pactntben, ^. 
Safminen, 10. ^onquillen einfacbe, 11. mit bem 
orojfen Äefcb, la. geföUete, i3.3ri0e«, 14- 3«- 
Mtisec lieber/ i;. .^apfer^Cronen, t6.S(t>co)en, 



'361mm * 9(t6ten 



i7.2iiim, 18. ?0la9en* Blumen, 19. 0?at:ciffen^ 

gen-'QJioUn, 26. ^ocetten tt>eig, 27. gelbe, 28. 
^itberofen, 29,^Upanen^ 30. ^(oce^ ^nnitati^^ 
Q)(rdit tnei« tik^t, 3x 9StoUtiic 9Bomit 
wi einfände ein ©arten * €ieb^aU( oorlic^ ne()men 

^fon^ere trocntet nxröen mup, grojfeÄoflen un& 
@elD/ ou<^ wiel !9Jüt)e unö Strbcit ecfocDert ^>abe, 
SoiU ttxitidufttd nic^t anfä^cen, nur aber fur| taüf 
Uttf «Mtf mffm t<^ au« ^tt»flrf«n Unfdaen tm^ 
5ßeiö 3. a parte ©fa^i^affen in Denen toier 3abren 
in meinem ©arten }u bauen gen&i^get n>ocDen, fo 
Mkl^ IMX^ nid^t abfc^recfm kffm, tok i^btatm 
l^iefide^ Orte^ befant/ un& annocp ju feigen tfl. 
. .. ^a^ero a(fo t>or meine Umerfuc^ungen unt) t>e« 
fw ff&Iu^ €j»miiiimtcation einen UiDli<|en dte» 
compence in>ac fordern mvtt, fo niemanden }u 
ft^ton fallen wirD, mir auc^ meine ci^tbane Un!of 
iin noi^ Mde ntd^ refimOiret ^mlk^ loenn 
(in 9Hnnentf iwn ^00. ^erfonen ^ufammen, fo 
unter fo oielen loocxxj.öarten^ßiebbaberngar balD 
sef(^e9en Di^rfte^ nur a<!^t ^t\flv, for&ere, n>oc# 
nm m ort)entß(^^tt(|> balten n>iA^ Da fb Dann 
lien i.SIuöull i7i6.alieObfen>ationet5,fo id^ »a^r 
btfütiinn, nebflalle tem ^c^aDen^ fo tc^ gelitten/ 
ttöili^ in einem SOhmuiccipto untet meinec eigenen 
•pant) unb Siegel einem jeCien ju communiciren 



t mir gwcf iic^ |u i^«n Okr^nä^m noc^bei« 
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.Im VOinttv. " % 

itn tbmm , un& Den ^ect , itctd^en iä^ burd^ 
i^VM. @5na&e 4. <3Bintei; tuK^ (tnonDev ^ä^i, 
«Bv^ m\M^Qt ^erfonen / toie Qm^, mir 
vnD oon mit gefe^/ @£)tt )u ^un denteffen 
wogen. 

«u^ ^Sepforge, &a§ gefegter Seit, fo cinißume* 
tni nid^t be;>famm(n fepn mochte/ fo fenDe er Datf 
9>retiuiit t>o|^ ^n, fo n>tU t)a< €)remp(at alfo« 
calD auöj^dnbisen , wie bereit« auf Oßerlangen 
»ome^mer ^erfonen t^un mö(ien/ t)o<^ unter foi« 

1) !^a§ txttf (^Ib mir fe(bft einge^dnDiget toer» 
Ix. S)a fo bann Der »a^re '^cmt De« ßteb^abcr^, 
itn& Der £>rt inö ^u(^ bon mir dc^agen tverDen 
foU/ mit <2ßerft(^erund, Daf wotn £>fler«iK(f{e 
.1717. ©. ©, loorbep , unb Die <2Babrbeit mit Der 
^^t ntc^t öbereintreffe ^ fo bereit« Durc^ t>ie(e 
1000. ^^erfbncn ^efe^ morDen / Die 8. oDer 16* 
fKtbIr. einem leDen mieDer, bet> ^räfentirun^ met« 
«er Obligation, juröcf ju geben »erfprec^ie. 

2) ^in }ufrieDen , Da§ ein jeDec ^err feinem 
Gdrmer folcbe« ^erf er6fne, unD Da« €)ränp1«r 
lu feiner beflen Information geben möge, Diefec 
au(^ feine @efeUen/ fo er }u Dem @)arten De« ^ 

iew$, Die deimiMe Öbferoatione« an flc^ 
^anDelt, S^otbDurft unterrichten möge, Doc^ 
mit Diejem au«Dräcf li(^en Q^orbeNt / '<^^ 
£)f!em 1718. meine Unter(u(^ungen, Petn@}arten« 
Siebbaber einem anDern ober fremDen Gärtner unt> 
Die Sirbeit anDern ^erfonen, mer fie au(h fepn mdget^ 
f(6fne/ »ifiweniga im 5S>nicf au^gc^ Ui(}e. 
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mx iu communicirenJjen Dbferttationum unl) 
perimentorum tvcreitö e^rlic^e 8eute befi^en, unb 

tl^eile unö Sjrptttmenta, auc^ alle Sitten l)er ^lit# 
men, fo ic^ gcmelDet, Deren ^ractirung Durd^ eigene 
€rfa|aruiigiß((bfl:untecfu(l^t^ fc^werliil auf einmal 
iufammen gehabt/ un& mit ^Itber S>e)rMHte iw» 
fc^reiben un&jufammen bringen l)fltften: aud^ 
ftewiM^ fi^ ober Dei$ andern Ö^ort^in nuu 
nm ^mi»to fin&eti nmten/ fo il^nen mpo^ 
nung, unö l)eö ©elDeö mert^ fepn »irD» ' ^ 

©c^reibe übrigen« «C)oN ^^otentaten^ tie ^ 

l^e unD Slrbeit allcrcjn^Digjl ju belohnen pflegen, 
l^ierinncn nic^tö \)Dr, fonDern ermeife, wie begierig. 

fep/ 2)ero!c(ben QSergnögen )U ber6rt>ern, 3^ro 
Sanöeiu cuitibiren unD Dielen Untert^ancn ju vla\)^ 
rung unl) Q3erDienfl @e(egen^eit an Die ^anb ju 
$eben. ^rmarte mit allem untett^anig^en dit^ 
fpedeSDeto fernem ®cfe^(^ recommen&tre mic^ a^ 
ien unD jeDen bo^en unD nicDrigen ©arten^Sieb^a^ 
bern iu refpectit)e gnibigen unD gutigen Stnbencfen/ 
und meiDe; Da$ mebio Shtgufli allerUngfl ju ein 
unD anDern SSlumen ein^ufe^en Die notbwenDige 
Slnjlalt gemac|)t merDen müjfe, fonfl murDen ibnen 
unterfc^ieDene ^rten m t>it^ 2a\)t abgcN*. 
^etpii9Den4- 3«nü 1716L 
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CAP.- II. 

Sß0t)ur$ unb auf m Utt unb 




|a§ t>er allscnKiCtidc @c^6pffcr bttn 
^ > !02enf(^en t)u Citatitr untemorfen , tKi§ ee 

fic gebwud^en, unD öaöucc^ Die ?9lac^t unD '2Bei§« 
^eit feinet <S4l6pfcrö riit)men folle, tfl au^ t><c 
®^rtft befallt S>at)ero allein ^^pftcttö Um^ 
«n ^anögrciflic^ S]ip€rimcnt emeifcn mviii , roie» 
fi4 IW(^ Die^wi gefeiten ^unöament eine jcDcSrea* 
titr^ uho ^ter stoor bi« Q^egetobUien/ iwiagen un^ 
»orbringen (afien , toenn roir nur »ollen , öaferne 
wir i) Die «Diittel gebrauchen, unD 2) Der DrDnung 
im^ beDienen unD tuK^e^en , fo un^ <^Ott Dec 
@(|)6pfer uoUfommen gegeben, wit) abfolot xkß «J*- 
le fernere Äunflelep Die genante «Drittel apl)ibicen, 
unD Der Ordnung fc^Ud^terDing^ folgen. . 
• iDte @onne i(! ja «on @tött Doi!»u ol^ ein 
tel erfd^ajfen, Dag fic Durd; i^re Ö3en)cgung alle 
Siinge er«>4rm^ unö je l^ber fie über unfern ^0* 
fitont fommt, je m\ft tmemx fie Die guft, unD je 
mehr Diefe Daö€rDreich, Daf folc^eö feine ©ewäc^fe 
gebe, <m folc^er aUert)anD 5(u6D(lmpfungen in Die 
^Wt DaOuvch n>ir Die fruc^tbarlle Siegen er« 
halten, DaDurA Der €rDe ihre ^articulchen felb^ 
nachmahiö refolmret wterDen, unD Denen "^^egetabi«, 
Itni iuc 9iaiKiiing Dienen mö^n. 3e gef^^lachter^ i 
geDöngter unD iubereitetet Daö 8anD, je beifer, MB»« 
fommener unD fl4rcfer »achfen Die QSegetabtlien, 

u»ck6(« jeD»(D(('mi^b((MmvJJ^^^ 

uner 
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uncrmufccter ©armer mir jugebcn mu§, ©lefe 
bepDc aber folien in Die türDe auc^ guten (Saamcri 
au^faen, Denn Daö (Saamen^^orn mug allejeit Da« 
bejlefcDn, unD tu^tige, )iarcfe, reife unbgefunDe 
auöerlefene niüjjen gefe^et merDen, menit 

man Blumen erhalten mll Q3ornemIic^ aber: 
öie CrDnung, fo tpir in Denen natürlichen €6rpcnt 
finDen, beljalten, ju rechter unD nic^t jur Unjeit, fei^ 
ne Jlrbeit in liefern, @aen, ^p^nfeen, ^^egicffen, 
iöecfen, ©et[)en, k. Daö (Seine t)erricf)tcn, unD fo 
öann Daö ©eDepen Don Dem allmcic^tigen ©Ott 
ermarten, Der i^m ^rub-Stegen unD @pat^9\egen, 
©onnenfc^ein , unD alfo marme unD fuf)(e^age, 
&. t. ermunfc^te Witterung geben tt)irD, Damit alleö 
ju feiner 3eit faumen, mac^fen, blühen 2C. fonne* 

(1) ®aö SrDreid;^atein@drtner,fo feine^nft 
nur etmaö mitci)tt, allejeittjorrat^ig, fo mo^I ms 
mageret, fetteö, lucf ereö, Derbeö, Da^er er nac^ma^I« 
Daö magere \)erbe|fern, Daö fette Durc^ Sufe^ung 
magerer machen, nac^ y>roportion t^erringern unö 
feine ©cill)eit benel)men f an ; ifl eö i\)m ju Derb, fi> 
mi^ ereiJ mit ^oKj unD ^eiDemSrDe aud^^Öac^^ 
<SanD fc^on lucfer ju machen- ©abero t)ornein^ 
\iä) einer jeDen S5lumen it)r contjenienteö SrDreic^ 
»eitlmiftig bef(^reiben müflen. 3"^^^ 

(2) 3ll not^ig. Dag ibm angewiefen merDe, tDor^ 
ein er fein (SrDreic^ t^un folle. 9?un mdre jn>ac 
JU munfc^cn, ein *^err t)om ©arten fpenDirte fleine 
höl(?erne ^dg(^en oDer ^dftc^en Daran, fo n)urDen 
fi'c ^inuvi^^^zitmit njdrmer Daö S^rDreicb galten, 
alöDic @(^erbel, eö fiebet aber nid^t fo fein in Der 
Sajfa, alle ^a^re jiengen fie fafi Darauf, unD t>cr^ 

urfac^^ 
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im tOitttet* ' II 

lurßw^tebiele Sofien, un&alfobin bep t)enen(Sd^m 
hm geblieben. S)iefe aber l^abe 9. Soll boc^, unö 
9. 3oU tief recommanDiret, auö Ui:fa(|e, öa^ fie De* 
flo befier emdrmet tperDen foUen ; Denn finb fte 
grojfer unD bo^^r, fo fan fte Durcb Äunjl gemacbte 
\SQävtm nicbtitDingen, t)abep iugleic^ju erinnern 
t)DrfdUet, öag man ja nic^t Dierecficbte ©d^erbel er* 
jwble, um Die Ülepofitoria Dejlo accuratcr \>oü 
inad^en^ Denn DaDurc^ murDe Die ßuft nid;t gnug* 
famen ^la^ behalten, Da§ fie frep unD b^ufig, au$ 
mit einer dqualen SBemegung fie alluiren unD be* 
ru()ren f 6nte, Denn Die ^Id^e unD (Spatia Daritt)i* 
f^en ttjerDen bep t)ietecfic^ten enger, unD o^.ngeac^t 
feie 2uft Durdb folc^e bin unD mieDer fpielen fan , (i> 
ttirD Durcb eine gleiche unD nacb gleid^er ßinie $5ett)e* 
gung me^rer Ämte an fi^b felb jl merDen , unD alfo Die 
©^erbel nic^t emxirmen , cdi mm fie etmaö mu 
ter ani einanDer fleben, unD in einen etmaö meiten 
^la^e itt)ifc^en i^nen Die ßuft ju (Ireicben nic^t ge* 
jttjungen merDe, fonDern in |:c^ felbfl frcper mallen 
mbge, »oDurcb fie felbfl unD aucb^ Die (Scberbel er* 
trdrmet merDen- 5Bill Denen ©drtnern nur Diefe« 
geringe Experiment iur ^robe geben , fie blafen 
ouö ibrem eigenen 59lunDe marm unD falt, unb 
t^un Ddc^ ni^tö anDerö, alö Da^ fie Die fiuft beme* 
gen; mad^en fie Den S)JunD weit auf, Dag »iel guft 
auf einmabl, fo in fi(^ felber mallen fan , rauö ge* 
^auc^et mirD, fo mirD^ ibnen marm an Die ^anD 
ge^en, bingegen fcf)liefren fie Die Sippen biö auf ein 
f lein ßoc^lein iu, unD blafen mit eben Der ©tdrcf e, 
fo merDen fie ^t^^luns an i^rer ^anD gnung em# 

(3)^01* ' 
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(3) ^öl^ttwk Die StDicbefn unD 'äSur^etn, 
gan^e <Stocf< foUen in H)v mit ^De gefuU^ i^e^ 
g§ defekt -nxr&ett^ Da bep bturfini ^(timeh^ t>{<f 
ffi5eite t)on efnanber, unD oom JKanDe, unter fi(^ 

felbflunt) Die^iefe ic, dnudfont angemeccf^ tooir« 
&en. ... 

(4) S>ie JBegieffunjj, an wefc^er fe^r titel mb 
j^auptfclc^licl^ gelegen, t>af ein @en>d(^fe nic^töber^ 
0pffen, unD )u naß debaltm^oerDC/ fo nit^t oer^ 
tiragen Rwi. 2itili«w l^in^egetl wollen allejeit §euc^ 
tjof cit in abonDance gegen Die t>or^ergef)enDe ^aben. 
ioep Denen, Die ttocfen ge^wltcn »erDen foDen , ift 
W« btfl« SKapque, n)«m"W« 3ttn<be(n tief liegen,: 
Öa§ man auf i.^.in Die ^rDe grabe, unD fe^e, ob 

noc^ geuc^tigf eit Da fep/ wo ni#t, fo babet ^o(>e 
unt Denn kfkt 3. wiD 4. $agn>ergeben, ebe 
lb^i^)nen etwa^ gebet, Da§ fie »ieDer au^trocfnen. 
58ci) Denen, fo naffengebalten roerDen mü Ifen, gebö* 
m fic^ Die ^ten»g6<^r am &^ttM^ ^Dm 
«De 14. ^age mitdnmi @t6cfc^en ju 6fnen, Da§ 
Da« übrige "SBaffer auslaufen. Da« SrDreid^ nic^t 
«erfauren unD Die ^ur^ei faulen m6ge. ^omit, 
»enn; voie, tinD n»fe «iel, toirD bep jeDem ^mad)\i 
gtiugfam Crwebnung gef($eben. <öer ©preng* 
^Del ifl nic^t oI>neUrfacbe recoramanDiret, Dcnti 
man fan Dtn:# einen @Ke$«^g nic^t fo 'fletne' 
tropfen »erfcbaffen, unD Die fo interrupt auöeinan* 
Der getbeilet »erDen, aber i(^ glaube Eaum, n)et( 
me^r 3eit Darauf gebet, Da§ Die4)en!m @^ee; 
Doran moBen, fonfl bat e« grofien 3fhi^en, Da« 
Är(Jtiter'<2Beifdf ttirD jugleic^-iiber unD über nag, 
faü^a 9i<(e mcm^iit wm ^totiN tstg^ ut<& 
• ' ^* . machet 



Digitized by Google 



(Sommerlauen #"2Baficr mu§ fepn, meU 
auc^ im Pommer mit ^ocn«<2Baj[et: begie^fen^ 

deplumpettoorDen^ Denen %ifittci!büitn 
pam fallet, ©ag i^t aber bep ^XBintergsgeit foI# 
a}tß f)a{>en f6nne^ fo ifl not^ig ein ^f4nc^en u6ec 
ttm ^in^ef^&KD iu ^(ten, {ki§ i^r jteDent ^af« 
frr unter eiterifaite^ gteffen, mt> ti a(fo (aulic^t 
machen f 6nnet, aber Die 59?i'if>e mug fic^ Der @4rt* 
ner nic^t DerDrieffen (ajfen^ Da§ er aliejei^ toenn er 
ntifc^et, au(^ mit Der Drein greiffet, auc^ mit 
einem 9Jü^r*@c()eite fein "SBajfer in Der ^annefein- 
Durc^ unD Durc^ rüt)rc, Dag ü unten nid^t falt blei#. 
bt ^it^^Qw^ begtejfe ntemanD in Der $rei«- 
&e*€aj|en, Diefcö ifl nic^t ju rat()en, eögiebet ju t)ie# 
len Snconüenientien @ele9en(>eit, gerinne mug rei« 
ne MtttuD 9Cßa|Ter fcpn^t aber ein ieDe« €cDr«ii^, 
ntul wt^m firtne^i^ndung ^aben^ ' v 
■ (5) S>en Ort in Der ©(a|»€a)Ta mug »ieber ein 
jeDer ©artner mi^l juDiciren fonnen, fonfl über» 
tBcibet er (ein^@eii>4c^re. S^enn Dorinne befielet 
Der ©raD Der '2Bdrmc unD Daö gan^e ^aupt* 
SBercf. ©a^ero ic^ in folc^e Diberfe Dlepofitoria 
i) an Den £>fen^ (a)a) an Denen ^enfWrn 3. &a> 
gen, (b.cd.) in Denen jwep unter flen (b. c.) 3.53ret« 
ter, in Der oberflen (d.) aber nur jmep georDnet 
(3) €tne idancf (e) binter folc^n^ woielbj^ 3. fMf 
neben eimutDee fteben fönnen^ (g. h.) wn mU 
<^r ic^ roeiilduftigere unD grünDli^ere €m)e^nung 
}u tbun gen^i^iget roerDe. UnD Da bilft , mein 
Üeber ©attnee:; feiu f(äg(ic^ tbun, bier möffetibr 
mPH 9^er|lanD. tpeifen / eure ^reue de^en euren 
6. ^rrn^ 
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^ecin/^terauf fxfie^ iure €^te^ eu« Q^^bfenft^ ' 
im t^un unö mein ©drtner (fo ^alt^afac 
fÖluUer ^>clflet, unD mir totele Ixtut unD glcif er*, 
'»ieficn) unt) {)abe fo t>ie( taufenD S^ud^"/ f» 
i^r am int 9Eßint«r ffeigig fepn , fonfl tfj «He« am* 
fbnf!. €^ bef^c^et aber nur in ein biöc^en ^in« unt> 
$er f^bfa mm ^erbel^ unD De^ ^agcö. 3 iim( 
fin^ilen, t9ctm i^r «Oo^^ erfparen moUct > ( 
I. Slnlangent» Dic?Kepofjtoria am Ofen un& übet 
bem Dfen, (a) Da« ifl Der ^eiffefleOrt, fo in unfer«. 
^reiMlIaflä (R) gefunDen to^Den fan, auf {>em 
»er&en Die auö öenen Vellern ofcer au6 öer "2Binte» 
tung gcfommene ^c^erbel Dann unD »ann im 
Anfange gefe^et, wenn fle talt unD gefrol^rai^ wie^ 
tnan bei> jeDer ^rt fpedale SXecenfton ftnDen wittf 
. Damit Die <S<^erbel auft^auen, unD ft4 anfdnglicp 
«mdrmen. ^Affen aber alle (^tunDen gewenDet 
werDen/ t(nt> Aber 3. «SninDen Dd nic^t ^e^emlMK 
ben / fon|l f 6nnet t^r . eure gtviebeln ^lücf (ic^ t>er* 
(»rennen. ' i 

- It. iRac^bem folget Die ^ancf (e) fo hinter denn» i 
genj^ern ifl, Da |lel)en Die ©crocicpfc nur 3. Slleii 
»om Ofen in meiner Cafia, unD o^ngeac^t fie tie* 
fer, oI« Die oberfle gtagc am genfier, (d) fo (ie^tt 
Die ©crodc^fe Doc^ Dafelbfl fo mm, fe^roie^/ Duf*- 
tig unD Dobrigt , Dag Die "SBur^cl Da fe(>r gctn^r»! 
tnet u>irD/ unD menn fie au^f dumen folkn, f an matt 
fle Da flel)en (äffen, fo baib fte ab«r t>ie^De atif«n«» 
gen auftu^fieu/ müflen f« Da t»eg, toeil per ^);a& 

lILitR» in Di« •C)6be auf Die i. €tager (d) Dag 
fie iu^Ui^ ^ imD ^onne 9on( ^enjler jtcnieffen, . 

tu» 
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f imVOintev*" ^ tj 

Mtf^dlfb ttth unD ^a« werDen. ^<t( Qf>cr biefe 
I. Stage nur m\ Der S)ecfc 4Sllen, fo lieget Die 
.<fan^e ^uft unD synn Dafelbfl Drauf ^ 
^ag \)or ^^ag n)of)l Sichtung geben mögct, Dag \i)t 
, Dafelbjl Die (©(^e^M oMf Dem ^intccflen 5Örett et» 
«od^ in Die IKunDc vim^^tt, fo n»tri> Dicjemgt 
BivicM, fo(>i§f)ev cfegen DeirOfen geflanDen, »ürcf* 
lic|> roaö tempcrirte Suft genieffen unD )tc^> erfrif(^)en/ 
laffet t^nen m<S) ^ropattion Da in D« <^6^ei)ii 
^euc&ttgfeit nicl)t abgeben, weit a part bet) (3o»^ 
nenfc^fin fc^r fc|>neU eö trocfnet. ^in noc^ etwad 
tempecirter (ÖraD ifl Da6 oocDere sörctt ( f ) glcii^ 
^^enfler^ Da i^ eine' fdumentK 3n)iebe(n ^ fb 
Dann ßorröcfen m6get, mm i\)v ^^t, Dag Da« 
Äraut rodc^fet. , ' 

iv.eo (MtD ntttnMtffef^ Da^inettnmBtPie» 
6el»<^ei*cf Die i^dunie ftc^ melDen , oDev bei) Denen 
«Hofen Daö Saub fic^ auft^un will, fo ijlö bol)e 3«! 
f>i4e runter in Die a. ^tage )u f<^n^ (Ik.i.) Die 
a parte 33retter ^at,Da fie temperirte Suftgenteffen/ 
unD jlc^ nic^t fo leicht öberroac^fen unD pcrbranDt 
merDen f onnen, Da^ ()tnterfle gegen Den Öfen |tt (1) 
ifl am to^mUm, Da« mittlere (k) fc^on ettoa^ 
Uv, DaöoorDerfte (i) aber am fiibleflen, Da Dle^lu« 
men, mm fie voUfommen rnfbiiai^n, i^ren &t* 
in4 ^ Mcmm. ^mfen äffo gar »o^f erft 
auf DaöMnt«w 93rettgefe^et roerDen, Daf Daö jarte 
toorgcfc^offcne Ärdutrii^/UnD Die^Ölume fic^ bejfet/ 
tpietö»^ toenig f^f^, tmo Da« ^ttt ften fcUtim 
@raD twrtragen lerne/ unD ni^t fo gleich In Die 
•Äaltc fomme. ^ac^öem wenn fie Da 24, ^tun< 
m di(ian^»/ ifi n»t^/ Dag D^ ®<^( in &i«^ 



baö^rett,fD gegen Den Ofen geregnet DaöerflC/fm) 
ba jle^>en fie fo f ü|>le al^ im SÄap fepn f an, mofeibfl 
i^t mit i@e&ulb mm ^ung/A auff^^teffeti (äffet; ^ 
lang aii i\)t i^n nöt^ig achtet; je meiter tl^r feiten 
öorrücfet auf Daö an&ere (n) unb öritte (o) ^Srett, 
je fö^Uc ftel)m eure (^toä^e. ®a^o im S>e^ 
cember, wenn We ^onnedw tiefejien r oöer fonfl 
gvojfe§r6fle einfallen r tf)r bcp na^c über 9?a^t« 
an t)en ^enfletrn in Diefer Dritten dieil^e nic^t^ muf 
fet fle(Kn (ajfen/ nml @efa^t 14ufet; t)a$ gar 
frie^ren mochte, fofte ti auc^ ciefra^ren fepn, wie eö 
öem bejlen SJeiffer gefc^e^)en f an, Dag er etttxtö Der^ 
fi^et, fo (öelet foic^emirtM i^lMre^SMii^er/ bof 
eö gemcl^lic^ auft^aue, fonfl tt)D i^r in gel^Iinge 
t^i^emiD ^6^er bringet, fo ifl alle« i>erDDrben,Denn 
t«i muf oiM fittfam gttjli^e^, nic^t mit 0«Mik 
unö ^orce* ?5ei) jeöem ^ßegetabili ^abe alfo Den 
@raö un& Ort gnugfam pDjfentlicf>befc^ci«ben/öag 
lein e^riic^er ^mn fi). UÜ^u fehlen f an. 

VL S(n(angen^ Die temiMrim Caffa, (P) fo n>4re 
ju pönfc^en ^ ba§ ein jeDer Siebbaber folc^e gan^ 
leer ^aben Eonnte \>on allen ^dumen, fo fönte ec 
in bie ^tteti bom ^etifiec ob mtc^ 4. fKtifym mit 
@d^erbe(n auf 4. Diwrfe (Stufen fefeen, allein ^ri^ 
toati^ ifl ti ju f oflbar, Da^evo in Der Saffe, (QJ m 
Die Citcomn^unD ^ometottlM^mm äbetioto^ 
tert iDcrDen, an Denen ^cnjlevn ^mi) SJei^en ^vtu 
ter übernmD neben einanDer an9ebra(^t finD. 9?un 
ffl ieDem^drtner b«tanc. Dag ^omeran^^en groffe^ 
re ^drme aii Citroimi fnibeiHvonen, folgli^ finD 
Da »iererlep (SkiU)e/ in Der ^itFonep^t^gg^ oDer 
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ij aud^ Drte, m bic jlel^en, ifl an ter Sr&e ötit ^em 
) . fler Der Eu^Iejle Ort/ (p) t)aö Wintere ^rctt (q) ct^ 
t n)a6 ff^^aurigtcr , Die bepDe 35retter Darüber, Da« 
> D5rDerjle(r)n>drmer, aii Daß f)inter(le (q) in Der. 
unterflen €tage, Daö anDere (s) aber in Der obern 
Slei^e noc^> n)drmer, unD Dafelbfl müffen erjllic^ eu^ 
re@(^erbel unau^nc^mlicballe erfl in Der tempcrtr^ 
ten €affa einige 'Jage Die ^drme lernen, n^enn fie 
cui Der Sinterung gebracht merDen, fo Dann an 
t)ie ©egenD, wo Die ^romeran^en flehen, a part, 
ta im ^ÖBinter ge^ei^et mcrDen folte, unD muffet Da 
eure 9?elcfen, ßeücojen, ©tangen^QSiolen, cl)neirt 
t)ie Jreibe^Safla ju bringen, treiben unD aufblühen 
lajfen, eö mare Denn, Da^ i^r Dann unD wann m$ 
ge^linge f)aben n^oltet, unD i^r fplc^eö einige ^age 
Dörfer müßtet, fo fonnet if)r Die @c^erbel in Die 
untere Stage anö geniler in Der ?;reibe^€ajfa 
(m.n.o,) fe^en, mie bcp jeDer 2(rt hoffentlich) Deut^ 
lic^ gnugfam gele^ret morDen. 

VII* 9?un mll Die ^ei^ung, unD waö Darbep n5/ 
t^ig, erfidren. ©ie Dcfcn finDet i^r in Der Saffa 
unD i^rer Slrc^itectur befc^rieben. ©egen SlbenD, 
iDenn Die ©onne untergangen nad^ 3. Ubr, tt)o e« 
nic^t me^r fd^auric^t, f)at ein ©drtner n6tl)ig, ein 
©d^duric^en ju mai^en, Da er fo Dann, nacf)Dem 
cö in Der aufferlic^en £uft f alt oDer marm ifT, menig 
oDer fe^r f)ei|cn mu§. 5IbenDö gegen 9. ll$r muB 
er tt)ieDer eine^tunDeJeucr machen. größten 
hinter aud^ mi){ um 12. Ul)r, Da Die gr6ßte kaU 
te ifT, foDann Idngflenö frü^e um 5. biß 6. U^r, Denn 
eure ?:reibe-.(2;ajfa muß, fo \)iel mogtid), eine tempe^ 
rirte *^^e beljalten, unD niemalö in felbe frief)ren, 

^3 ^i^^i^ 
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fonjl ifl um alle eure ©emdc^fe, fo fcarinne fTf^ 
auf einmal ctefcf)c[)en, unD fc^merüc^ oDet öiar 
nid)tö aufjubringen. ®ie S3efpren.aun(j mit füf)^ 
lern, Dod; nic^t mit f altem ^a(]civ tl)ut \)iel, Dag 
fte fic^ tricDer erf>oIen, formet i()r euc^ aber t>or Dem 
grofl l)üteii, fo ifl eö Defto beffer. finDet | 

ihr in Der ©la^j^ajTa einen Ofen befd)rieben , Da | 
t^r mit ^ol)len iur 9?otf) ^ac| unD 9^ad)t {)ett>en, i 
unD alfo Denen @drtnern^interö^3cit einen ^or* 
tl^eil machen f onnet. Übrigen^ glaubet aber nid)t, 
ta^ mit eurer ^drme allein eure Blumen jur 
Q3Dllfommenf)eit fommen, fonDern mie bei) ^age 
tie ©onne ml tbut, unD Deö yiad)tß Die SrC'ii^lüng 
' im 8anDe, fo iflß in eurer €a)Ta auc^ befc^affcn, 
tgd^einet Die@onne, fo (äffet mit beiden nac^, fonfl 
fonuet i()r alle^ t>erbrennen, mid)ci mol)l ju mer^ 
cfen. €ö ubermdc^fet fic^, unD mirD nic^t Derb, 
t^ahcro i^r an Der ©ecfefo Dann ?uft geben miiffet, 
t)aß Die [)i(jige wallenDe Suft mebr ^la^ in Die pi> 
f)^ }u gef)en habe. (SinD ^ufTerlid) marme ^inDe 
itnD ^^au'^^Better, fo Dürfet i^r aud; nic^)tfo flarcf 
f)zi^m, unD muffet ein ^(>ürc^en am genfler auf^^ 
machen, oDer gar Die 5()üre etn>aö, Dag Die®ejj 
n)dd)fe t>on Der guft bemeget unD erquicfet merDcn, 
aber ^od^fTenö n. big ^alb i. Ubr, unD in Der ^tit 
ttur eine I)a(be ©tunDe, gefc^ie^et folc^^eö im ^in* 
ter, fo formet ibr Darbcpbei(?en,im \srü^^3a^r aber 
unD ^erbfl nid)t. ?J)Jiiffet aud; \>on Dem Drte, m 
unmittelbar Die ?uft rein floffet, Die ©emdc^fe mcg 
unD bei) ©cite fe^^en, meil fte folc^e nic^t gen^chnct ^ j 
ftnD, nac^malö n^ieDcr n^obl t)ern?a!>ren. 2(uf ?uft 
unD @onne unD Derer ©irection f ommt alleö an, i 

DaDurc^ 
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!&«&urA i^r fetnct, euer gleiß f an erhalten, mi er 
toiUf am &Ott gicbt ^onnenfc^cin unD tempenr^ 
|e Suft/ tMnn er n>iU« S>a()ero i()r feine ®na\)t 
. mt> feinen Segen jur Erlangung euer gewünfc^teti 
cgloriu erbitten auc^ not^ij^ ^abt j 

i) ^eil mit grofl^n unDifajl auf 4000. ^^^I- fici^ 
ftetotfenOe ^!o^ i^hm a p«rte @to§^€affen 
gebauet, beren imep annocp jlef^en, fo »erDe um fo 
Diel me^r alle richtige unD gute in öer €rfal)vung 
d<iMet« pia^tid^t einem jeDen hiermit ge^ 

. 2) S>ie erjle ^abe i8- €nen ^od^, unö ätfo in t)ie 
J&«itte €tttae meinet ^oI)m^aufeö im ©arten ge* 
fe^t^i>a icb auf ber einen @eite jiemlic^ Die iOlo)^ 
gemSonne bep Slufgang, \>6llige ?9?ittag6^Sonne 
uni) etUHtö ^ben&^^onne ge^abt^ in Summa/ e^ 

.«Mf mein @$ebä|t&e faf1:-)ujle ein nod^ Der Sl^ittoo^ 
tinie, Die €cfen maren an 2. unD eine balbe Slle 

'Wo^l üerbun&en auf bepDen Seiten, Dag fie in Der 
üom ^tnDe ftc^r fepn; auc^ flard gnug mit 
i^ren 93alcfen uberleget merDen fönten, öon ber €r^ 
fcebocb maren, 3. 93iertel Sllen Daö 33ru)l^Stücfe 

'^fii^en^ unD Denn g. genfkr t)on 2.^Uen breit/ 

^iimD 4. unD I» QMertet j|ue boc^ neben einanbet 
jwifcben jieben 9. Sollicbt ^eipenDiculair^Sdulen 

. eingefe^et/ Die .^iefe Diefer treibe^ Safla mar nicbt 
mebr 3. unD i. b<)(be €lle, m ein mit SpinD^ 
Sörettern gut öermabrter Q>erf(^Iag aufgefii^ret, 

: ftcb befinDet. S)ie übrige 6. (gllcn $iefe gab Die 

.ie)tt|>e);^te Caffa/jitnD Ubern)imeruni) Oerer £)ran^ 
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m Dflen, I. unb gegen 9?Bt^*9?orD auc^ 2. ^eri* 
jler ()atte. 9ffiurBe öen6t()iget Diefe Caffa fo 
)u ^auen/ uitb iMDur^ ben ^io^ tmO ftepe^elink 

jwiji^ «nöcrn ^4ufent ju gemejfen, »eil Der laoi 
©chatten fo im iJJottember k. big Stnfange De« 
.Üftartit t>on meiner ^ac^barn @k()4uDe eö in nte^ 
nem ^rten txtmal« ntc^ mlmi ^olafTen n)t>Ite. 
SöefiinDe fte inDcffcn wcaen Deö gewönfc^ten €ft<c^ 
fo atmitabk, m »önfc^n fönte; Denn id^ iatte 
t) im 9QBinter ttitr^ufc^and ti#€Mimrt bt« }u ifft 
tem ^ieDergang if>re ©traWen. 2) <5BeilDie@on* 
ne fe^r tief ^^Wr <<lfi> tat)ioii paraUelo« fl» 
fi^ön ^^eten. 3) cjBaren jtwir We ^enfler pcw 
p«i6inildr unö nic^tfc^iefgefe^et, t>ag »eöer 
@(^nce , nocf) «Hegen mic^ fo fcl)r incommoötcm 
fönte; ab(i;.t)a^ ifkm^t, )tt einfände De«9l«MK 
9atte We gte €ta,oc öe^ repofitorii feine @onne 
nie^r, »eil bie @onne 511 Der Seit ju f)oc^ bereit« 
Sefliegen, fönte aber gegen DieKi Seit Diefelbe »oM 
(ntbe^Mti , xotil Die Dem &mit^ tit<$t 
me^r »er^anDen. 4) Ol)ngeac^t 4. ?Kcii)en Söret* 
ter Mntcr einanDer orDiniret, unD 3. Etagen öbec 
emanDer, fo ^tte Dafelbfl f(b6ne guft, und ta»{e }u 
erachten m einem Dermaffen frepen ©ebcluDe, ^in* 
gegen betrete tcb nur mit i. einzigen *2BinDjO|iw 
. ^ dMiit ^etcS, e^ atfo wnig J^Ui^^UHm, 
wtD mufte Denmx^ ba« Temperament Der 4uOec» 
lid^en 2(tf>mofpb4re »obl in ac^t nehmen , inDem 
. mir in Der ^ö^e toiele iölumen »erbranDten ;• Da# 
ffitt fk^ ein 8feb^ber in feinem ^aufe 0^^ 
' nen ©arten, au(^ auf Den ^oDen Der^teic^n gdr 
* ' bpvm 

■ « 
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' im VOintec* ' 

« I 

üqmm Fdn nad^mad^en, unl) fid^ fold^ec mit gu^ 
tem Effect beöienen, oDer eine @tube in ben obern 
©efc^o^ Darju a&aptiren mag, Dag er nur 8uft ge^ 
nieffen möge. ^eDod) bat er in Dergleichen ^Df>e 
feinem Sipartement aud) einen (eimernen ?Ö2antelsu 
geben, unD Die^enfter mit guten ßaDen ju mmi)^ 
ren, fof an i^nen Die j^dlte nic^t fd^aDen, mu§ 
au4 allermegen in Der ^6f)e ?uft46cf)er anbrin-» 
gen , Dag Der 93raDen rauöjie^en f onne. Stilein 
n)ie Der bofe ^einD bcfldnDig einem jeDen feine ^in; 
fcerung in ^eg tt)irft, fo mußte id) cö auc^ ctfai)^ 
ren, inDem mir einer \>on meinen ^^ac^barn , 400, 
^hlr.t)or einen ^la^ \)on 24. gllen lang, unD 12. 
(Sllen breit prcitenDiren Durfte, oDer 200. Dag er nur 
Da« Sic^t nic^t \)erbauen folte, alö if)m folc^eö nic^t, 
fonDern nur i2o.^hlr. geben molte, er aber gefef)en. 
Daß mein allergndDigjler ^6nigunD^crr,^^rieDricl^ 
StugujT, mir Die @naDe get()an, unD foId)c meine Str^^ 
beit angere()en,me9nte er,icl^ mußte if)m jaf)len,tt)aö er 
wolte, unD t)crbaucte mir feiere mit einem ^aufeüon 
iR;Df)len-^*f)6[^ern,Dcffcn@cfpdrre fo Dte@tunDe flehet, 
\x. ihm in Denen Drei) ^abren balD üerfaulet fepn mirb. 

i)ierauf mußte refol\)iren, mic^, meil eö na()e 
am 9ffiinter 1 in Die (£rDe ju legen , Da id} feine 
^dnDe brau(^te, fonDern nur Die auö obiger be^ 
fc^riebencr Saffa aufgenommene \5enfter , meld^eö 
jiemlic^ feinen Sff^^ct tl)at, njeil alle ©cmdd^fe \>o\U 
fommeneßuft unD^onne genojfen, inDem fte über 
5. SUen breit mx. Slllein Der ©raD Der ^i^e mar 
$ier einerlei), unD alfo molten einige ©emdd)fe Den 
einigen ©raD nic^t annehmen, fonDern etlichen mar 
er JU marm 2c. juDem gieng mir gar Daö Gaffer 

5 auf, 
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•9 ' OSbmm^^kittin^ . 

»urDe jum anDernmal aufgetrieben , unD gettötpü 
get , folgenöc auf Dem ^upffer^^latte geiei^neteju | 

itte i)<xbtf m\> ioQitid) meine Orange ^ ^«mie 
gar bequem confermrcn ^an. f^iefe micD ein jeC^^ 
iiri)böber fe^r »0^4 finöen- . \ 

ifl felb€ an 30. €Keti Um^ (4* $-) nic^t tiiftr 
«lö 7.Süen unten am ^öoDen (4.6.) gebauet, oben 
- aber an Der ©ecfe bii 5- unö 1. ^albe €üe, (7- 80 
»eil t)«c Senfler fc^ief geleget ; tmb alfb.^ Qßierfiil 
' eingebogen/ aud) nur 6. SUcn ^dc^.(6.8.) S)enn 
. öie aUjugrüj]e ^iefe taugt nic^tö, laffet fic^ nic^t 
^^en^ meitDemger Oarinne/^wigeiu 4UN:ige||f 
mit einem guten ßeimernen SÄantel t>ertt)a^ret 
55ag anDere (Stocfroercf 4. unD i. f)albe €lle 
(7- 9 ) urU) mt s. un& Mbe €Ue tief/ mit 
«mm ^^afcpen^JÖa^e, fo »eriig ^)ei^ung bebgrf- 
Der unteiilcn StagefinD Die S^nfler ( u ) ^0d^ 
5* €llen, unD Ijie (Scheiben lang 8- 3- ^^^t ^34« 
iier pbccileiiiStage^^ w) aber Die ^enflernur 4.iiU 
len ^DC& mit t)en Övabmen, breit 7. QStertel t)pfi' 
eben Denen (oc^eiben, Dod> perpenDiculair gefe^et. 
^tefi» eatTa ifi «la^^^ile ( PARt) einget^eilet^ 
jeDe ju lo. €(Ien gerechnet , »efelbfl allemal ein Ifn^ ' 
teriug eingejogen. 3« öer erflen (Stube ( R ) fielet 
m Oitfh (^) tpel^n mir le^Iic^ befc^reiben mU 
Im , ^nten an Der $^re Itticfer «Cx^^^ t)ertM 
felben i. @imö t)on 3. unD i. balbe €lle (ang, i. 
$albe @IIe breit; uni) tMm Der :t)ecfe 7. Qiieitel ab^ 
gefe^et, aufgefc^lage»^ ' iRiebeii'^ Ofen an dee 
Ceitcn^2ßanD ijl Dergleichen ^rett (a^wngdnge 
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) im VOintet. %t 

un& I. ^albe Oe, breit i, ^albe Oe, feon öec 
S)ccfe aber 2. unD i. t)albe Oe 9erect)net, ange^ 
fi^ilagen, ctuf meiere $5rctter, mie unten gele^ret 
ttMrt), Cie ©c^erbel ju ibrer iu f^^^^n finD, 3n 

' fold^er (Seiten ^5ßanD ijl nabe an fcenen ^enfterti 
iDieDer eine ^böre (y) amiebracbt, fo 5. Q3iertel / 
^llen breit ijT,»irD aber aufecfcf)oben, Dag fie nic^t 
all}ut>iel ^iai megnebme. S)ie üorDere ^eite ge* 

• gen SRittagi^ aber 30. gllen lang, mitSenllern 
fc^ief beleget, meldte 4ujfer(ic^ mit einjufc^iebenbe« 
^^enfler^^aDcn \>erDecfet n^erDen iu ^iumi^S^^U 
t)ie obere ^enfier (w) aber muffen mit ^drenen 
Q3or^dngen \)on auffen \)or ben §rofi: t)ermal)ret 
fepn , fo auf unb nieber gejogen merben f bnnen. 
2(n benen ^enfiern in Der ^veibe^(EajTa finb 3. 9?e^ 
pofitoria ( b. c d. ) aufgefiibret ft) aö oberfte ( d ) 
tft \>on ber S)ecfe runter 2. unb i. t^albe €üe, tief 
i,€lle JU 2. Brettern, baö^ mittlere (c) \>on biefeti 
I. unb I. Mbe Oe runter, tief i.^Ue 3. 3, ju 3. 
5örettern, baö unterfle (b) am^öoben Donbem 
mittlem i.€Ue 15.3» t^^f ^ "^^«5 i.Nbe Oe auc^ 
JU 3.5örettern aufgebauet, m hinten gegen ben 

' £)fen lu eine $Sancf (e) angebracht, i. unb 3. 
93iertel Sllen boA unb i, ^^üe breit toon 2. ^^ret^ 
tern, Damit bie (S^^erbel auf jebeö ^rett fonne» 
gefe^et merben, unb fefle (leiten, fie t)or ei^ 
nen ©rab ber 4!)ifee ^aben, ift fc^on gnug angejei^ 
get iwrben. 3n ber temperirtcn unb anbcrn (Eaf^^ 
fa, (P) fo eben bie ^obe, bie ^icfe unb Cdnge ()at/ 
(iu(i} in ber 3ten unb f üblen SajTa CQ) finb in ber 
unterflen €tage 3. Fretter, in ber obern aber z. 
Söretter, s.Sllcn ^oc^ \>om ^ob<n an^cbrad^t au 

Denen 
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?5dumc ju fe^en. Dem oberfhn ©tocf e ( m ); 
fiiiD tnxä) unD Durd^ 3. DUt^en^ t)ie erfle am ^04 
l^tti; (z) iHem^ri s.^€mt l^o^, (i) bie htittt 
i.Slle Druber, (2) braucht gar nii^t ju ^ei^en, ailtf 
lu €n&e t)ei$ dJtonatö^ecembci^/ Sanuarü unH 
MeMo ^ibniavH^ hw( fie nur Q)en>4c^f(tny^ 
»erl^alten n)ert)en , gebraud^ct »irl). Übrigen« ^ai 

ßebcnfalö 2. Unterfc^eiDungen, an Ben ^oDeti 

trat in jeöer aufgeben , M benötigte ^{|e auö je* 
bcn Derer gemelbten 3. Waffen in t^ic ^f)6f)e fommt, 
mt> ifl üi^er Der ^reibe^ffa Die marüiejle^ fo banrt 
temtMfttir bieaiitKre^ utH> Me inritte btefö^efle/ 
in Deren ^incf el am SnDe ein ® inD-^Dfen flef^^ 

V M Od« beneii (Defem 

^ed^fet Der £uft unD tl^re ^enxgung ifl eud^ in 
min €affen tietl^tiDig; Da^cro hk 9£Bteib4><» 
fen abmirable fittD, Denn Dajie^et DießuftDurd^ 
Daö 2)?unDij8DC^ DeöDfenö befldnDig fort, unD rei* 
niSM ftc^ fe^r wn tl^rer naffen Stu^Dämpfung^wef^ 
fentmegen i(| rat^e, wo ci m6g(td^ fepn »iß, auc^ 
hit orDinaire unD groffe Oefen toon 3.Qßierte(breir, 
unD 2; unD i.^albeiSlie^Dd^/ in Die obere €ta^ 
mit etrtem Siegel; m in Der Ü){itten eine frepe e{# 
ferne platte lieget ; ju brauchen : ^n felben fan 
man ouc^Sieigig brennen; folc^e merDen alfo ao 
commaDtret; Da$ Die ^^örc^m in DieCafa gel)en; 
«Hein fie möflen »emgflfenö 2. eiferne SXo^ren ju 

Digitized by Googl 



SXaiic^ in eure Saffen bringen fonne; fonjl i^l etf 
euren Oemdc^fen ^6c^ fc^d&lic^; oDer mujfct eine 
Ml^eme9{6^ in einem ^^indei in Der €aga am 
bringen, mit 3. Diwrfen Dcfnungen, Deren eine 
am^oDen, Die anDeve in DcrSÄitten, Die Dritte 
pben iß, )ebe mit einem <SpunDe wohl )>ern)a^ret/; 
t)ag wenn Diefe wt jeDe Oefnungen geflecfet , feine 
Suft weiter Durd; penetriren fonne, fo balD i\)t abec ; 
tinti bfmtf t^ie £uft iu fct)ieben anfange; Daö un^ 
terfle foniMi|r tMifi be^ $age offen laffen, mm 
i^r aber gar iugrojfe^uftungüerfpören fDUet, fo • 
tna^et b^.oberfle auf/ 9lac()t^ aber möffen aoi^ 
bep gar groffer ^dite accurat gef<bloffen fepn^ 
fo f onnet i^r nac^ eurem ©efallen Der 2uft 53ett)e^- 
gung geben / fo mi i^i* toünfc^et unD tDeun 
wollet . 

. Übrigen« ifl eurem ©drtner, fo aud^ ein 3)Jenf(^, 
no^ ein QSortbeil Deö S^Jac^tö o^ne ©efa^r gelinDe' 
)u bei^/ mit bin}» iu fi^en/ unO Darbey er fein^ 
^'lube genieffen wn. 

• ©e^et einen ^o^leti^Ofen, Der auö einem ivob? 
ienM^(f unD etlichen eifernen platten, fo über ei» 
H«i&er 'geleget , beileget, folgender @efia(t : 

I. Viertel f)ocb t)om ^oDen »erDen inö fitua* 
Drat I. SUe SÄauer^@teine geleget/ auf fold^^ 
Iber Glitte eine eiferne platte »on einer b^lben.€Ue 
breit, lang momöglicb aber 3. QSiertcI, Dagfte 
am ^oDen jeDennoc^ i.QJiertel^o^l liege, Darüber 
n>irD ein 2(fcben^Socb wn i. Q^iertel in^ CluaDrait 
breit unD i.QSiertef bocb angebracht, Docb wmt 
^. ^t>H m jCluaDm Die Oefminji^ 4^ta|Ten/ 

4 ' ^ 
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baß man bic 5ffd^e mit einem (Sc^aujfeld^en mu^ 
jiel)en Eonne, Daruber mirD foDann orDentHc^ eirt 
SXofl mit eifemen ©tabcn gefe^et, ubtt folc^en 3: ^ 
. ÖiierteI€Ben einÄo^len^@acf fc^ief, unD in fofd^e 
QßanD oben 5. S^U im SXmtvat ein goc^, ^of)l4n 

• elnjufc^utten, überbauet : S)ie @eiten?9]£^De t>W#^ 
Ben fefte gefc^lojjen, Daju i^r <tu(^ entwÄ« dfHill 
tafeln, oöer auc^ nur itac^eln nehmen Bnnet, int | 

' fier t)orDer @cite ctcgen Die €afla »irt) Die ^anD 
fyaibt €U. aufgefaltet; bie untere eifmie $af«( 
Don I. Slle 3. B- o^ngefebr, Doc^ Daß fte f>inten 2, 
3- jl^^Ö^/ aufßelei]et, Darjmifc^en eingebogene ^a^ 
^em t>on i. Viertel ^Ue orOentlic^ aufde^y» jt>^ 

, tann Die eiferne platte t)on 7. QJiertel lang unD 
Viertel etlid;e Soll breit geDecfet, mit ^Sdulen Der 
t5)altuug falber unterjogen, amgn&e Der^lattt 1 
ttirl) in folc^e in einem 92Bincfel rec^t« oöer l(n(#* i 
ein9\o^r eingefefeet, Daßi^r3«9l>ert)mmet, un& 

• ^ fpld^eö lang oDer f ur^ Durc^ eure €a)7a fuf^ren f 6n* 

net Stben&e bep Dem ^lafengel)en im f4lte(}^ 
SBinter ^at Der ©drtner alfo Den Äo^len^^acf, 
erfllic^ mit etmatf Äo^len,Die nocf)nid^t angebranDt ■ 
ftnD, iu füllen ; Darauf fc^^meijfet e« «nbet#«iif^ fo ' 
fllüen. QSerfcbmieret Daö obere Soc^, unD laflH 
tai untere i. ^ßiertel ©tunDe offen, Daß Die Äo^ 
len mf)i angeln ^ Darauf fe^et i^r einen ^tehi iir 
fol#e« 2oc^ r Damit Die £uft nur jwifc^en Denen . 
Älunfen einfpielen f onne , fo ge^en eure Äo^len an, 
iinD glimmen 10. ©tunDen in einem (ötücf fort: 
€r t)ei^et be^b« eijerne ']>latten; Die be^Mti^et^ 
ten, unD QBorDer^^anD De6 ^'oblen^^arfö Ja fo 
gar Di» untere platte/ worauf Die^fc^ fäliet/ n)^r^ 

au(^ 
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au^ »arm, unl) ^abt nic^t n6tl)i(}, na(| t?cm Ofen 
mim ju fc^en/ menn Daö ^euer einmal angecjan^f 
gen, Dürft auc^ t)or Srfi'icfmmg eurer ©cn)acl)fe 

, oDer €rfül)lung Der ©laö^€a(]a nid)t forqen. 
€^ it)drc JU münfd)cn , Dag man Die Oefnung 
öeö ^ol)len^^@acfö fönte in Der ©(aö^^Ca)]a laflen, 
t)ag Der ©armer Die ^of)Ien Darein fd)iitten fönte, 
aber tf)cilö Der ^o[)len^igtaub , t()eilö Die ^nit^ 

^ iJdmpfung Der j!o^Ien, fo lange Der ©vh'tner ein^ . 
fc^üttet, machen \)ie(en Q^crDrugunD ® taub, bz^ 
fuDeln Die ©emdc^fe, Dal)cro il)r Durd; Die ^amt 
ein blec^erneö oDer wn eifernen platten jufammeti 
gefe^teö 9vof)r führen muffet , Dag il)r mit einet: 
Erliefen \)on auflen Die^^o[)(en reinfc^iittcn, unl> 
füI4)eö dujyerlic^ mit Steinen \)erfe^en, unD »ot)( 
mit gcim mfc^mieren fönnet, Dag feine 2uft unö 
iilfo auc^ Die QSdrme nid)t Durc^, fonDernDurc^ 
Die 9l6l)re Deö £)fen6,fo an Die Seite ocDiniret, ge# 
f)en möge, meömegen DiefeOefnung jum Äol)len^ 
feacf, ein mentg fc^ief gefertiget n)erDen f an , fi> - 
rollen eure ^ol)len be|)er runter, ©aö ober eifere 
ne ^ölec^ mdrmet jugleid^ in Der €afla, unD Die un* 
tere Defnung n>orin Die Suft ani Der Caija gel)et, 
fc^affet euc^ gnugfamen ^ec^feL ©erglcid)cn 
Ofen f onnet i^r fleiner machen unD im QBincfel 
eurer ©ewdc^g^^duferfe^en, mobin ibr tt)ollet,nui: 
tDenn ibr nic^t beißet, fo t>erf lebet mit Seim Da« 
Slfc^emgod^ JU, Dag eud) nic^t ju t>iel ^drme Da^^ 
Don gebe. SDJit Diefem Dfen n)erDet ibr eucf) »ob! 
bebelfen fbnnen, abfonDerlid^ t^er aud) obne®drt* 
ner ©cmdd)ö^^dufer unD ^reibe-^SaHen tierforgen 

^ will, unD nic^t Seit ^at, fo öftere nac^ Demgeue^ 
}u fe^en. An^ 
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I. ICrbe. QSerldngen ein cjeHnöew« Iorfetef©riy 
, n>e((^ nic^t gar )u fett/ fon&etti mxt.woos 

Martens unl) f)ol)le'3BepDcn''SrE)c,ot>erant>crc.f)oI|» . 
€rtie iufämmen gemendct, mit zma^ alten loerme» 
feten 8eim und 9v6Uic^tm Q3ac^@an& i»ermtf(^er/' 
unD Dunc^ ein 6ieb gefc^Iagen / Die bejle ifl. 

, II. ®cn ®4>ct;bel anlatigenö, fo ifl er 9. SoH 
boc^, unDs).3oIl breit tooUfommen gut, Der abetr 
^te i.BoU l^64^enö am ^oDen, tiac^ unO. 
nad^ t>on oben eindejogen, bantit in t)er iDtttten! 
önugfamer^Ma^jur^rDe, unD DieSau^'SBur* 
ifl au^lattfen unD ft(^ ausbreiten f6nne/ »eil ec 
ntin oben weitet/ oltf unten ifl, au(^ bequem ftc^ 
auSfc^i^tten laffe* 

IIL ee^ung. 9eBie t>te9B3ur<Kto dt(<e^ loe^ 

füllen, i) 9[Birt) Der ©ererbet an 6. Soll mit obirf 
ger erDe onsefüllet/ a)«5o^l eingerüttelt./ Dag 
»t« <gtN etwa« bccb teerDf / <uif [oU^.ifl i. ^ 
mageret unD Dürre« SrDreic^ ju f(i>utten, unD Die 
^ur^cl, fo fein ftarcf fepn mu§, erff einen balben 
$ag in @ommerlauen»*3jßafler mk\xmS^, nac^ 
malö einjulegen, fo »irö Diefelbe im magern €rD* 
reii^ nii^t fo gefc^roinDe faulen, unD Da« 9lBa|fer 
Dut^i^efien ; n>orüber «nDlidb 2. 3- n)ieDei^ 
um ()ute« €rDcet(^ aufioefc^i^ tmrD. 3) @inD in 
einem folgen ©d^crbel 3. a parte <2Bur^cln ju fe» 
|en gnuna. 4) SÄüjfen inDeffen fo lange in frepec 
tuft gclafien tsottn/ bi« Die SXeife utiD .^dlte m» 
fallen moUen/. doc Denen unD Der^AIte fte bett>a^ 
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r im XX>inttt» ' 

f et »crDen fönen. Dag fie bep Seiten unter ein 
t>acp in Daö «Schaurige f ommcn. 

IV, »egicffufi0. a) tOmtt : 3m ^infanjje fon* 
nen Die (Sc^erbel 6cp Der ^tnlegung mhi f>egoff«n 
JDcrDen , muffen abev fe Dann etli^e tagt an ci# 
nem luftigen Dm j^eben, Daf f:c^ Die @rDe mo^l 
anfe^e, unD nac^Dem fte alfo in freper ßuft »ieDev 
tmai getrocfnet, nic^t übcrt)4uft begoffen roerDen, 
tag j»e in» ©(Ratten bep 24. ^Jagen fein nac^ unD 
nac^ anwurzeln, unD Die eonne nic^t aUjufe^c 
tiefelbe au^trocfnen fönne. b) COic: ^^ad^mal« 
mit einem <^pvemmiM aUjeit »o^t befprenget, 
Da folglich Eleine tropfen fanfte aujfaUen, unD Da« 
€rDrei(^ genugfam unD überall geneset mirD. c) 
rOorntt: Slllejeit mit @ommeriaucn*^a(fer. d) 
VOtt viel: 3m Slnfange, »enn fte Durc^goffen, 
mujfen fte fo balD ni^t mebrer "^Baffer befommcn, 
fonDerti bep trocfencr Seit unD einem luftigen 3im» 
mer mit m4§iger Q3egieffuna abgewartet »erDen. 
9?ur Daf fte Der^rof! ni^t ru^re. ^ac^malö tvenn 
fte in Die treibe 0 Ca jfa gefe^et »evDen, erforDern 
fte etroasJ reichere iSegieffung, fo il>nen unO 
nacp gegeben roerDen mug, »elc^eö alle« Die 2tu«* 
trocfnung anweifen »icD, Denn alljuoiel «Bafler, 
ifjmegcn Dergaulnif Derer^ur^eln fc^ÄDltc^, Da« 
^ae^öibum aber erforDert inDeffen gnugfame 
geuc^tigfeit. 

V. (Drt in bet Caffit. können anfänglich ein 
i4.?age in Der temperirten Cajfa gebalten roerDen, 
in Der unter|len€tage nac^malö iti Der ^reibe^glaf* 
fa gefe^et, in Die 3te €tage oDer Q3ancf , Dag fte 
ettpa« warm liefen, eo balD aber ii)u ^dume 

€ t)orrö» 
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»orcucfen, unt» t>ie€rt)e auffloffen /' möflen ftc in 
tiie unterflc ste JKci^e gefe^et, unD imt> nac^ 
immer weiter in^ ^enjter vorgcrucfet roeröen, h\i 
öie ^^lumen üoUfommen fluffdjieffen. Stllc^xf 
©tunDen f6ttnen fic Dann unO wann in Die 2tc 
Steige gehoben roerDen , über Den anDevn ^ag, Da§ 
fte Die Qöarme etroaö genieflen , abfonDerlic^wcnn 
fein ^onncnfc^ein geroefcn, biö Die ^^lume mit 
rem @tengel ^oc^ unD ftarcf genung, Da fte Denn 
in Der 2. €tage am §cnRcr ^ageö jur SKcife tom* 
men, 9iacl)tö aber roieDer runter gefe^et iwerDen. 

fe«) Denn/ Dag man feibc abfc^nciDen wolle, fo 
fan man fie in Der 2. €tage Doc^ an Dem ^enjler, 
Da§ fte ja nic^t ju f)«^ ftc^« / wUcnD aufblühen 
unD jur ^erfection f ommen laffcn. ^SJeil fte Durc^* 
au^ nid^i ju getrieben fepnmoUcn. iJ'Jac^Dem 
iDJittel Deö §ebr. fan folc^e gar nur in Der tempe* 
rirten Saffa am §en|ler j>ei)cn bleiben , unD n?e> 
gen Der i)t^e nic^>t in Die treibe CaflTa mcfjr ge^^ 
brad)t rocrDen. 

VI. (gobalD Die ^lume Dcrblül)et, möflcn Di^ 
©c^erbel in« ^trocf cne unD ^emperirte gefe^et wer« 
Den , Da§ Daö ^Crautric^ t)ern)clcfet , unD fte fo 
Dann Den 9. oDer 12. ^$:ag aufgenommen wcrDcn 
m6gen. "^enn fic getrocfnet, mögen Die ^ur# 
feein ein ^alb 3al)r in einer ^(^ad)tel perwa^rct, 
nac^DciU in trocfcncn <SanD in ein ©cfc^irr gclcget, 
fo fan man alle ?i)Jonatc, mie Piel man n>ill,ejnfer?eii, 
unD alfo beft^nDig Daö gan^e 3al)r auc^ im (Som* 
mer einige vorbringen, n>enn man roill. (^ö brin* 
gen Diefelbe gemeiniglich 3. SÄonat« ju , cfje fieju 
völliger iölütc f cmmen. 

2(w«:tcfd 
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' im tOinttt, ~ 0t 

TkaeM tmb Tptimcln* * ' . 

1. 0tvbe, 5Kug gute fette jeöoc^ fc^were €rÖf, 
fnit Seim oenmnget/ fepti/ toocinne fie am Uflm 

• 11. bleibet tit Q^f^bd mt im m^tv^t^t^, 

III. Se^ttnö. i) «Birö Der ©ererbe! mit ^c* 
fcen ein 5. 3- flffuüet, unD fein eingeruwlt. a> 
QBo^ditf «tii ^(äcf )ti einfand M eept. ttm 
fianteroit einem @cabef4>eiDt gerate niet)er4.ecfid^ 
au^9<(loc^en, t>ai öbrige ^öretc^ abgenommen, 
unO mir guter frifc^ Crdc.iunfc^te toirb^ unb 
fein l>erb an ©eiten eiiigeövucfet, 8. ^age infreper 
€uf t jle^)en lajfen. 3) ©inb fo(4e (^t6cf e ju er* 
iAM|)l(n/ Oa man^iu^e^^nofpen Ddipan oermmfei^ 
fo alfo tooUenb^ in Die ^6()e iu ge^en geflo^ret «nb 
t)erl>alten »erOen. 4) DDer cö roei-Dcn na4)malö 
tm SDBinter &ecg(eict)en <^t6cfe im ^rofle ou^gc» 
bauen , ein paar in timmr^^^/m tkte 
•©emdc^fe Dcrfjalten rocrDen, gcfe^er, Darbte €r* 
te gelinDe auft^aue, uiiO fo Dann in Die temperirte 
eäß gebracht. 5) ^ieM ^^nnet i^r au^^toenM 
<u(9 an^ folc^em mangeltr foUe; im ^e&r. noc^mal^ 

• practiciren. 

- IV. Je>egiufiimfu Wui 9Kt Dem eu^Stn» 
ge. Womit: @omnier(auen»<2Bajfer. Wie 
vidi 3m Slnfange, »enn fie auijge^oben werben, 
. tDO^f unb »erlangen aUejeit gnugfame^uc^ttgNir. 
VOnrnt fQa\^9iim fie fein ofte auc^ in berCaf^ 
fa bt^Uffin fo»/ unD ntc^tiu bicl auf einmal. 
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V. 4>tt. titlet; Caf)2t» einen (Sonnretc^cn ] 
Ort, fomifi in tw e e n ip et iie t n Caffa^ ai6n<id^ 
tnal$$ in ber ^reibe^Caffa ^ aber in Der (entern mö^ 
f(n fte in der unterflen ^tagt bleiben / Da |te toarirt 
0nud flehen, fonfl i»erte(nnen il>re^Ittiiuii,ft(ttu^ 
' man fte n>a^ notbn)ent)ig , fo f an man foli^e auf 
Der 2. ^tage 2. ^ren aufblu^n (äffen. §(uf tit \ 
^tß&t m&flen fte gttr nt6t fommm, Dann \ 
. itn&n>ann,im garten ^inter/gef4iei)etil^nensnun0^ ' 
iwnn fte in Die 2. gtage in Da« anDere ^rett ge^^o» 
i«n n>ertien. 5&ie Otter im ^cofle <ut^j(K>Mtv 
tn&f|en ebm mit geiinOev ^gB4rme tfocKm wnOmi. 
^inö BieSJrten f(^6ne, fo f^ffct fie nac^ Der Q3er» 
Uö^ung in eure ^mmttf too i^r anDere Q5(umen 
m^m, bi« fte MMAfCwn im ^ßhirti» in« San» 
geroorftn n>erDen m^en. ^ie ft^lec^tejieQ ftnO 

I. Ctr^e. 9;uf n>o^( Durc^miflet unb fett feyiV 
{io^er Die befle @arteii«&De n6tM9. 

II. ®4}a:t>el t>on 9. 3. if( ^ier aue^ iu 
men. 

IM. ^e^imu» ^irD Der ^c^ecbel »u aBcn ga« 

f;n;;@en>4(^fen auf 7^ 3. mit ^De angefäOet^ ml^l 
eingerüttelt unD jufammen geDrucf et. 2) 95or Den 
- 9Uif unD 9{acbt»§r6flen vor !92ic^aeli« n>irD nac^ 
mal« «in tragoom ^tecf ; fo idhmieii'idiofM 
^at, au« Der €rDe öeflo(j>en, ^at er gute SrDe, fo 
Mffet man fo(c|e; ifl fte aber fc^lec^t^ fo rtlumet 
man DiefUbc bis an Die ^EBuK^bi «bf ieDo(b ni(|^ 
' ttetttT/ Doi man fol^e nic^t (i&|^re. ^üf}en aber 
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• im XÜintee* SS 

Dcrfe^et »eröcn , tap fic no(^> einmal 5Ölunien* 
' Änofpen beEommen. 3) ©e^et fie afo in @<^ct* 
fcci, umflrcuet fccn ^tocf mit Der recommenDtrten 
^rt>c, fccucfct o^ne ^crö^rung Der ^ur|cl folc^e 
^rDe mit einem «^ol^e an Denen (Seiten n>of)l ein, 
unD wenn jid^ SScgieffen Die €rDe gefe^et 

l^aben folte, füllet mehrere nac^, Doc^ o^ne $ütttt 
cfen; aber alfo, Da§ Der 9?anD ni(^t ^6f)er roerDe, 
«(g Der ©tocf , unD Daö ^aflcr an folc^en ran 
ficfle, fonDern Der @tocf mu§ l)6f)er flehen , Da§ 
er ni(it alljub^uftg uberfc^memmet werDen möge. 
SSIeiben übrigenö,fo lange !eine Ädlte eingefallen, 
tn freper 2uft^ alöDenn fe^ei fie in luftige unD tro# 
cfene Simmer, Da§ fte erhalten »erDen, bUfititt 
tk ©taö^€a|]a gebracht n>erDen follen. 

IV. »cgicffunö. a) Wie: 'O^it einem ©icg« 
Äruge. b) tOomit: ©ommerlauen « *3Baflrcr. , 
c)a>«»ifl: 3m Slnfange flarcf Durc^goflen, 
tenn Daö €rDrcid) mu^ ft(^ anfcfeen , unD Diefe« 
continuiretDrep^age, wenn eö nic^t regnet, in 
freper 8uft na4 einanDer, Darnad^ fe^et mtcDcr et* 
lic^e ^age auö. i) 3n Denen 3immern mülTen Die 
©c^erbel auc^ nag gcl)alten tt)crDen,weil ftegeuc^* 
tigfeit fe^r lieben, unD 9HJaf]<r ertragen fönnen, 
itocf net Der <Sc^>erbel einmal au« , fo werDen fie 
ÄU^ gleich üerDerben, Doc^ ne^et fie ni(^)t übet* 
()auft, Daß fie ni(^t verfoulen muflrcn. 

V. <^t in bct Ccffrt. i) <2BerDen fit in Der 
tcmperirtenCaffa gehalten, 2) foDann in Der^reib« 
Cajlhmeijl in Der untcrflcn (Stage am genfler, Denn 
fie n)a#n in Der fü(>leflen 3eit, glatter in 

S 3 Die 
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1 jmtOittter. 'Sf 

fcn scfalTet, tiefer, unt> tergtcic^en gefaumte ju* 
famrnen fefect, weil fte notbwen&ig e^er, aii Cteje* 
ntaen, fo noc^ nic^t gef dumet , wrf ommen unö 
«ölumen tragen, unö fajl üu gleict)er 3"t «u^lu* 
ben unt) \>erblül)en. 4) ^«^D Die unterpe €rDe 
öuf 6. f)i<5 7. 3- eingeruttelt, unD Derb geDru» 
cfet, Dag r»c:fic^ "i^^t f«^'^ f'^^J'^' ^"^^^"f Die3roie* 
bcln rangiret, unD ii3-«»« 9«J«^l' ? 

n>aö aufgeDrucfetroerDen, Dag fte ftc^ tm O^icDerfe* 
fecn Der IrDc nic^t fo leicht auf Die Seite wcnDen 
f onnen. 5) «galtet Die , fo geMumet , an Der eon* 
nc in freier guft , fo lange if)r fonnct , ober t)or 
t>cm^5rofl unD Der Äalte, muffen fte Dertpal)ret 
tüerDen. ©te anDecn aber, fonoc() nt^t gefauiitet, 
f 6nnet i^r in fc^atttgten Orten in Der guft , fo lan» 
öc alö rnftglid), l)alten. Dag fte alfo fpAtcr fommen, 
fo balD eö allju f üt)le 9^acf>te gebcta w>tU, räumet 
fte inDieSiinmcr, Dag fte ttorÄalte DenDal)ret 
bleiben. ^nDeffen gebet bep tage il)nen gcnugfa* 

*"^iv"öc0iefnmö. tDie: «SÄit Dem ®teß.<^ru* 
öc rOöititt: eommerlaucn'^'2BajTer. Wieviel: 
2(nfange wof)l Durc^)go(fen , unD welche berett« 
qc!duntet f>aben , miijfen nic^t aIiH!fef>r tforfenwer* 
Sen. Wenn fte I)albigt getrocfnct, weil fte 3fJa(fe 

ter tragen. _ ^ -^^^ 

V. (Drt in ^ec Cöflfrt. <3Benn fte m\){ emge* 
wurzelt nac^ 3. ^o(^)cn , fo fet?et fte in Die tempe* 
rirte Caflfa ein 8. ^agc, unD fcDann tmmer m Die 
9:reibe»(Eafia,aber fte mu(f«n unten oDer l)Dc^ft 
in Der 2.€tage nur etlic^)e ©tunDen (Jef>en , wenn 
üic eonne mc^t fc^einet, »eil Die 5ölumen fonj| 
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Ui^ mbmrmf mt> nad^matö su feiner ^oH»' 
fomtnen^ett fonttiun. ^£)aferne^ au^deMftfyet, 
tttcNn Öe <m eine» trotfnen On Qt^t^tt, bi4 ft* 
im 2(prti in frcpe guft $tbva<ift »eröen fönnen, i^ 
re 9icife erlangen , unD gegen ^acoW au^ Der ^rbe 
denommeti »<c0m iti6aeii. 5oi* oifb im ^Rttc 
©ienfle get^an , muflen m 9SBinter« in^ 8an&, 
nic^t aber in Die ©Kerbel n>te&ei' gebrauchet n>er« 
Den. ^QSeii fte feioe^tv^tPte^ ^ aiiD(M3<^ 
iÖlut^en erhalten m6den. 

SritHlmien. 

l Crbe. hieben «in iaätm gatu, feDoc^ nid^ 
mageret Stttveit^, auc^ mint ju fan&id^t no(^ }u 
leimtet/ e^ mu§ aber fein ilTifl l^arunter feyn« « 
»dr^eenn/ Dag Oerfelbe guter 3eit fc^on m«» 
«Kfet 

Jl. 04>ei:b<l, tfl wn 9. 3oa i^ben ted^t. 

HI. ^SBenn »ool eitiidirudt; n>ir& ^ 
joK ^i'öc ctngcfc^>iitt, elngen'ittctt, fin& fic • 
atifred)t^ iu fe^en , Soll €rDe Darüber geDecfet, 
2) ^6nnen 3. otu^ 4.^täcfe in einen ^^bel Qt* 
>ra(^tn>erDen/ nod^Dem Die3n>iebeln gco^ unD fol« 
len an 3. Sollen t>on einanDcr ju flehen Fcmmen. 
Muflen tiotobi moüxf^ln, e^ fie in Die Cutfa ge* 
bta^t mtbm können ^ unD ^wor an einem luftigen 
Dcte. $l>eilö »erDcn m\)a{tm, mie oben geleitet 
worDen , Die in^ Der freien £u^ ttocfen fle^oittn 
toerDen mi^ffen. 

IV. Seöielfuttg. tDenn: 3m 2(nfange mU 
in fceper 8uft etli(^e ^agc, nac^mate in frcjjer Suft 
ou^etrocf net/ Da fic IbDann an 3. SiBod^en etiva^ 
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onfrtffen F6ntten. @o lange fit teerl^alten werten/ 
muffen fie nid^t ju m\ ^djfe ^aben. Womii:: 
(Sömmedauem^afler. XVie viel: @o balbfi'e 
in t)ie 5rcibc^€ajfa fommen, erfordern fie mel)rec 
^afier,Dag fie tt)ac^fenunD treiben fonnen, muflTeit 
aber nic^t übergofien n>ert)en, roo fic^ mä) Der 5iuö^ 
trocfnung öee^ SrDreid^ö ju richten fepn mirD, unö 
fonnen ^rocfen^eit t)ertragen. 

V, (Drr tn 5et:(Ci:fT4« 25iefe fonnen marm (le^ 
^en auf Der obern Stage an Denen ^cnfTcrn , aud^ 
in öer t)inter(len 9leif)e, biö fie auögefduniet, ba fie 
l)enn gleid^ runter in Die 2. Stage auf Daö l)interc 
o&er mittlere ^rett iu fe^en, na^nialö Dag fie fid^ 
nid^t übermac^fen, ^age« in Die unter j^e Stage, fie 
toill mvm unD trocfen fielen, \)0(S) nic^t mit ge^^ 
linger ^ibe gejnjungen merken. @o balD Der 
Stengel unD^lume gefct)o(|et, Ean man fie (ti 
tt>dre Denn, Dag fie folten t)erl^alten n^crDen) etliche 
2;age in Die i. Stage bringen, jeDoc^ in Die ^enjler 
ün Die @one auf Daö 2. ^rett, Daf fie gnugfame 
guft ^abe, Die 2. (£tage t|l i^r orDentlicbcr Ort, Da* 
mit fie i^re garbe unD Qßollfommen^eit erlange. 

<So balD Die 33Iumcn abgefc^niDten , mug Der 
©c^erbel in ein trocfen luftigeö gimmer gebracht 
tt)crDen, Daß Daö ^aut trucf ene , unD Die 3n)iebel 
teiflfe. ^enn fie aufgenommen gegen ^acobi, mu§ 
Die 3tt>iebel nic^t lange in Der frepcn Suft liegen, fie 
ttirD n)elcf,fonDern enttt)eDer in trocf enen@anD,oDer 
gar inö üanD bepjeiten geworfen mevDen. ©aö Un^^ 
gejiefer, fo man Den 9)?ül)ltl}au nennet, qudf)(et e« 
fel)r, Da^ero eö mit einer ^eDer fleißig abjufe^ren. 
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- Öcpatica uhtcrfcl)tcbctte Ztten^ I 

miflctcö, fettet/ locfer SrDcei^. , , . 

• III. ^<«urtg. 9^ac5 ^uKung öcö ©d^erbel« ' 
«mf 7* §oil fo ttmi mfjfxmAt toer&en mul^tDir^ 
fcet gan^c <Sti>cf au< Der 6rt>c gefToc^en. 3" 
te t)e« $tufluflt, auc^ um ?9Jcjrttni fo fp4ter blül)«n, 
unt) fo fort/ tM^ »MM fte oU^eit ^ben fani 
'a) ^«nwr mit guttt €v&t m^ttmt, ttnb mitiiiMii 
«polfec Derb nieber an Den ©eitcn öeö @4>erbd*" 
runD tum anj^eOnicNt: 3) O&er man trauet na<^ 

öet €rö« unö fc^et fie in Die cmDcuc (otf cre €rDe 
iDof)! ein , erjlli^ in ein ttocfen ungeijei^te^ 
tmc gt(ei^et, t)a§ edgeiitrixattft^ue>na(|iii<itet»ic^ 

in tag ©laö#»f)au6 auf Die €rt»e gebracht, al6» 
fcann erfl in Die ^rcibc<C<»(f<»/ öiti§ aUeieit in 
txr 3. Sta^ tm& fu^e geilten «oerDen/ auc^ fi^ 
fio^ an Den ^(nftevn. ^onf( imtO nfe^ 
?lB«il fie in fei)r f übfer geit, unD ju Stnfange Detf 
SKartii ivac^. <^^tn(t feine @omie/ ^ fan 
mirt fie ^6^er auf bie L^tage }u ^ ^age feigen/ un^ 
tut 3«t öcoflTen Sfofleö, Dag fie ntc^t etma gar an» 
laufen. SWiulange lajiet fie nic^t oben ^^n, mt ' 

Dinen tmiflniD erinnert ttorben. iDlit 
Der jte t>o^ fditer n>iU tractiret fe^n. 

IV. ibtQit^utKi. tDomtt: ©ommerlauen» 
^aifer. VOit : einem ^ieg^^use. tVenn : 
3m Anfange einige $age red^t n>ob( unD in einem 
füllen Ort gefe^et/ Da Die dornte Den ^tocf nic^t 
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fcrdcftti tbmt. '■SBtm <c ober ^inter^ mi ttt 
&UQthobtn, braucht erfetne« .Qtejfen«. n>u; 
viel: ^tU itic^t öberfc^toemmet fepn. 
' V. Ort <tBin U^k ^rocttnmd ^<i^ im 
tec Unt«t*6ta9e. 

. V^ttbt, mufouö guter fetter €rtie, fotooW 
mit alten au^d^ttt^^^ten ^auer^geini/ fo wettigflen^ 
tm ^ 3<d^ im SIBemr tint> diesen seiedeii/ »er» 
menget gemac^et »eröen , welc^^ fie fe^r Heben. 
$(bereäift ja ntc^t frifc^gegcobenee £eim)une^metv 
MKkM n>i>M ju mercf«». 
. IL 34^1 bleibt. 

: III. ©cQung, mug i) eine gute, jlarcfe, frifd^e 
ttnt) tragbare 3n>iebel genommen werten / fonfl ifl 
«Ik f)it}^ tttnfbnfl , im» M^mmt .ftMut nU^ 
lÖlumen. löie gwiebel mu§ öurcbnuö ni(^t bei 
teit^ in einem <64xrbel uorigeö 3a^r geflahöen 
fyxbm, tfmm »>irt> feiten eine ^lumefornmen. 
'S,) "SBenn Die untere Sröe m\)l eingeröttelt, mu§ 
fcie Sroiebel in folc^e gefe^et, unö mit 1 1 3oII be&e* 
' cftt tocr&en. 3) @inD Die ^wiebeln H<mt, fo finD 
|. an ^ Ba^l in einem ^^rb^l genuna, finb fte 
fleineu, fo tonnen aud) 4.(6töcf fowcit m m6glicb/ 
«ber Do(t) etn>a^ über i. goU t>om 9{anDe geleget 
»(1^. 4 ) ^b<n fte fc^on mi^ Ö6erf!ögigeni 
®afte aufgetrieben unö gcfaffct, fo fe^ctDerglcid^cn 
2ict jufammen, laffet fte in Der frcpen Suft nur fre^ 
tiKK^fen, UDO Dann twr D«m ^ofl in Die tm^eri» 
le €affa gefe|et, werDen not^n^enDig zeitiger al$ Die 
onDernlommen. 

IV. 
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■ »erben, Da§ fic^ ötc grbe »ol)I anfc^licgt : §«rnm 
peitDarnttf unter frepem^immelwo^l otiMwdnm 
lafien, baf fie QBur^eln fc^lagen f ontwn ; üor bcti 

• grofl <)ertt)a^)ret , welche nic^t gef clumet, migen itt 
fcte "SBinterung fein oocfen an 14. ^age gefe^ev 

nOomtt : (©ommerlmieh* Gaffer. rOic vidi 
^Hcn tn ber Caffa nic^t öbergoffcn nxrbm/ fonfl 
fouim |H ba^r<> fte iKi^ <m 4- $<)de; tMmt ^ 
«niiwl begoffett Würben, trocfen flehen f6nnen, e« 
n}4re benn, bag «iel eoniMt^etn einfid^ unbfete 
«i^trocfnete. , . 

o'i V. ^ in ^ C4#K. t ) 3m Sfnfmge f!nt> ' 
folc^e tn bie temperirte Cöffa auf ble Crbe annoc^ 
a. ju fe&en, ba§ bie Saferflcn i»o(^ fer»fB 

(i^ftarcfm Eöntie», lii6iM itti€r^uptetnm@oii« 
«en*tei Aen Ort. 3fl f^on baö Äraut öorgebra^t^ 
fo bel^altet jle in ber 2. Qtage, nac^bem ti niebrtj^ 
tfl ti mu$ fte in t>te unterfb l^tOQt, bag iit 
lü^iAmMbmtoitb. ^at fte au6 ber €rbe no(j^ 
gar feinen Ä(Jum unb i^r bringet fte in tie treibe« 
€affa, fit ^(ic^ ettmOen auf bie Mnmc 
fjlancf/ ^mtf <in^ $ag um ben Ofen auf 
W< ^o^en repofitoria, ba fte aber alle ©tunben ge* 
loenbet werben m&^n, ba§ bcr ^^vM unb bii 
€i:De ^ mitmtn. 9Benn fte nnn 3- f>i« 4» 
• <Btunben alfo geflanben , fo rau§ man fte auf bie 
I)64fte €tage inö ^enjler crflc« Sßrett btinflen, 
^IMo^ifl^ ba otu^noc^ tuib na(^ bamiimOwami 
mm gewenbet werben foJUn, bi6 fte Hmm, mv* 

-auf 
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auf fte auf hai 2. unö 3U ^mt, unö fo Dann in 
Die 2. (Stage aufö mittlere 5Srett gel)oben, &a^ fi« 
fü^Ie fle^en^ unD Daö ^vaut Derb n)crDe* ©aferi^ 
ne I. eö ^oc^ unD Die ^ölume fic^ fc^en Idffet, 
iH not^menDig, Daß fie auf Daö wrDere^rett, unD 
Denn nac^ einigen ^agen in Die unterfle (rtage auf 
Da6 mittlere S3ret Die meifle ßdt gefe^et n)erDen^ 
Daß fie ja nicf)t übertrieben n:irD, fonfl bleibet fie 
fur^ unD bef ommt feinen (Stengel ; Die oberjle 
Blumen bliif)en auf, unD Die unterffe nic^t. Qu 
©umma, fie beBmmt feine ©eflalt, unD bleibet 
unt)ollf ommen. Sllle ^age, auc^ enDlii^ über Den 
anDern ^ag, m\m feine ©onne fc^einet, muflen fie 
De^ ^ad)tö in Die •f)6f)e auf Die 2. gtage gefefeet 
n^erDen, Dag fie fid^ etma^ ermdrmen, aber bei) 
ge Die frepe unD temperirte Suft geniefien unten iti 
Der unterften €*tage, biö Die^tengel unter Der ^lu* 
men, auc^ mo^l i| goU ^erauö, Da fie fo Dann in 
Der 2. Stage am ^enfler nac^ eurem 91Bunfc() auö* 
blühen mirD, iSafern ibr aber folc^e jeitiger 
langet, fomoget if)r nac^i()rem gefc^e^enen ^ac^ö* 
t\)um fit auf Die ()6c()fle€tage an Da^ geni^er l^a^ 
ge fe^en, fo mirD fie euc^ fc^on geblinge, unD inner« 
^alb 24, ©tunDcn aufblüt)cn. (So balD eine t>er^ 
6lijif)et, fo fe^t Die @c^erbel allejeit mit Der üerblü^ 
^eten geg^n Daögenjter, Daß Die noc^ bluben follen, 
mehrere ^drme genieffen, baben fie in Dem @c^er^ 
bei alle ausgeblutet, fo i^ut if)n an einen trocfenen 
unD luftigen Ort, Daß Daö ^aut t)ern)elcfe, unD 
Die 3tt>iebel reif merDe, Den il)r foDann an einem 
fd^attigenOrte in eurem ©arten unter frenen ^)im^ 
mel fe^en fonnet; nad^malö, wenn i^r Die^mie^s 

beln 
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Mn «tat^^tmnmoUit, mt> ta^ ^aut «(mefcfe^ 
feget eure @(6ecbel bit 6. ^age auf ^ie ©cite um/ 
^ Sie ^n>ie6e(n iiemlic^ tro(f<n tu Der €(De wer« 
. bm^ t^r felN owM^t^ utiD an einem umperti^ 
ten unD luftigen Orte fol(i>e of)ne €rt)c na^ unö 
au^trocf neu la0et/ Da fw ober leine <^9m i>c 
ii^m tna$i Y - ^ ' tW'^^tt,^!?^ 

Jacobaa FI. Purpureo, Crcui^* Braut. 
.i 1* äSt:^* ^S>a< ScDreic^ mti$ lotf er mit) fetr 
fepn, worunter gute ^oi^^tpt mt etwoö ^at^ 
©anD t>ermifct)et, 

IL ^^r€4K(i»i be^U QrDinair« ^|N>i» 
rton. 

III. ^eQun0. «KeötoSulii werten &te@aamett 
kii S)hftt>eet^ wie alle ^a^ttf&mii^^ St^it, bar» 
auf wwm Die ^ftan^cn im 9hfiBeetl)e 3. goU 
wacl)fen, orDentlic^ in fcie @4)erbel 2. auc^ 3. <Stö< 
cfe gefe^et/ Da man fte nur an Die S)}orgen«&onne 
tm^nt nnD aufiiKK^fen läffu, unD f» Dann wt 
Den einfallcnDcn falten Ü^üc^ten unD rau()en <3BinD 
unter ein Ot)Da<|) bringet, fo l)abe i(^ im 9^oüemb. 
5S>ecemi>. 3amMr. unD ^ebr. anno4 v>6llige ^lu« 
men »u geniefihi. CDer t)ebet Me €^e im ^rb(l 
auö Dem ganDe, nel^tnet il)nen Die übrigen 'Mffmr unD 
killet fte in frcper £uft/ Da fte mo^l bego^ »eiDe» 
miiffen/ im Sinfange g. ^qge an einem (t^gteii 
Orte flehen , unD Dann fe^et fte nur in Die «Ölorgen* 
^onne, Da fte fi4^ fachte wteD«c aufrichten werDea, 
• . IV. :&<gieffun0. n^omit : ^ommedouen* 
■iCBaffer. IDtc: ^it Dem @tef«^uge unD ofle»- 
ner <^6nau^e/ Daf Da« ^rdutevi^ nic^t na^ wirD, . 

. (QUfl 
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fofijt 6e!ommt eö fc^trar^e ^(ccfcn un& faulet. 
Wieviel: 5(nfangc fcfjr iDobl, aucf) fo lange 
fic In frcpev ^uft fte()en, aber in Der ^affa 
nifler, iDeil e^ nid)t fo i}a\\fiQ trocfnet^ XVennt 
Qßenn Da* (iiivDrcic^ einen \)a\bm ^oll auögetrocf^ 
net meil eö fel)r mill ^^alfe l)aben. 
* V. <Drt in öct; CafTh, ?D?uß in Der temperir^ 
tcn (EatJa auc^ fo nicDrig bleiben alö mocjüd;, unD 
Dann unD mann nur in Die 2. (Stage in Die ^reibe^ 
^a)7a l)6c^(Tenö gehoben merDen, n>enn man Detf 
anDern ^ageö notI)ii>enDign)ai5 üon i^ren iÖlumen 
^aben mu^, Da|? fie t)oIlenDö aufblül)en. ©onjl 
\)erbrennen fie bei) übriger ^i^e gar balD, unD Dor^ 
ret ein Jicflgcn nadl) Dem anDern f)inn)eg. Ubri^ 
genö bringet fie lange Seit Q3lumen nad), Dal)en> 
fie nid)t gleich nac^ Der erflen iölumen^§lu6fd)nei^ 
Dung mcgjumerfen, fo aber nac^malö gefc^c()en f an, 
n>enn man fie iiberDrügig i|l, meil fie allezeit aud 
©aamen gejogen merDen f'an. 

3a6mm* 

I. (itbe iDirD f)ier, fo gut ijt, erforDert, fo mit 
t^erfaulter ?9Jifl^Srße, oDer mi au^ einem mora(li> 
gen ©raben oDer 'Jeid^e gebracht , unD n)elct)e Die 
SJRauU^ürfe, an Derglei^en ©reiben aufgetporfen, 
oDer m morajtigen liefen aufjumerfen pflegen, 
mug aber Dennoch etmaö geim unD groben ^ad^ 
®anD t)aben, fo tt)ol)l ju untermengen- 

II. ©4>evbcl l)at ni4)tö befonDerö. 

III. ©etjung. i) ^an Idjjet Denfelben in fei^ 
nem^c^erbel \>onEommen, mie er Den ©ommer 
Uber ^wad^fett. 2) ^^ur Da^ er ni(t)t an einem 
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^SMwn^Mic^ Orte itorie^ tttAy fotHtmk 
wenn Die tiefte )u i^m Q3oU!onmienheit gelangen/ 
mu§er,fo üiel möglich, auö Der SDlittagö^^onne 
gefe^et merDen/ Da| ecmir ^rä^^^onnebo^e, fo 
blöden Me $5(ttmet?^ Die o^neDcm gegen iOltc^eU« 
• )u fommen pflegen, noc^ fpdter auf. SÖlan tm 
au(^ e^e man folgen treiben I4ffet, biß in 
t)en ^Ra9 in einem nocfenenStmitier an fr^ 
terf)alten. 3) '3Benn er aud^ allzulange ^efle trei» 
ben folte, fo fc^ütiött man i^m in^ulio foi(^e Jörne 
ab, fo fc^ofjen Die SSiiimea mt Den Unter« 
' Derer B^<^'d< wieDer au^, affo , Daf fte famn )u 
9Be9na4>ten ju üoUiger 5Ölöte fommen. 

IV. Seoteffung. QOenn: @io lai^ fit in 
freper 6uft flehen, !6nnenfte wo^ begoffen vmbttfy 
weil Dtefe ^aumgen feuchte SrDe lieben. Stber in 
Der CaffAifi^ befper in ad^t )u nehmen,. Da$ et 
nt^t übergoffen tMrDe. VOiti 91U Dem ^ii$f ■ 
^ruge über unD über, bi^ Die iöiumen aufbluben, 
Da er foDann nur untenber begoffen n>erDen fan^ 
«ucb fo gar in Der Caffä Der ^tmm, fo i»tel mbtß 

. ii^, menagtret. Womit: 3n Der Slaffa mit 
©ommerlaucn-'^affer, fo lange er aber in Der Suft 
flebe^ mit morafi^em <^af{er, wie Die Citronew 
i^aume. Wit vid : €in wenige^ auf einmal 

V. <Drt in Det Cöffa. ©rfllicb ggc nur in Der 
foniMtrirten Caffa bep Denen €in;onem^4umen in 
Der unterften €tage, oBemot in Der ^intern fKtiiit 
gebaften, blö man 351umen n6t^ig bat, fo fan man 
foi^e bejfei' on^ ^enfler beben, Dag er mebr @on* 
ne befotyme ; auf Diefe $lrt im <SerDer»i33retic f an 
man fte treiben/ toefc^ aber iu defc^inDtitigebet 
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$51umen ver&rmncn Wörden. Ubvigtni mu0 et 
ja toor S^eif unD Ä^ltc gehütet »erOen, unt» btp 
'"eiten unter ein Dbooc^ kommen i ^ot er txrbij^ 
,jt/ tDtrft «r in «0 trocfm Simmer }u fe^en fepn; 
tint) en&Iic^ m in einen ^Uer/ al^Denn i^oUen&i 
au^B^intert . .! 




3onqtid(eitr die Ztm* 



^enen ^paant^en-Ticimtmetibiret iMrOett . , 

II. ©4>ct:bdocDmaire. ' ' 

, v, III. Qe^ufifl. i) Sine flarcfe, gute unD ttöa*. 
(ttre 3n>i(bel ifl iH>r oUen fingen n5tbid i\i eln)^ 
ten. «) ®atf nur li 3oU tief in Die €rDe m\)i 
aüfcec|)t« gefe^et roetöen. 3) Tonnen 4. btö g* 
Swiebeln in einetn ®<^rbe( gefe^et werden^ 
lütt S(rt iufotmnen^ unD in einem Kerbel aUeine. 

IV. 25eöieffun0. tOenn: 3tn2infangcii>c^f^ 
tt>te bep Denen ^paantben erinnert roorDen. tPo« 
mit: &omnier(mten>^DN}<c> tP4et»tel: gr^ 
nuflfamc S^a^rung müflTen fte ^abcn, Doc^ nic^t 
übergoffen/ fd^etnetDie^onne febr^ mufmanfie 
ii}-^r#a(}ä Den anDern $ag kgiefjen. 

V. <Drt in ö«: Caffa. "SBenn fie in Der tem« 
perirtcn Caffa geftanDen 10. biö 14. ^lage, f6nnen 
fte in Der treibe« €affa anfänglich» am Ofen einige 
^tuifiDen fleben , Da^(t<$Me€rDeem>4rme; aber 
jaallebalbe^tunfcn rum gcDrcbet, na(^>ma!ö aber 
auf Die ^ancf \)imt in Die 2. ^tage einige 

Sefe^et/ bi^ fte bte €rDe aufftoffen, fpDonnfemrt 
I i)it iti €tad«Ae()pbm/ bii^ fic Umin, fp balD 
.rn-j. J>»e 
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tk Ä<^ume 1 3oU grog , finö fte in t>ie unterjTe ^tage^ 
tu l)el>cn, Dag fic^ mcöcc öaö 5ÖIat noc^ Die^ölume 
tibcma4fe «nD taub roeröc. ®ann unD mnn 
fan fie in öie 2. (Stage »ieDer 1. tjalben ^ag rauf 
gehoben / unt) fo Bann noc^mal^ wieDer runter ge# 
(fc^ct wei'ticn. <2ßenn ibr nun juticiret, fcaf Die 
fölumc jicmlii^ reif, fo fneipet tai ^criantbium 

. ©Der Die ^ülfc oben auf, Da§ Die ^öluraen Durc^ 
fcbieflen f onnen , mcicbeö ja nic^>t ju »ergeflen , unD 
lafiet fie in Der 2. €tage auf Dem 2. $örette flcben, 
fo mirD fie ibre QJolIf ommenbeit unD fc^onflen ©e* 

' tui erbatten. 5tuö Der oberjlen laflet fte ja weg, 
tt>eii fte par@onne liebet, aber allejcit tempertrei 
tuitt getrieben fepn. fIBenn fte t)erbläf)et, wirD aU 
ie0, tt>ie bep Denen ^pacintben, iu obfertjiten fepn. 

I. ütbe, fo ki*t unD trocfen, unD mi)l geDöm 
«et, iflibrangenebm, Daber tbr gute ©arten #^r< 
fce, oDer !9liPeet*SrDe ju geben ift, 

II. 04)erbcl bleibet. 

III. ^et^üni, ®iefe 5trt (dflTet jtc^ m alle an* 
tere am erflen jTOingcn,aucb anDere 3TOercf*3rtDe<J. 
2) 3ji über 2. Soll unD ja nid^t tiefer ju fe^en, fonfl 
faulen fte letc^tlic^, unD mug auc^ in ac^t genom* 
men roerDen, Daf feine Slegenwürmer Dariu fom* 
nten , fonfl t^n fte ibnen ec^aDcn. 3) 4. @tucP 
Sroiebcln in einem ©c^erbel ifl genung. 4) Un& 
tt)elcj>eö wobl iU" mercfen, muffen not^roenDig 
jlarcfe unD tragbare fepn. ^ '^-l ' 

IV. »rgüflTanö. tOenn: ^m 2(nfange muf 
«u« »orl^erge^enDenSHaifon«, wie bepanDernge» 

' toiefen/ 
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toUkttf Ut @^be( too^I besoffen toetben, nad^ 
ttMW nxim «r nx>^l au^KocIntt in eiit IttfttdiA 

3immec gefc^ct mci-öen , biö fie roo^I angwur^elt 
unD ii)re '^auroui-^eht ()akn. öe fo bann nt^ 
in t>ic temperii'te €a§tdebra(^ toerfien mögen/ utiD 
bcp (Sontwnfc^ein mit@ommeriauen>*2Baffcr bt* 
gojfen. tOic : ^ter ran auc^ ter ©preng ^ ®e* 
t)el d(f>n»u^^tMCD(tb tPie viel: 5S)a$ fte nic^t 
Abecdoffen -benti m fie )u nag gerattert 
tturbcn, faulen fte get»t§; eö ifl fajt bcjfer ju n>e» 
nig ai^ }u t>tel/ aber t)o4 eftiKid, fonfl bleibet Die 
S^Ittme auf Dem €c^(i4 ft^m wiD itid^ 
«uf. 

V. iit bet: C<tff!t Sfnfangd möffen fli ' 
tempetfa(et Ae^n/ Darna^ tiHKtDdntiff/ bi^fi« 

f aumen. Vorauf fte in Der untern Stage gelinDe 
roac^fen m&Hen^ ieDod^, Dag fte aUe^age ein paac 
.^tunDen ran gehoben werDen^ e^ fep Denn^ tiaf 
Coimenf^ein dnfiek. <SSm^idlvmt<mßiii, 
f 6nncn fte ef)ec «n obcrflcn Stage flehen , fonjl 
überwac^fen fte ftc^. ^ baiD enDiid^ Die ^^lurne 
junD Der€$tinse( reif genung^ fon man fit inttt 
a. ^tage auf Dem 2. ^rett aufblöben (äffen. €tf 
wdre Denn, Dag fte febr nfttbig »erlanget n)örDe,fi> 
{tot i^v fie oiK^ auf Die B6<^fie ^enfhr flellen/ 
Die 53(ume mug aber reif fepn. @inD Die Sölumen 
Derbföbet, fo fe^e man fblc^e etliche ^age in Die 
tentperirte Cajj^f fo Dann in ein trocFen Bimmen 
itnD laffe fie nur trocfen flehen , Da fie um ^ocobC 
■wenn Die Slwiebet reif, aufgenommen, unD an ei* 

loim f<$atö$&ten .»ectpo^m I9e(^ 
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- I. Crbe, mntn fe^r (ocFer^ fett tmt loo^ btf 

feitet 8anD ^ben, ja am^oöen tan man »erfaul» 
ten ^^äRifi oDec ec^af*«D{ifl kflcn, Dag fte beff 

(er 9^a^ntii9 twt^ 

ni. ^eQun0: ©a§ man fteiu 3.3on unter tit 
£rt>« fönnc/ unt^ itmno^ 7<BoU&be )uc . 

Sija(>runci bleibe, ©ie untetfle Sr&e mug, »ic ^e» 
melDet, gut fepn / Daf Die ^afern tooUfommene . 
9^4^rund fin&en/ fonfl fan t)ie 3n>iei>et ol)en ^( 
Mit \wUm tint) (i^led^ter ^r&e^ toonintet €$anD 
Ifl, beöecfet unD umgeben »eröen, öa§ fie nic^t 

faule. 31^ n^t^'d ^ )u tange 

t>ie <3Buv^ltt üta Ut €tbe laffe ; ^Nt fte gleich aui 
jDer €c&e mit Sofern, un& laffet folc^e auc^ Daran 
ItnD begießet ftewo^i. 

: IV. 2^Sieffun0. UOmmi:. 31» Anfange »0^^. 
hac^mot^ in freper ßuft auötrocfnen lajfen, foöann 
(«9 ©onnenf($ein roie&er begojfen, wenn eö nbf 
1^ QOte; iS)^tt Dem <S)ie$'^ruge. Womit i . 
@Dmmer(auen«9£Ba(fer. tXhe viel: ^u§ bep 
|Dem <3Ba(^fen ^cuDd fy^Ua, unD b(au(^<;t 

fau§ ßep Den ^^dumen an Den ^enflern , werDen 
DttW erjllic^ in Der ^eibe»€at]a in Der untern 
ftd^e «n ^enjleni gc^dtin, etiDltd^ auf DicS&uuP 
gefegt ein paar (StunDen , bii fte f dumen , tom 
fie fMibiäi ton inö 6}etP(i(^tf ''•^att^ aetobe»/ ti>eil 

• f •••• -fi< 
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fie M^attf R^fttotct«bmH>ci^ttol(ti/ fbin 

Dern jwar cmai aber ntd^t iu wel '3Bdrme ttertra* 

Sen, fonj) uberroac^fm fte fi^, unp n>ii:& attö t)«is 

^. L Cr^. £'te6m ^te« utib k^t$ &httii^ 
«tituwa« @<inö tmtergemenget ' -.i ^ 

II. ©Jeebel bleibt 9. goH. 
, III. .QcQun^. ^enn fte im .pecbfte wühm 
mm ^jlWM^ t w*t> in @<^M cinsefelet »ot* 
ten/ mu§ man fte ^nfangj^ tDo{)( bedtef]«n/ unb 
olfo 14. ^age fiepen lafien in freper 8uft/ wo t)ie 
dornte tM)t tnufnct 9}a(^mato iMit)eit fie 10^ 
nig begoffen, unö im (Statten i4.^a9e erpalten, 
ta fte fid^ t)oU!ommen aufrichten ^ unt) entroeCer 
verpalten an.tttf^ti^en Crten, t>a$ fte ni(^t UNKlfcte 
tmb tmfbltitmf fte in We ek^affa fe^el 
CDer ^ar nur mit Dem <S4)erbe( in em ^Ö^iflbec^ . 
ba fte bt^ }u meDio gebruarü blö^Kn n>ert)en. 
f IVi TbtQirffang. XX>etmi 3« SInfange uftb 
freper Suft »o^l Dur^goffen. Wie: «5Äit bem 
&Up^mQ(. Womit: !D}it (gommeclauem^CBap 
nOenn; 9h(ht iu öftere / unb mtr jnr SjNI 
tin menig. '• ■ '^'^''^ 

•"• V. Ott in bei; €aifa, «ÖJöffen allezeit einen Iuf<* 

tigen Ort lf«ibtn, nur tm(9ett)d(hd«<C)«u(<»/ 
t>a§ fie in ber @onne f!eb<n / unb nic^l frieren, 
fönen ja ntc^t inö ^raut toacfjfen , fo man il)nen 
bur(^au« ni^t julaficn mug. 3n Der Dritten 9Je!« 
Ae auf ber igrbe im (Smä^H'^nuft m ^enfln* fie» 
9m He am beflen, bag fie bie ^onne dcnieffen, 
A - • 5 ® 3 . ftnb 
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ß<n, bi« We ^Blumen Mb m «uft^un follen, unö 
tAt jtnt) am ^öoöen, auf öaö 2. oDcr 3. 53tett an hie 
^enfteciu bringen. ^JBcnn fie auösefc^mttttfc/ üt 
dn luftigem tttiDtro(fenM3tnmwir Sil bringen; ba§ 
fte tt>eitcr nic^t tt)a(^fcn , fo Dann möffen fie alle 
la^c um, oDer gar inö £ant> gefe|et müitut )tt 

©Ken. 

. L Cr^e. !D}uß gute @atttn>&b< ^n^ f> 
<Ooa^ fttt^ &o<b titelt öberDönget. 
• II. Q4>etbcl tiMcD 12. Soll bod^, tt>ie bep öec 
tapfer «;^ne erinnert tooxtm, unD nur 9. Soft 
>rett fepn. ' > 

III. ©e^ttitg. Snttteber man fan jüe »enn 
ier Stengel noc^ fe^r f lein, gleich 51njang6 imSJlo* 

f'iotavtf dUiiMttf mit einen ÜDelonenK^^r b» 
en, unöerfllicbwoblbegleffen, (te an einem fü^ 
len Orte, öaf fte bic @onne ntcbt öröcfe, öerbaU 
Mm, und fo noe^ un&.nacb aufnMu^fen toffen/ fb 
|at num fte onnod^ }u ^id^ael, ober man nimmt 
tie f!4rcfeften 3»i«bcln, fo man nur ^aben fan, 
IDie aber nid^t ditKr od^t $age auffer Der €rt)e 
Dxfen, ja toennman fte g(ei$ na^ ber Siu^bebung 
in l)lc ©c^erbel bringen fan, ifl eö um fo »icl be« 
|io beffer, Dag fie Die Suft nic^t ailjufebr aui» 
trocfii«, bibecfet fU mit 3. BoU ^tie, unb <m beit 
^Seiten ftoffet l)ie iugefc^uttctc €rDe berb auf £)t)cr 
l^auet 0e im ^rofle aui, unb fe^et fte fo gefro^reu 
ein, n>ie bep Der ^epatica erinnert worben. 
. IV.. ajrflitflfttiifl. X^it: 3m ^Infonge mobl 

% 

Digitized by Google 



fcurd^c5oj]en, l)a§ fi^ bie €rt)e tDo^I allemecjen am 
fc^licije , nad;mal6 in freier £uft Doc^ au einem 
fc^atngten Drtc auötvocfnen Ia)fen. ^cld^e<5 abcf 
tep Denen im §t^ofl auö(5cl)obenen ni^^t ju practica 
ren, fonöernt^ie muffen an einem füllen Orte evjl 
iinft^auen, unt)&enninDer®(aö-x£aj]a unter jie« 
SJrettgefe^et, unb Darauf aucp besoffen merDem 
XVomit: @ommerlauen^2Bajfer. Weun Da5 
€rDreic^ trocf en. Wie viel : 3u recfcter S^it, Fan 
i^r fc^on tt>aö Gaffer in guter fiLuantitdt Der^a^^ 
rung megen gegeben merDen. 

V. (Drt* 3m 2infange, wenn fte gefe^et, nac^ 
3acobi, fan fie in einen fc^attigten Ort gebracht 
iDerDen, Da fie aber luftig fle^e, nur Da|?fieDie 
©onne nic^t forcire, Damit fie aüma{)Iic^ wurzeln 
unD i^ren ©aft annehmen fan. QSor Den Steif, 
Äalte unD 9^ac^t^^roft , unD e^e fie einfallen, mug 
Oe in ein trocfneö unD luftig ßimmer gebrac|t mt^ 
Den, eö »dre Denn, Da§ fie anftenge ju !aumen, 
oDer Da§ man fie jeirig 5aben mite, fo f6nncn ftc 
fo gleid^, tt)enn jte4. ^oc^en ru()ig gelegen, in 
. .Die temperirte Sajfa an ein ^enfler gebracht mv^ 
Den, unD menn fte ju fc^DlTen angefangen , in Die 
treibe ^Cajfa in Der untern €tage nidyt mit \)oni 
genfler in Der 2 Sleifje bleiben. Ubertreibet fte ja 
nic^t,Denn fte ifl mir ju unterfd^ieDenen malen über 
2. gllen ^0^ gemac^fen , e^e fte 55lumen angefe^et. 
Dag folc^enic^t wrbrennen. @ie l)at ein a partflei^ 
neö Ungejtcf;er in unje^liger S)Jenge, fo Die 33ldtter 
«nbefc^reiblic^ iuric^ten, moran ftc^ nic^t ju 
ren, ob folc^e fc^6ne fe[)en oDernic^)t, gnug. Dag 
Die »olligcn ©locfen tu 10. unD is.ium oftern bep 
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tttiv fommen, Unm fie <tu4> nid^tö ^iiH^n, ahtt 
mit lintc ^tOcc möffeit fte Seifig t«»m s/imbttt 

' * * ' . * 

■ I. «rbe. «DJu§ gute, fcud^tc, Icimid^t unb mtt 
deinem Dcmefeten ^tfie deOun^ct fcpti/ mit im 

Ii. 0<t>ft*el bIciH M<t mi(^ 9. BoD* 
• III. ©eßung. 3c &i(^tei' unD mc^r fte bepfam« 
men fle^>en, je beflcr treiben fie unD bringen H)it 
S&imt S)<^o ithtt I. unO im^r in ^ 
nen ^c^erbel gebraut rocröen fonnen, Bie f leinen 
^ur^ein breitet au^ , unter unb auc^ über cinam 
Ut, fo 9ut ibr ibnntt, ttnb1»e(<^ttet ft« mit i. 
Soll^ Srbe , unt) etwaö baruber. ftnb ab« 
^ut^eln entn)e^«r auö Dem "SBalöe iu fc^a^n, fo 
al^bann bieienigen lu nebmen fmt>, fo §uu flarcfe 
';^äunie babitn. Ctxr nxrben wia btt <^ie9int ' 
pifcbcn ciroflTen 2frt, »elcbe au<5 bencn ©drten ge# , 
bo(et^ unb iü €nDe be^ 3ulit; <xu(S) nacbm^l^ ^u« 
9Ufh K. gleii^ teiebev iil &bt sifelet / au^ mofit 
mit €rbe au^gefiodben. - 

IV. »cöifffaog. U?eimt ^mSinfangewo^^ 
nac^ ber Btit etftMf toeniger begofjiin, muffen omc 
allejeit feud)te gebalten »erben, VOcmit: @om» 
metlauen*'3Baffer. XOit: ^gjit bem ©prengj^ru« 
ge. (Uievtrl: ^^acbbem n6t|^tg/ ober fte woni 
Heben, mu§ i\)tm Diel ober menig ^t^^ wcxim, 
mi\ fit 9?^fie (iebett/ gar trocfen mug tai €tD* 
reid^ ntcbi roerben. 

• • • . • , 
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gehoben werDcn. 3m Jinfange etwa« »arm, hü 
fie treiben, Darnach) micDer nac^ unD nac^ runter 
in Die unterfle9leif)e, t)ag fie ftd^ nicf)t übermac^^ 
fen , alle ^age etliche @tunt)en mieDer in Die ^6^e 
gefe^et, unD in Der 2. ^tage laflet fie ju i^rer^oU^ 
f ommen^eit b(üf)en. »dre Denn , Dag Die Sßlu^ 
me gnug gefd^olfet unD i()r fol^e gefc^minD n6tl)ig ^ 
l)dttet, fo fonnet i^r folc^e bep $age, menn Die 
*©onne nic^t fc^einet, auf Die oberfle ^tage fe^en, 
bei) ^onnenfc^ctn aber fonnen Die (^c{)erbel in Der 
2. (gtage jlarcf gnug getrieben merDen , inDeflen 
wenDet Die (Sd^erbel fein fleißig um. 

h tttbt, mu§ locfer fet)n, mit guter ^oI|^ unD 
©daefpdn €rDe Dermifc^et, au<^ mit f (einem noeifj^ 
(en 53a(^ ^ @anDe untermenget. 2(m ^oDen fan 
toai fettere t)or Die ^ur^eln geleget merDen , oben 
aber muß fo gar Die €rDe ein biegen aufgelocf ert, 
unD Die Derbe DlinDe Dann unD wann aufgerifien 
«wrDen. ^ 

II. ®er Gdfttbtl bleibet. 

III. QeQun0* ©egen SÄid^ael ebe Die SXeiffe 
fommen, fanget immer an Die SrDe, fo \>iel i^r be^? 
fommen fonnet, Daß Die ^Bur^eln gefc()onet mer^ 
t)en , Die @t6cfe au6 Denen ^Beeten ju nehmen. 
Uebereilet euc^ nic^t, Die übrige fc^led^te §rDe mit 
nem ?!Äe|]er bi« an Die ^ur^el, aber nic^t \>on itU 
ber abjunebmen. bringet gute SrDe, unten Derb, 
unD an Den <^iten gleicbfallö mobl unD Derb rum 
teT/ begiejfet fte foDann reAt bdufig, Daß ftc(> Die 
€rDe »0^1 fe^, fö^öttet auc^, tt>ie oft gemelDet, an 
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Den Dlanö €rt)e, allenfal^ nac^, öod^, l)a§ t)er©tocf 
^oc^ in Der ^imn flehen bleibet, unö nicf)t alle* 
^afler auf if)n jufcöje)]e. (Se^et fiefo bann an 
einen fc^atrigten Ort 6. ^age, Dag fie Die @onne 
ni($t aKjufebr incommoDive, au4> nic^t Der S^ittet^ 
nad^tfUnD 93?orgen^^inD, biö fte ftd^ etma^ er^o# 
Ut. S^arbep aber muj)et il^r foIgenDe Q3ortF)eile 
t)orl)ero rno^l obfevmven: r) entmeDer fd^neiDetim 
3unio Die crflcn Äie^le bepjeiten ab, fo treiben fie 
anDere, unD merDen alfo in i. bii i falben ?D?Ojf 
nat fpdter anDere ^ieblen vertrieben. 2) ODer 
laffet Die 9^clcfen fo n^ürcflic^ iu t^rcr orDinairen 
Seit blühen, a part in Denen alten iStocfen, fein 
be^utfam unD fo tnv^ aii möglich auc^ o^ne (Stiel 
auö Denen ^ulfen brechen, fo fi^ielfen aUermegen 
neue ©c^oglinge t)or, Daö @tro^ mug ja mo^I me^ 
nagiret merDen, Dag eö nic^t jerbroc^en mirD, n^el^? 
dE>eö untiic^tig unD t>ertt)elcfet, fd^neiDet auö, unD 
flufeet Die ^ßttcr, menn i^r fie auö Derßuft in eure 
CaflTa bringet, fo merDen Die ©c^oglinge Defto bep 
fer iunet)men, unD i^r fc^one unD groffe ^(Jelcfen 
erhalten, je gröjfer i^r fie baben moliet, je meniger 
©cboglinge laffet fielen, unD je n)eniger Q3lumen 
(äffet an euren ©tengel. 3) @inD Die üorerme^m 
ten mit Dem alten ^tro^ Derblübct, fo nehmet eure 
fldrcfefle unD alfo dltefle ©tocfe, fo obne Dem au6^ 
ge^en »urDcn, unD fe^et fie, fo balD Die @onne iu 
fleigen anfanget, auö i^rem Limmer, Da i^r fie 
SXBinteri) t>erl)altcn l)abt, bringet fte in Die tempe^ 
rirte Caffa, unö laffet fte Da fein fuble erfllic^ mac^ 
fen, unD fo Dann iimner in Die ^^reibe^^ß^affa rein, fo 
l&abet i^r bis an Die 9Jelcf en ^ Seit befldnDig 53lu^ 
wen. ^ IV. öe- 
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IV. »rötefTiittfl* i) VOiet einem ©ieg* 
Äruge, Der feine f leine Bc^er ^at. 2) tOomit: 
©ommedauen^j^afler, worunter im hinter et^ 
iDUö gemdrmteö, fonfl Dorren fie ab. S)ie anDern 
aber, fo im SBinter erfl in Die Cafta foüen, f)altet 
Dann fo trocfen ali eö möglich fepnmill, Dag fie fic| 
nur erhalten, biö fie in Die i£aj]a f ommen, fo Dann 
begieffet fie mobl. 3) tOcnn : ^id)t fo ^aufig,. 
fonnen fc^on etmaö ^Jrocfen^eit t^ertragen, Denn 
iDieDern^o^jlbegojlen, Doc^nic^t übergojfen, fonjt 
faulen fie. 

V. (Drt in btv Caflw. €rfKici^ aOe 3. (Sorten 
fo fü^Ie alö möglich ju Ratten, Da^ero muflen fie an 
t)ie SrDe in Der temperirten €a|fa gefe^et merDen^ 
tod} Dag fie fo t)iel möglich) ßuft unD @onnegcnief<s 
fen, Da\)on merDen nac^ belieben, unD n^elc^e am 
beflen treiben , etliche entmeDer in Die temperirte 
Caflfa, l)6f)er in Die 2. Stage gefe^et, nac^Dcm it)^ 
nen Dorl^ero Daö ^duteric^ abgeflutet, unD nad^ 

' ©efallen einige tüd^tige @tengel gelaffen merDen. 
ÖDer l^abet i^r fblc^e e^er Donnot^en, fo fefect einige 
©tocfein Die treibe >€a(fa, Do^ in Die untcrjle 
gtage, fo fu^le unD fo meit i>on£)fen, a(ö möglich», 
fonfl befommt i^r nic^tö , unD eure Änofpen \>er^ 
trennen, ©o balD auc^ Die ^nofpen mx^ 
ften, muffet i^r fie gelinDe oben^cr an ein oDer am 
t)ern Orten mit einem ^cffcrgcn ofnen, fo \t)erDen 
tk glatter nac^ unD nacf) Die ^nofpen fc^on auö# 
cinanDer mibctif brauc^^et i^r ^ouquetö, fo mirret 
iinD breitet Die reifen 33(dtter etmaö au^ einanDer, 
einen oDer ein paar "^age üerl)er, fo mirD fie euc^ 
fo üoüf ommen unD gefi^winD in furzet 2«t ^^«>U^nD 

aufg^ 
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«ufde^ett/ ol^ mtr fDoOet i8(afct fte «t^ mtf 
einatiDer, itnt) rangiret öieQJtdtter fo9Utif)r fonnet; 
^elc&e« ^ortbeüö jur Seit Der ^oti) ii)t allejcit 
iMDfetien mb^tt «f)a6eii fte »erblä^et^ fo fc^net^ 
tu öaö @tro^ ab, fe^t fie in bic temperirte €afla 
«nige geit an Die Sr&e, l)a§ fte Der no4> füllen £uft 

Jieuoo^neR/ brinctet fU fo Dann in ein (uftig unD füfy^ 
tß ^irnrnzt, ta i\)t ^age^ ^guft geben fönnet, bii 
in Den 5lpril, fo bann fe^et fte tnö Sanb, unö leget 

> • • • 

■ ■ I. (tvbe, mu§ gut («911, alö guter <iffiiefeiv©cun^ 
ot>ec &atunfQti>i, mit t»ecfaulte|( •Ooil^^r&e^ »nk 
ttmi wenigem iöac^^Mnte tHdnifcpet/ «»ie («y 
tehcn $(ncmonen. 

• III. ®r9ön0. a) 1 1 3- tttit €rt>e 6ct)ecf et, b) fön* 
nta 4. ttnD 5. sutt ^miÄtfn in einem ®(|evbe( g^ 
fe^et wecbeR; c) fo balb nctd^ SacoM au< bet €rDe 
f ommen , fe^et fte gleid^ in (Sc^erbci , unb fo üiel 
möglich flac(fe 3ti>ie(>ein/ d) fonnen otu^ fc^ine 
fBetffe in ein Käfigen geleget wectien, wenn fte nur 
$. goß ©^öe untec ftd^ leiben, ifl cö gnug, e) finD 
tte au^efel^nitten/ unD ü^v ^abet eure 3n>iebeln im 
^«ten deieic^net^ fo Connet it)c fit entweDet im 
^rofle, wenn i^r wollet, einige mit €ri>e amptkn, 
unD in <S(^erbeI fe|en, na^malö 3. $age in Der 
Mttperirten Caffa fte^n kt^^ mt fb Dann inrniec 
te We ^6e» Cafla, oöer au(^ nur in* SSÄiflbeet 
' anbie&ooiU-untiMtie^th 
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IV, 25e0ifffün0. VOtnn : 3m Slnfange wit 
mUu 3tt)iebel^@en)(lci^fe tDO^I, unt) bann in frei^ec 
£uft 14* ^age an einem f^attxQUn £)vte flehen la^ 
fen/ und i.^natl^, »0 m6sttd^; troden gemaltem 
U>ie: SJlit l)em @ief ^Äruge. tOomtt: @om<s 
merlauem^SSaffer. Witvuii ^ii^tn^Hafytnm 
^ben; titte fk «Ut)ett wel^l »ieter autvna^ 
mWf be^ielfet i(>c fie nk^t genung/ fo l^gen fie Die 
»latter. 

V. ere in te: Cnffin i) 3n bte temt>erirce 

Cajfa. 2) 3n öer ^Jreibe^€a(|a auf Die Wintere 
Sßancf in 3. oDer 4. $a9e,fo Dann abfonDerlii^ Die 
gefttlltiiif in Die 2. ^toge an^ ^enfler# Dacouf d<^n| 
runter in Die 2. 9iei^e, Dag fte fic^ nic^t überwac^fe, 
iinD Da gebet i^r ^eit , ^ebct fie t^giic^ 2. hii 3. 
(^tunDen in Die ^6(k in Die 2« ^tage^ wenn ni^ 
l^onnenfc^ein ifl/ Da§ fte fic^ erm&tmen, fi> fange 
bi< i\)t febet, Da§ fie t>Dllfommen merDen mill, fo 
f neipet fubtil Die ^iiife ab oDer auf/ Doc^ Da^ D» 
i^i^tter im^tMr^tMfDeii/ unft ia(}et fie in Der 
2. Stageju i^rer^oHfommen^eit fommen, I)abt 
i^r fte )u einem ^ouquet nbt\)iQ, fo mtt&^n fu^ 
.Dag fte linide @timDen auf Die l^6c^fie ^tage ^e^ 
^et »erDe, Doc^ nic^t iu lange. ®ie \)erbrü()eten 
3n)iebeln tt)erDen aUejeit gegen Da^^enfter jugefelt- 
<^ei0e.%ten 9^ar(t({en ^be ic^ auc^ gehabt/ aUein 
fie ftnD toai fc^merer unD titelt fo lei^t ali Die geü 
ben ju treiben, unD Diefenmüjfen t>or allen Döingen 
.^u rechter Seit Die «Wulfen geofnet merDen. SS^tn 
auc^ bitf 3acf>bt in Denen <^4Krbeln geiofi^i mt^ 
Den^ Denn »werfet fie wieper im .^nD/ )no|in eud^ 

ÄOntlll* 
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I. ^be» %tt\amm gute &<xttm*&be, [ 

• ' ttttt ^ol^sunD 2Bci£)cnjSrDc, enoaö wenigen altcti 
Seim/ jeDoc^ au^ ttxtö ®an& uittccmii($et| und 

IIL ^<«unö. ^tarcFe , ftifc^e unö tragbare 
«Bürgeln wcrDen i)kt au(^ erfordert, fo man etn« 
|RA4^öbec tDo^l oec^ro in lauen^affer emnxi» 
d^enmu§, unb fo Dann tl^il^ bcp weiten/ tote tte 
$(nemonen gemelDet, tfjctl^ fp4tcr eingefefeet, tae fot» 

<^ alle SO^onoM rngmiim MC oorgibrac^t uxr» 
^en m6gen. 

IV. »cötcflfunö. tX>oittlt : ©ommerlauen* ' 
i9Ba|fer. tOte; «9}it Dem epreng^^fici. tDie 

• »icl: 2tu(^ im 2lnfang< jil^r »o^I, wegen ^e^ung 
^e^ €rDreic^ ; lieben ^euAtigfeit e^traorDinai^ 
tinD toocl^fen in naffen unD fcpattigten Orten/ t)o4 
nic^t nixtQof^n, fonfl faulen Die <3But^ o»«. 

V. <t>t:i: in ber Caflirt. «RüflTen allejeit an (ufti# 
gen Ocvteni/ »enidfimö Der anDern Steide in 1 
Der unter jlen€tage gegen Da« ^enjler fle^n, aud^ l 
in Der temperirten Caffa, Dag fte wieDer auöttocf ne; ! 
foBen fte getrieben werDen« fo fe^et fte in D(( $rei« 
^«Caffa anfängü(^ in Die oMIie €tage/ bü fte. 
<mgefangen ju Edumcn, Dann in Die mittelfte, enD* 
It4 in Die unterfle fo mel m&glic^ an Die ^enfter, . 
loeil fte Durd^ott« fäf^fe tiMc^fen, unD nic^t iibemie» 
benfenn wollen, fonfl befommt i^r Äraut genug, 
•niÄt Blumen; ja fle verbrennen glücflic^, »0 fte - 
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Cle nun \)6ßtci to^/unt) aufblu^n foltett/ unt) }u 
if^vtt ^eirfectton ^ef ommen , da möjfifn fte in &ie 2. 
€tade an Dem ^enf^cc ^ct^altm teedki:. @d 
Die ^lume runter, unD Daö ^aut ößgetrocfnet, 
t)at man n^tS^iQ, fte an einen !ut>(en Ort )u fe^eu/ « 
unt) «;oc(en ju Mtni/ Oomit bie ^^r6ei ja nic^t 
tüicöcrum treibe, fo i^>r ^6(^fl fd^tlic^ ifl, »0 alle* 
au^^etrocf net, nimmt man Die ^ur^ei au^ , unfr 
frocfnet fte in einem SitnmeraufOem-^ifc^ 
dbf unDt)errx>a^>ret fte Darauf in (^(^ac^teln. 5Benn 
fte roicDerum in Daö SrDrctc^ foüen geleget »erDen, 
nimmt man i^nen t>ie jungen 9S3ui9^* unD tm* 
.Äbm »ie otcn geleket »orDen. 'V ' ' 

I 

. J. ittbe, mu§ fftt, too^l fändet/ f<t( unb nk^ 
|u tnxfen fe^n. • - 

:U.^6<iKt^ S&e9fbt(^mf<Ui(tttt(^lil 

III. S(Qun0. ^an im §rt^&»3a^c gleid^ )tt 
€nDe t)e6 gefeilter werDcn , oDer au^ noid^ 

gegen ?DJt(|>aeIi^ in Die ©d^erbel ju bringen , wn ' 
tm erflen, »eil fte eingewurzelt, ftnD gegen "SBep« # 
m^m Qgitumen, unD alfo e^ec yn «^uot Die an« 
tecn aber fpdter. 2) €6 werDen entweDet junge 
@t&cfe, je jtmger je beffer gefe^et, Da i^r i^nen f» 
Dann Die ^IBur^el etnm* befä^eiDet, Da§ fte einen 
g(attin®(^ctbeeomm«i,ttnDoRe$(efieD«l€(tecM 
muffen au^ auf 4. Slugen befd^nitten »erDen, trotfe 
net eine^ ein, fo behaltet it)r Do<^ 3. fofc^e^ugeti 

>auf }(Dmt än'eiiie. 3) 9{a(&^ oiKincm ^tod^ 
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wl SIefle otxr ^ur^eln, na^bcm fe^et i. 2. obet, 
3. (Stöcfe in einem ©c^erbel. 4) DDct nehmet 
fc^one, frifc^e, (larcfe, junge Stuöldufer, bef(|)neiDet 
jüe, wie gclebret, auf 4.2(u9en oDer s-fo behaltet il^c 
t)0(^ n>enidllen^ 3. oDec4. Qm, mm auö) einige 
einDomn folten, Die t^un i(})v n)ol)(, unö finD.öen 
jungen ©tocfen toorjuiiel^en. 5) »pabet i^v fie im 
§vü^''3a(>c eingefe^et, fo loffet fie an einem fc^at* 
tigten£)rt, Da fteaber allejeit unter ftepen ^im# 
nicl flel)en muffen, unD nur 2(benM oüer «Dlorgcnö 
Die (Sonne geniiflen, laffet fie fortn)a(^fen ungejlob* 
tet, bi^ fie in Dem ^erbjl toerroelcf en. Da ibr fie um* 
legen, menn fie alfo iz.^age gelegen, fo Dann oben 
^er frif(|^ €rDreid[) geben f onnet. QJor Dem ^roflc 
aber muffen fie in ein trocfene« unD luftige^ ßim* 
mer gebrad)t merDen. <So »erfahret auc^ mit De# 
ncn, fo fpate gefe^et, unD laffet felbige, fo lange ti 
nur fcpn tan , unter frepem «Gimmel aniDur^eln, 
Darauf fönnen toor^interö »on Den frühen gefe* 
^et, in Die €affa f ommen. Die anDern aber erfl naa> 
';iBcpnacl;tcn/ wenn Die «Sonne ju fleigcn beginnet. 
9?«bmet Ccntifolien unD au<|> fo genannte $ölau*^ 
nteiffcn, Die Ickten fommen e^er, unD tragen ^dufi« 
ger, unD tbun auc^ gute ©ienfle. 

IV. »egieffung. Womit: ©ommerlauen« 
Gaffer. tO«: «SÄit einem ©ief^^ruge. Wie 
viel: 3;m5lnfange b^ufig,unD fo lange jte in freper 
£uft fleben. tOenn t (go bolD fie unter ein Ob» 
Da(i fommen, müffen fie nur Daö geben erbalten, 
biö fie in Die ©la6«€flffa gebracht »erDen, Da fie , 
auc^ ^at^rung unD gute ^^egieffun^ verlangen. 

V.a>rt 
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« 

V. <Drt in bct €affa, 3m Slnfange, »o fie 
nic^t an S^^^Ö^" bcjluiet ftnD, mulfen fie noc^ bi6 
auf 4. 5Iugen t)erfd)nitten merDen, fo Dann in Die 
temperirte Cajfa gewoljnen an 6. ^agen, auc^ in 
öer 2. €tage, na^Dem fonnen ftc ein paar ^age 
auf Die iöanrf ^inter Dag ^enfler gebracht merDen, 
enDlid^ nad^ einigen ^agen an Dag ^enfter felbfl in 
Der I. €tage,fo balD Die 2(ugen \)orfommen mollen; 
müflen fie in Die untere €tage inö Dritte 5Örett, bi« 
fte fldrcfert)ont)ac^fen,fo Dann,fo toiel m6glic^, cnu . ' 
tt)eDer in Der temperirten €a|7a in Der 2. €tage, oDec 
in Der ^Jreibe^Cajfa in Die untere Stage gefe^et mer^^ 
Den, Da^ fie Da t>ollenDg fac^)te fic^ augbreiten. 9^ac^^ ■ 
malö menn Änofpen fommen, moget if)r fie 
unten i. ^Jag ran beben, in Die 2. Stage ang §em 
(ler unD mieDer am "^^age runter, Da^ Die ^nofpe 
nac^ unD nac^ junebme unD bart merDe. @ie mll 
aUejeit luftig unD fuble flehen, fonjl verbrennen Die 
^nofpen, t^un fic^) jmar auf aber ju gefc^minDe.^ 
unD mgilben. @o balD Die ^nofpen aber ftarcf ' 
finD, f onnet i^r eine nac^ Der anDern in Der 2. ^ta^ 
ge, Doc^) ganfe mi)c am genfter aufblühen laflen, 
^ auf Dem 3. Brette in Der 2. Stage flehen fie fd)on 
njarm unD Dobrigt, n)irD aucb nicl)tg Daraug. 3fl 
er abgetrieben fo f ommt er einige ^age in Die tem^ 
perirte €affa unD aliiDenn in eure ^inimer, ibr 
eure Slofen ®a er im ^ruf)'<)abr im 

SIpril ing 2anD geworfen tt>erDcn muB, n>eil er nur 
2. 3a^r Dauret, aber menigftengfo x>kl frifcbc ^u'De 
mu^ er befommen alg möglich, unD Die alte big auf 
Die ^ur^el abgeraumet unD neue aufgefc^iittet. 
Uber 2. Sal^r »erlanget feine f^icnjTe im ^c^crbel 

€ tpeiter 
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mim x>on i\)mn, benn ifl mtfUc^. Sollet i^c 
ficatxi; btaiK^/ fa muffen fte bey «iii(ie(HW9 in tiit 
€rte aO()dt wictMr t>erft^ntmn tDertxn. ^er 
^uMt^au mu^ fleifig ii)nen unD bep Seiten mit et« 
ott^tü« genommen; unb mit 9£Ba(fiev aM*P>^()let 
tMitm, fonfl txctwcBft fr tiK$ et^re $)an|e ^off« 
Ming/ unD fi;i(l Die ^iumen fo m )u ^^4$«nD(n. 

I. * rix genieflfcn fte einerlep mit »otiflen. • 
: II. ^clKcbel bleibet auc^. 
« III. ^iostmg. $819 fb(<^ wkb Mt^f Utk im 
t>orbecgeDenDen Copitel gemeltet/ aucb in a^t in 
nehmen fepn. Buffer t)a§ fie burcb oculiren in atif 
bete ^eine (St&cfe }u t>enite^m ft^, Dte^ism 
tia^ ^cl4()«3abt au^fi^teffen unt> tm^ man 
fte im «^erbfle na<^mald brauchen fan. Uber Die» 
fiH», nmui fii itim €;empel im ^oxtio unO SlpcU 
setcagen/ oDcr im ^eptembr. fb bringen fie äi 
2. bi^ 3. «Olonaten noc^malö Siefen, menn man fle 
\)or^ero lieber ettoa^ au^twdnen unb autfcubm 
Ui^t, in tinem firepen Orte gegen Die ^omir^ be> 
giejfet fte jur Seit DctSlubegar nicbt, rocnn fefc^on 
fc^inen, aii mm fte roeicfeten unb ibnen bie ^ÖMtf 
m abfolim: leget fte m^ wiji gor um auf £ni 
@eite bi^ fle 14. $age »aifer auöborren, unö üon 
oben \)n »enig 5^4fTe baben fonnen. @cbneiDet 

bann bie äberfiägige €cbe fubtif ab, bo^ ja nicbt 
gan^ auf bie9CBur^eln, fonbern laffet einige 300 bi» 
cf e €rt)e allerwegen baran b<ingen , tbut neue €rDe 
in Die (^cberbei unb fe^t fte in fol(be, bcgiejfet fie 
ml^f laffet fie 14. ^age in einem fcpattic^ten Dtte 

flehen, 
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fleben, befc^neiDet fie im t>olIen ?D2on&«n bep fcec 
Qjerfe^ung unD Darauf in Die tempcrirte Slafia 
immer rein, unD fein an einen luftigen unD ©on^ 
nenrei4)en Ort, fo meuDen fie auöfc^Iagen unD neue 
Blumen bringen. Dag if)r iu 5tnfange De^ 3i?Dt>em^ 
berö fc^one Blumen unD noc^ mol)! eber b^^bt. 
©oDenn fonnet ibr folcbe, menn Die Blumen run^ 
ter, in ein luftig ^iit^^ner bringen, unD menn fie 
wieDer auögerubct, mit neuer €rDe befcbütten, fo 
geben fie in 3. iKonaten mieDer neue Blumen, b<^^ 
ben fie im ^rüb^^abre Derblübet, fo f onnet ibr Die 

tweige einfc^neiDen, unD in Die ^rDe legen, mie Die 
felcfen, fo bekommen fie \)oUf ommene ^OBur^eln 
unD gegen Den ^erbft, wenn fie eingeleget, unD Die 
Stejtgen ^ur^eln baben, fcbneiDet fclbe ab, fefeet fie 
ein h Die alten @t6cFe, fo nunmebro t erfcbnitten, fe^et 
um in ein neueö guteö iifrDreicb, fo babet ibr nocb* 
malö aucb Blumen gegen Den i)crb)l obnfeblbar 
au boffen, im S^ib^^^br abermal frifcbe 2(bleger; 
^iü man eg jum 3ten mal magen, fo flelle eöjeDen 
frep, aucb 3te ;3abr ju treiben. 

IV, Äeöieflrunö unD 

V. <Dcr tri t>cv <Laffa ifl einerlei), \t>it mit Den 
«nDern 9{ofen. 

^cl)tiec « Cropfcii. 

I. ^rbe. ®icfc nef>mcn mit ©arten '€rDe, fo 
fd^tec^t ijl, ttorlieb, Ded) laffe man an Dem \M* 
0en ® unger nic^t manaeln. 

II. ©er e4)frbcl bleibet. 

III. 95tQong. ^erDen im 2(nfan,(j t»e^ Dctobr. 
,auö Der SrDc flecf weife getloc^en, unD alfo etliche 



ii4 ^Uimen0<Bmen 

' €afla gebracht. QScrlanget i^r fie f|)dter, fo f)tbtt 
". fie auö, n>enn t»aö SrDreic^ gefco^ren/ mit anOcrec 
€rt>e wa^mt, ecfllic^ in Dt« itftnj^mm <£afia 

IV. »cgtcifuiig. ■ tOomit: ©omraetlaucn« 

»id ^nfunde »b^I , <t6<r iiic^t^ tpctm fie 

• frof)rcn gewefen, auc^ nac^mal^ in Der Caffa, weil 
. fit d^äile ft^c Ueben. Wemi Daf füe ja nu^ aU« 

lutrocfeit todtwi. 

V. <Dvt in t>ev Crtffa. tKöffcn oDcjeit 

&ocf> in öer (Sonne Oeb««/ öörjfen au^ bep Der Sr# | 
i»dnitiiti9 nic^t auf Du b6<^fi( r fondent 2. ^mt 
gtfe^et »cröen, fonfl bef ommet tbt gewig nic^tö, fo ! 
balD (te Mumen, nur runter auf Den 55oDen ö€f«^«t 1 
mi ^enfter^ fo towOen fie It^a wacbfen/ n part 
toetm Die @onne wobt fi^mn fof te. 3fl Mit | 
©onnenfc^ein, fo mfiflTen fie Dann unD mann in Die ' ' 
j>. @tage gefegt werDeu/ Da§ fte aucb n>a^ 9£ß4cme 
^ief|% für «bseUöb^^fb bebet in «ai 
- rem luftigen ßimmcr^ Da fie ni4t frieren, fo lan^e , 
lutf/ bii Oft fte «DieOec in^ ^aaX> n>evfeh fönnet. 

L ^tt>e, mug gu): unD »o^l Duct^mitlet feptv 
<iu(^ fein iocfer. 1 

• 11. 04>et:bel bleiben. | 
Iii. @<i5un0« 9lBerben im ^rnb*3abr orDtn» 

in Denen iS)iift4'>etl)en gefdet^ nac^mate im ^anD 
gtpfkmt^, wt^fM^a^i, e^ Dw dteifr einfaHen^ 
toie Die 92elcfen ou^se^ben/ in<&c^(bei ^ebrad^t, 

in 
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fo Dann unter ein Obtaä) in ein luftig gimmer (je* 
bta(^tf ti)üli QUi(S)f ti^ciii fpdtet/, nad^ eurem ioe* 
lieben/ in t)ie <&Iitö^a||a gefe^et 

iV, 3&e0te^it0« COomtt r @ommer(mseiif 
^EBaflTer- tOte: ^it öem ©ieg^^Äruge, t)oc5 ni^i^t 
auf Die ^flan^en felbfl. lX>ie uiel: 9QBie alle 
€ie»^fe^ n)o$t imStnfande/ unp fo lan^e ftein txe 
?uft flehen bleiben. fÖarnac^ meniger, »eil 
in Denen ©emdc^ern fie nid^t ouÄtrocf nen. Wenn ; 
fb baiD fie ^albi^t trocrnm/ X9eU rie924f}e fe^ Uli 
ben. 

V. <Drt in bet ^affa, <So lange fte in feee 
trmperirten Caffa wad^n fönneuir bep Denen S(u« 
cojen unD 9}etcfen'ifl ti am befteu/ btö i^r einen 
oDer Den anDern @tocf n6tf)i9 b<^bet/ Denn in Die 
^reibe^Coflla in Die unterfle €t<^ $emeimdii(^/ e« 
ttäve Oenn btAnoeiten nur Damt rniD »ann in Die 
^obe. Ubrigenö menn Die 33(umen abgefc^nitten, 
Mtflet Den ^todmt ani,tütil i^r felbige au6 (Sao« 
mm/ aU)eit wteDer )ie^ fönnet €Uitde @t6(fc^ 
fo f|)dte blühen, bebet Dann unD mann in Die frei>e 
guftbiö fiegemo^nen/ unD Die Blumen Dauerbaft 
teerDen/ fb Dann in^ SanD gefe^et/ Da$ t^r felbei: 
guten ^aamen }ie^en f bnnet/ morauf i^r eu4 Det:$ 
la({en fonnet bep Dem au^faen« 

Cacettetv ivrt^ un5 gelbe» 

L€rDr, mirD gut unO fett erforDert, aberaud^ 
fc^mer, mte bei; Denen ^pacint^en. 

II Bcf>etbei bleibet/ Denh je f leimt <r ifl,)e e^er 
fiin er erwärmet werDen. 

^3 IIL ee^ 
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IIL ^nima. 9M^met wt äSUfi SDinsen j« 
,^utc3n)iebeln, fo tragbat, Die öurc^uö nic^tfc^tt 
lunge ßwiebeln um ftd^ b^^ben, ftcnn Die Dienen nic^t 
titi,, fie ierfa^ren fc^n t>on fi^ felbfl/ mäffen fo 
flard, ald ibr folc^e nur ^aben f6nnet^ ou^gelefen ' 
»erDen, »elcbeiS, n>ie oben öemelDet, uniwrfal blei^ 
bet. 2) @e^et 3. ftarcfe Ötücfe in einen ^(i)tu 
bti, IM>4 Mtn StonDe 1 1 Boll ab ^ oNr bbd^fleM 4* 
©t. Die etwa« fleiner finD. 3) 3)1 notbig, Dag Die 
allzeit Ulfammen aefe^et merDen , fo (i^on im liegen 
iu^geEdttmet aticp Raffen gefcbojfeny unb Die ge||)&# 
ren 2. 3o(l tief, unD a parte Die ©cberbel gejeic^ 
ne;, Dal fie am erflen na^maB getrieben tioerDen, 
DaDurcf) i^r aufs, big 14. ^ageant>anciret. 4)^» « 
net i^r übrigen^ alle Zwiebeln gar tt)obI einfe^cn, 
fo balD i^r fie nur b^bbaft meuDen f 6nnet , aucp 
t)or eure @(a6^€a|[a in Die &onne bringen^ und 
fleißig begieffen. Dag fie t»ttv|e!ti. $) S>ieanDenv 
fo nocb nicbt gefallet, Eonncn fcbon an einem ctvoai 
fc^attic^ten Orte jieben, meil ^ nicbt alle auf ein^ 
mal imD fo gefc^mttiDe f ontmett Dörfen. ®o balb 
Die 9Jeife fommen, fcbaffet fte unter ein ObDac^ an 
feine luftige unD trorfne ©teilen, unD fo balDibr 
febet, Dag etliche Dämmet fdumen^ immer Der 
©la«'^€a(fa. 

IV. Töc^ieffunft. tX>omtt: ©ommerlauem 
gSaffer. COic: S)iit Dem ©ieg-^Äruge. lX>ic 
Vitt: (Solange fte in freier 8uft flehen fein »o^l, 
' nad^malö f onnet i^r fie maö trocfnen, biö fie in Die 
€a^a Eomnm ^nnen aucb Gaffer Do4) nic^. 
in abetibance »etttagem VOmn i &o mt t^r 
mercf et/ Dag ein ^oü €rDe trocfen tvorDen* 
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V. 4>rt in htt CaflTa. «Sinö ftc noc& nic^t ■ 
auöqcfdumct gcroefen, fo fonnct ibr fte in Di^ ober* 
fte Stage fe^en, biö ftc Ädumc bringen , auc^ nur 
auf öie binteve ^ancf. 2) Ratten Die groicbcln 
aber fc^on Ädume gehabt, oDer in freper guft be* 
fommen, fo fe^ct fte nic^t in öie oberfle Stage, fon« 
tern lafiet ftc üoUenDö in Der mitteljlen €wge tm 2. 
«örette roac^fen , biö if)r bic Blumen gcmal)r tvcr« 
l>et, Denn muß fte in m untet:fte Da§ folc^c 
faAte unD gcdnbe bep üoUfommencr ConftlTcnce. 
in Die.&6be fomnie. 3 ) ?UöDcnn mm Die <%no* 
fpm jiemlic^ Dicf e, f önnet il)r fclbe 6fnen , fo f ommt 
fte jeitiger jur ^Ölut^c, un? feljct fte an m genfler 
in Der 2. Stage, fo roirD fte mit fo t>oUfommenen 
©cuuc^ unD <Scbonf)eit euc^) erfreuen, unD au^blu» 
^en. <2ßoUct il)V aber ctltd)e juriicf e galten, fo tl)Ut 
fold>e in Die unterjte (Stage, Da ibr, wenn Die eon* 
nefcbeinet, fte nicbtmüjTet berühren la)Ten, fonjt 
gebet ftc cucb auf, fonDern t>erflccfet fte gar in Der 
tcmperirtcn Caffa l)inter Die SHcpofitoria. @inD 
cnDliÄ Die ^ölumen ab, fo fe^et fte 14- m ötc 
temperirte €a)Ta, Da§ fte ztmi (uftig unD ntc^t 
»arm jleben, unD fo Dann atilTer fclbe an einen 
trocfencn luftigen Ort, Da fie weiter nicbt begoficn 
ivcrDen miiiTcn , im ?ipril Die ecberbel an ctnen 
fAattid^tcn Ort unter frepcn ^^immel , wenn tbr 
teorbero Daö Äraut jerfnicfet. Dag ftcb Die Sroicbel 
erbeben f an ; gegen 3acobi nebmet fte auö , iDcnn 
fte reif ftnD, unD leget fic Den folgcnDen <3Bintcr tn 
Die (SrDe, Docb niujTct ibv jur Seit Dcö groflcö fte 
mit 'M^ ücrDecfcn, Dann unD wann bei) tcmpcrir* 
tcn ^agen ofnen, uuD vor Dem "5ro|l wicDer i)cr* 

^ 4 wabren, 
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in Der ^vDe biüi)en; toagftt mir nt^yt/ nxtiti t)tt 

groiebel ateic() flaccf, folc()c roieter in Die Sajfa unD 
^c^ecbelju feien^ alle eure i(l oeclobcen/ und 
fe^t }nmfeMftt.(9^ Dag t^r ben (ml)(cn 9S3mier 
ti(P Cajfa n)i(t)ec eine iSluroe btf ommet 

cint^>cn, ^aben. 

II. ^4>erb<i bleibt 

III. ©c^ting, ^Ben Wir I>ier t)le Wöuen unb 
g«i(>en^ n>elc^e le^tei'eDelicatcr, auc^ f(d^6ner ftn&. 
^it blauen weiDen auf Den ^^c^^elDecn/ nuDio i 

mit if>nen umiU(9cI)en/ wie mit Der gelben^ fo jcirter^ 
)u €nDe De^ ^u.^uft 3. 3nt)ef{en meDio 
fDMi ffotne^ticf gen verfemet anCiwter/bafienk^ 
Den ganzen ^ag ^onne f)aben/ fo beflocfen fie fi^ 
oemaltig im guten SanDe, mte t>on anDern Safer» 
@<n><iciKen jicmelDct teorDen. 4) f^gieic^ jci^6# 
nc unD groflTe <St6cfe »erDcn mit Dem ©rabefAeiD 
4. ecficf t geroDe umfloc^n unD Denn oon Der tibri« 
gm €rDe biö an Die ^wäitl gefäubert^ fo be^ut* 
lam wie be^ Denen <pepat. erinnert/ fotMmmit gu« 
ter SrDe unten in Die ^d^eibel unD an Denen @ei« 
ten gebracht unD Derb eingefe^t. Einige Magern 
freier 8uft geNten^ bii tu faiten fom 
men, müfien fie ^ageö 8uft ^ben, aber SlbenD^ Die 
^tn^eriuge^iten werDen, Da ibr fie/ fo balD fie 
etngctDinrleU/ in Die tmptfim CafjM bringen f 6m 
net 

IV. »c 
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IV. JS^flieffunfl, Womit \ (Sommerlauem 
^SJajfer. XDie: ?0?it öem ©ieg^^Äruge. COtepiel: 
3m Stnfange mo^l, fo lange fie in fvepcr 8uft fle^ 
I)en: @ie lieben jmarüberljauptS^djfe, t)af)eri^^ 
nen in Der Caffa (blc^)e nic^t abzubrechen. Wem : 
<So balD man mercfet, Daß eö an i. 3^11 trocfen 
»ertjien mill, fca^ero ofte unb nic^t über^duft if)r 
SBaffer iu geben, mnn fie mo^I tt)ac^fen foU. 

V. (Drt m bct iaffa. ?D?u§ in ber temperirten 
€a|]a erfl in Der untern ^tage im 2. unb 3. 33rette 
(leben, menn fie 9efct)minDe getrieben merDen foU, 
müj]en fie t^or^ero in Der temperirten daffa einige 
?age gejlanDen baben, unD foDann in Die 3tt>inge^ 
€aj]a gefe^et »erDen, aber nDt()tt>enDig unten am 
S5oDen bleiben, fonft t>ern)clcfet Daö ^raut. €ö 
ttxireDenn, Dag fein (Sonnenfc^ein gciDcfcn, unb 
i^r fie gegofien, inbem fie noc^ S^uditigFeit bat, fo 
fonnet ibr Den ©c^erbel etliche ©tunbeh in bie*f)6^ 
i)t unb^CBdrme in bie 2. Stage bringen, bag fie 
fic^ ermdrme, wo c6 bie 9^otb erforbert, fo balb 
i^re (Stiele ^od^ rauö, unb i^r ^abet fie n6tl)ig, fo 
fe^et fie in bie 2. Stage ran an bie genfTer, in bie 
(Sonne , fo blüb« fie euc^ in etlid)cn ^agen auf, 
©ie blauen, menn alle 331umen abgefcbnibten, mer^ 
fet nur n)eg. S)ie gelben (Stocfe aber bringet in 
ein luftig ^immzVf unb fo balb H)v im ^ru^^Sabr 
fonnet, fo fefeet fie in eure Seete, fo fonnet i^r 
felbe erl)alten , unb gegen ben Sluguftum junge 
©tocfe ablegen* 

Ciibcrofcm 

■ 1. flErbc, foll locfcr fci;n, wie b?p benen ^e{< 
cfen recommenbiret. . II. ö^cr# 
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II. ^dfnhel bleibet. 
III. @(«uti0. iOluf foI<^/ n>o m&gti^/ d«* 
nommen wetzen , fo bereite enttoetxr im vanDC/ 

ofcec in Denen 50Jiflbeeten ju SKic^aeli einen @ten* 
oet getrieben ^aben. 2) Ci>er ta man ftt^, &a$ 
fo{<|« (inen ®ten$e( miitt 3) tat» ob« 
t>lofl|< 3tt>'«J><i" nebmen möffen , finD fold^e 2. ßoB 
tief in t)ie €rDe }u fe^en. 4) Unt) nic^t taiäft ol^ 3. 
€$tä(fe in mm^i^M, ütlet fte^ tocnnIfU 
gemurmelt, mit famt Dem ^d^erbcl im iOiiflbeet 
bi^ auöaefc^ojjret unD etn>a^ can getrieben , fo* 
Dann iti 6» tmiperirte Caffii ^ix^/ Da liabt i|c d« 
nen QSortbetl toor.^interö, aber tor öem^rojl 
roöflet iljr fie »erroa^ren. 

iV. J^^uffuttd Wcmiti ^mnMvioiun» 
Raffer ^ worunter Dann mt mm etwatoeni* 
geö "iffiein « «Oefen fepn tan, fo fie trejlic^ treibet.- 
tOi<: 'Sdittm &k'ß»Mt\XQt, Doc^, fo viel n^^iUb, 
Me Stengel gefc^onet XX>ie mcit &o ian^e fie 
treibet, mug fie »o^l bcgoffen »eröen , Doc^ ja ni^t 
äberdQjfen^ Wenn: ^ balD i.jgoU Oje^rOe tro« 

. (fen, toenaman^tneinord^ ■ . , 

V. <Dct: in bev Crtflw. ©inD nod^ unau6(ie» 
fdumteSroiebcln, aber angemur^jelt, fo fe^ct fte in 
bie $(eii)(*€a^ auf Die obere €ta$ie^ fmt> ftefc^on 
SeMumet, fo mt'iffen fte fo I)o^ nic^t .aefe^etn>eri>en. 
@on(l liebet f« einen ©onnen« reichen Ort unD 
Suft/ fo lange fte in Die «Stengel auffc^ieffet unO 
nx^fet, Dal^ero fie am ^enfler unD- in Oie^onnr 
in Der untern €tage , oDer in Der anDern in Der 

■ temperirten €afla ju fcfeen , fo lange e< nic^t Drau^ 
ftn friem: @ef(|>iel)et fblc^^^ unDnireidlttmen 

: n)4ren 
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genfler, fonliem hinten im^ett fle^, uiÄ »enn 
fein ©onnenfd^ein, in öie ^6f)e tann utiö mann eint* 
<K@tttnMng(^0!6mtp«i;&en,Da| fte ftc^ emdrme,unt> 
aHtam »ieöer tunter ^efc^ 3fl dne iöinm 
bt9 na^e auf, fo fe^et fte in Die temperirte eiaflo, 
M^t^ftt fein lange genieffei^unt) bann unb wann ^ 
, I. etunbe degen Wmt , xmm Die @ot^ne unter» 
gangen, in Die Q:reibe*€affa am ^oDen. 3a nic^t 
jtt ^oc^, fonjl gebet fte euc^ üoUig auf, unö m^t)^it 
defd^nNnt)er. >^at fte i»m>löt)et/ f<^nei&et Den 
©tengel ab, oDer ietfnidet i^n, unö (äffet eure 
3i9ieb€ln (nt<^< ^CBod^en in Dem ©(Jeebel 
mOnm, ttnb ^nd«t jt« in eiwe Stuben, bapft« 
ircicfen raeröen. 

CDuIipaneit» 

L Crte. ^ia einen (c^tomn bo<^ gut gemac^ 
(en Rotten t)aben, n>te Die «ppacintt^en. 
II. edftxMi bleibt. 

lik ^cQung. M<c ne^toenbid Unter 

ftö^jeitig* blüf)enDe ^wiebeln , fo tiK^tig unD trag« - 
bar, genommen werDen, auc^ ?0Jon|ifojen. 2) 
eoUen in Die €rDe 2. Boli unt> 4.etticfe. ()6(^eni. 
in eineti ©d^erbel gefe^et werben. 3) 3fl Die €r* 
■ De unten ()er fein Derb ju ma4>en , Dag fte nic^t fo 
. leidste nieDer fincfen f onne. 4) 3^ ft«: tn 

We €rDe bringen f6mite , je beffer ifl e<, Dag fte- 
fein einTOur^em , Denn Daö ifl uniücrfal , cbe eine 

tiDiebel nic$t angef<i(fet/ foU fte au<^ nic^t in Die 
reibe»€affa gefe^et »eeöen^ i) 3e Ulnger fteoor 
Dem grofl im ftepen jle^e» f onnen , je beffer tfl 
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^SSofiec- tk7te; iOttt Dem ©ieg^^ude. tOic pid: 
3n ftepee ^ft^ a pavt no^ bem @€^n ^ ted^ 
tto^L tX>enn : 2(u(^ in Der ©laö^Caffen tt)ill fie 
}u rechter Seit Gaffer ^ben, unD au4 smung, / 
^bcKtomn über uB^li ^ €cbKi(|> oitötrocfmii 
fo mug tt)iel)er gegojfcn »eröen, abfonöerlic^ 
viel (S^annenfc^ein einfallen fbite/ Do^e^o Oie^ct^ect 
6(1 ^ei^tg itt Mfttiren. 

V. a>r( tti d€r Coffa. S(n einem ^Mtiifiii 
tei(^en Orte, wenn fie ml){ gen^iir^elt, fan man 
fie in bie l^oc^fle ^tage fo lange fe^en, Doff i^u 
fie $5tattrau« ifl/ Dahn «nb wann aut^ nmtn^ 
3(1 aber öa^ ißlatt \?Dr(>ant)en, fo muf fie ni($^ 
me^c in l)ie Ober^ Stage fommen/ fonDern in öct , 
is« unb tiefflen bleiben^ unt) am ^enflet/ bi6 
man öie Blumen n^obl merefet, fo auc^ iiemlid^ 
jlarrf n^etöen, fo Dann mu§ fie in bic unterfh 9lei^ 
U auf Da^ 2.^rett^ &a^ fic^ ber Stengel aud[^ M 
De, unb fo eurem Hillen ber (Stengel i^od^ 
genung/fefeet fte in bic 2.€-tage mieber an bie@on> 
1»^ fo b(u()et fte euc^ in ein paar ^agen glucf lic| 
auf; twbNtil^rebollfommeneCouleiiK. Ubenrei4'' 
bet jie nac^ bem erflen blatte ja nic^t !n bie ^o^e, 
.fi>nfl Eonnet i^c in 24. @tunben eure 3u>iebeln mit 
ftmt ^ j&iume olucf li(^ Mrbrennen , mir 0^ , 
»iberfa^ren, bapcro fie nacb bem Sluffc^ieffen be« 
SÖlatteö in bie ni(|>t wieber iu bringen/ 

«&aben fie gebitj^et, fo fd)affet fie erfi in bie tempe^ 
^irte (Eajfa, auf einen ^(Bincfel, unb fobann ju an^; 
Dem 3n>iebel^@(^crben an einen luftigen Ort, ba , 

bot ^Ue mv^m fint), im Sipril in &f^mi 

■■■■■■■ ■ OH-, . 
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«ti einen fc^ttk^ten idtt, Dag fle fo tonn btöna^ 

9aco6i flehen unD reifen muflTen, aufgenommen, 
unD wenn fic (jetrocfnet, inö ganD cjcfe^et , t()un 
tüvö^caa 2, ^fxf^ti tM^ etnanOer im ^5^tbti 

• % * 

l. db^be, Diefe fömmt mit Ut ^eOi&tö eben^ 
fall^ uberein. \ 
. R ©er ©cberW bleibt 

III. ÖeQunij* ^ier »eröen ölei^fctlö gan^e 
(Stocfe miöge^oben, iinD \>on einem <^tocfe, fo 
ftbb cta3a^>r ifl, ju€ttöebe«2lugufli abgeftoc^en, 
unD in (£d;erbel gebraut, Dag fie fic^ beftocfe urtD 
wurzle ^ n)ie t>orf)er gnugfam erinnert mor&en. 2) 
tonnet auc^ im hinter ; wenn fte etwa^ gefroren^ 
me&io ® ecembr. mm i^r fie \>ovf)tto an einem ge^ 
tt)iffenÖrte in eurem ©arten au^gejeic^net, au^^ 
f)tbtnf gefinDe etüc^ $age in Denen gittimern^ wo 
eure @(|erbel flehen, ouft^auen, unD fo Dann in 
tu temperirte Caffa fefeen lajfen» 

IV. JJeflteffung* Womit: @omm<rIauem 
gßaffer. Witx mt Wm &itp^9t XX>k vi4t 
ÜBill wobt bcgojfen fepn , unD fe[)r nag fleben. 
n>enn: (So balD ibr mercfet/ Da$ Daö obere €ct>^ 
teid^ etwaö trocf en werOen wiU. " 

V. (Drt in bct Cöfifa werDen folc^e ent!^ 
weDer mit oDer obne ^raut in Die Cajfagefe^et, fo 
möjfenfte fbt>tel m&glicb; föble fieb^en/ Oodban 
^tt @onne unD 8uft. ©oltc Die (Sonne einige 
^age nicf)t fc^cinen/ muj^ Der ^cbccbel in Die ^0^ 
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^t^tt »erben, öaf er ftc^ erwdrme, fbnf!nt(^t 
S(u(^ in Oer ilreU)e*€a0ä^ fo((^e aUeiett untni 
9Mbm, imMsenid in t>ie 2. ^t<i$t $tbxa(S)t voet* 
Un, egfepDmn, öaß i{)r einige ,5öiumen, foöott» 
f ommen/ gefc^minU n6t(^ig @tnD fte t>er« 

^lu^t, fot>erfa^rettBiemitan^B<)f<>^'®<w^' 

fen, t)erl)altet fie in füllen Zimmern, btU in^^rö^ 

3A9r/ Da Hfl fU fo Dann in^&mo werfen lonnet. 

X>to(eiii 

I. ^tbc, muf duu@arten>^sb^fe9n/ oiett^ 

II. S)er «4>««^l>cl bleibt unöer4nöert. 

III. pieiiunq. 02e^met i) Die groffe wUi, Die 
f leine ooUe/ uiO) n>ei|fe wUt, a) einfoi^e/ aud^ ot» 
Dinaire, fe^et fie }u (rnDe De6 3un. in anDer SanD^ 
unD be((ie(fet fte n>o^l, fo roerDen« flarcfe ^t5cfe 
nxrDen, unD nix^ einmai^iü^^o^en bttngeiv 
Diefelben fe^et, 3) nac^Dem Die @t6cfe fiorcf fmt, 
1. oDer 2. in eure 0c^crbel, wie öftere angewiefen 
iT>orDen/ la|fet an einem Ort folc^^ e^e Die 'Siai^ 
^efleunD 9itiffe't»or iDH^i Hmam, in frepei 
tuft f}e^>en , unD bcgicffct fie, wenn unD fooftefie 
a notbig \)Abtn, i>a$ it)re ^ofpen .gnu^am 9}a^ 
ntng i)aben. 4) bringet foic^e fo Dann in ein luf» 
dg Simmer, fo t)erl)a(ten fte fid^ bii im ©ecemb. 
jjODer i(>r fpnnet Die ©tocfgen aud; im grofte 
üu^^uen, n>enn i^r fte ge}ei(i«i(t / roenn fieein' 
gefe^ct in@c^erbel, in Die Sinterung bringen, unD 
auftl)auen laflTen , unD fte mö) eurem <iH}iUen in 
Die temperirte (la^a fem. 6) roilDen (lecket 
«benfail^ alfo av(i in <i2Biefen «Der ^r^en, tmft 

' brinijet 
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tomget fie auf «in «Diiflbcct eirtwe&er in ©c^etbel, 
Qtxr {(^et fit ^io« itt Anfange tt6 3umi in eure 
Caffa, fo fonnet i^r in gwflfer Sluantitdt folc^e 
ju Snte DeöS«J)fU«. ^><»t><!n/ f »cf) miiflct ihv i^nm 
<ill(k|#l.9(Mn/ itt mtttddlic^r 3itt von 1 1. bid 
l^alb i.U^r, Daß r»enid>t »ecjlocf«"/ abfonfeeTlic^ 
. lEDtetMl^t^nnenf^in. .0 •> 

cjBaflcr. Wie: «OJit Dem ©ieg^^uge. Wievitlx 
.9Bolleii"«ltii«it öute^ geuc^ung tyxbm, uniDlaffet 
fie ja ntc^t ya fel)r audtwcfwn; XXhmi «aBinia 
auf einmal; oDet allcjcit über Den sten ^ag. - 

*V.-0tt iir*ec Cöffa. sjRöfien attcjeit luftig an 

bcr (Sonne unD an einem f rti)len Drtc j^cf)en , Do* 
^eco fte etil in Det tempeciwen Saflfa in Die unterjle 
Stoge gewonnen m6gen; nachmale in Der ^reiw» 
€affa , laffet fte a pavt mit Dem Äraute in t«r ttti» 
ferflen Stage in Der 2. auc^ 3ten 9\eil)e f!el)en; 
t»nn «feet fein eonnenfc^ein, uinffen f« 5 ^09 «n 
Die .^6^e gebracht raerDen, Da§ jte fi(^ auc^> in Ö«f _ 
■ 2. €tage erwdrmen , biö Die Blumen (Stiele groß, 
fa laffet fte in Det. 2. gtage in Der anDcin Dlei&e 
aufblühen, unD üfyct cBottfemmeri^t befommen. 
2)ie Lintert? auöge^auen, mögen in Der a.Stage 
tDo^i er(i au^fdiumen/ nad^matö aber runter gefe« 
|(^tn>ett)!en; ttm> tonn unt> wann mit ran geboMf 
n)te üietftlftig gemclDet. ^it roeijfen unD olotieii 
t)j>lUn «erDienen nac^ il)rer ^öiüti>t n?obl confervi» 
ret, «nD im §rö()*9abr in« «onD geworfen in mt* 
Den/ mit Denen einfachen haltet e« nac^ 555elie{>e!i. 

• • • » r • * 

de 
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3e langet; i'e Ueber. 

h Cr^ ^iu gute^ fette @<ir(in^&Oe mit 

8«im unö etma« @anb tjermcnget ^aben. 
II« ^^ec @d)erbel bleibet ebenfatö. 

III. @e«tiftd» ^IBer^en oon andeni alten€{t6^ 
tFen eingefilmöten »ie Die 9?elcf en unD eingeleget/ . 
fo balb fie 92Bur^e(n gef^Iagen; abgefc^niDteri/ unD 
in freper 8uft m\)l wacpfen laOen^ fotMon entHM^ 
Der an fc^attic^ten Orten t)erf)alten , wenn fie jei^ 
tig blül)en follen, oDer in Die temperirte €afa erft 
nebtac^t/ wenn ü §t$m ^yf^na^ttOf &a ^e^po^ 
terfommen. 

IV. »irgieffunfl, tOomtt: ©ommetlauen^ 
^GBaffer. tOie: t0?it einem ©ie^^i^ruge. tO« 
x>lel: )^ieben9^affe. ^enn fie Mbicj^ trbcfenfinD« 

V. iDtt in bct €afia. ^elc^e mit tJÖBigem 
Saube eingefe^et n)erDen , mu0en f ö^le (leben in Des 
^tetbe>€affa f)&<Mend in Dee 2. Stage auf Dem 
^vett bleiben- ^elcf)e aber erfl $ÖIatter bringen 
feilen , f onnen »ärmer gefe^et merDen , Dodb ju 
rechter Seit/ fo balD fie aufgetrieben^ in« ^^le^ 
Da§ fie ficb nic^t überma(^fen. . @inD jie t>erb(ü^ 
.^et , fo DerDienen fie nebjl anDern conferöiret 
berDen/ wn ml(i^m fo Dann anDere lun^e abge^ 
leget werDeki. Übrigen^ Dürfet il^r t>on Der orDinaf^ , 
ren, Die i^r in eurem 8anDe ^äbet, nur Siefigen ab^ . 
fc^neiDen^ fte in einem (Sc^erbel/ fo feine S6c^ec 

ini Gaffer bio« fc|cn ^ unD )nMt in Die oMre 
iStage, an Daö genfler, fo bringen fie euc^^luj^ 
men nad^ ^unf(^e. (^0 Dor Diefeömal/ meinem 
get^nenQl^erfpre^n nac^/DeutUc^ gnug befc^rieben 
fepnn)irD. 
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. ^ ' CAP. III. :: 

fBieb(^ dot^e^tac^ten S3(umen itt Der* 

(galten/ ba§ ni(^t v^erbfö^en/ nac^de^enb^ 
wuberum au erqutcfm» 

lunme^ro foll ic^ auc^ t)ie Qßort^eile mcfeett/ 
wenn eine ^iume vordebcac^t, foicr>e lange 
3eit auf ibnnt ^tocfe )U tt^itm, m\4^ feb» 
nw^l gefcbeben fan. ^abet ibr Die SlbonDancc eu< • 
rec 5ölumen, fo auf einmal aufgeben rooüen, unD 
feie «oUf ommm saftgeiiNUbfen unb' fovmicet jünty 
fo fcbaffet fie 

I. '2lud Der ®onne weg an bie f öb^cflcn Oettet 
in t)et Mffij^tm €affa , fo bleiben fte (U(b }uti^ 
tfe, fo lange i^c rooHct, jumal »enn ftc no(^ ni^t 
uollfommen aufgel)lül)et fepn , unD Daö gef<bief)et/ 
tMnn ibrfte in bie MMperirte€affa enßo^tr anbett 
iÖoDen, fein weit »ßragenfler fe^et, öaßfiebte 
@onne nicbt berfibren fan / o&er wenn Die ^lume 
oucb beceiti^ ft(b aufi^etban , fo muflfet ibr fie im 
3(tnti(ir^ntar.bintev bie $84time oerflecf en, t>a§ 
fte ooUf ommen in füllen Debatten flehen , unl> fei» 
tien ^onnenblicf erhalten« ia nocb mebr/ mit 
mm ^pten^^Del feloe gat befprengen , t>a$ 
. t)ie füble 2uft fie nicbt au^trocfene, &a ftc ftcb ju 
bcep 'JBocben auf Dem Stengel erbalten laflTen. 
3nl)e(fenn>enn fein&onnenf(b<inf mi^ffen fie ib« 
rer €rquicfung wegen in Der tempertrten €affa in 
bie unt(r(ie^((ide an bo^ ^cnjlec iu bolben^agen 
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gehoben teerten, !ommen (SennenBIicfe, fo muf^ 
fen fie mie&er in i^rem 2Bincf el , ja iu SnDe De^ 

tebruarii unD SDJartii gar ani Der temperirten 
affa xaui, t)or Dem Dfen in Die Äüc^e Deö 
geö über, fb lange Die ©onne fcb^inet, gefe^et mts 
ten , Dag fte nur f üble £uft genieflen , fonjl tjerblü^ i 
l)en euc^ eure Blumen, unD ifl in ?S?cnfcben j 
Den nicbt folc^e ju erbalten, fanget mit Diefer 2(r^ 
/ • beit an, tpenn eure93lume nocb ni^t \)oUf ommen 
aufqcblübct, fo noeuDet ibr euren 3mecf Deflo beffer | 
. erbaltcn, unD n>erDct, mein@drtner, ^araDe | 
mad)en fbnnen, Die gan^e OJIonate über, meil ibr i 
in einer ©tunDe , auö Dem Debatten , in eurer 
*^crrfd)ajft beliebigen DvDnung eure ^Junten fe^en 
unD beben fonnet, unD menn [ie jid^ einige @tun^ 
Un Damit Di\)ertiret, müffet ibr Die aH^ufebr auf^ 
geblübeten mieDer in recommenDirte fcbattigte Der« 
ter t)er(lecfen. QBcnn ibr nun enDlicb nurcf et. Dag 
eure Blumen überreijfet, unD ficb auc^ im ©cbat^ 
ten nicbt mebr bellten moUen, fo fcbneiDet fie ab, 
fe^et fie in eine ©cbüflel fo mit gene^tem @anD ge^^ 
füllet, unD fein nag mit fcifc^em 9S5affer Durcb^ 
. feu^tet ijl, über Den anDern ^J:ag dnDert unD gief^^ 
fet^afleriu, unD ftecf et eure Blumen um, ma^ 
^et eucb fiocber mit einem ^ol^cbcn , Dag Der (Stiel 
nicbt im €infe^en ©emalt leiDe, b^bet Die @cbüfi * 
fei an Den $öoDen in einem f üblen ßimmer, Dag fie 
feine ©onne treffe, fo galten fie fic^ gemig annoc^ 
ac^t biö imblf ^age. 

IL UnD eben Diefeö i(l Der QBortbeil, »oDurc^ 
tu \)erfenDete Blumen lu erquicken , tpeil unmog^ 

li^ 
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Jic^ öag fie untermegenö uid^t etwaö mmU 
cfen folten, fo balD fic aber in Diefcn frifc^en, mit 
frifd)em ^aj]er f!arcf an9efcucf)tcn (SanD fom^ 
tnen, fo werDen fie fic|> innerhalb etlichen ©tunDen 
fcermaffen erquicfen, ali mnn fie erfl t)om ©tocfc 
gefc^nitten t^dren. 'SBoHet tt}v alfo eureQ3ou<fuet^ 
te tKrfd^encf en , fo tl)ut folc^eö nac^ folc^er erflen 
^rquicf uncj / iinD binDet öie Stiele nic^t fefle ju^ 
famtnen unD recommen&iret euren ©amen^, Daf 
»enn fte fic^ Daran einige (StunDen t^ergnuget, oDec 
ta^ 58ouquet t)eg '?^act)mittagö getragen, folc^e« 
aufbinOen, in fr ifd^n naffen @anD fe^en , unö 
S)?orgenö, menn fie eö t>er langen, tpieDer binöen 
klJen, in folc^em najfen <SanD behalten eure ^lu^ 
wen öen t>oUf ommenen ©eruc^ faft Die gan^e geit, 
ttenn fie aber ini Gaffer gefefeet merDen, tjerge* 
l^et er i^nen gar ju gefc^minDe , unD in etlichen 
^tunDen. ©nige t>ertt)elcfen icitiQtt alö Die am 
Dem, Dat)ero fte jmar im ^ouc|uet mieDerum ju 
binDen, aber Dag Diefrifc^en ^^lumen fie etma^ 
6eDecfen, fo ge()en fie fc^on mit unter, unD machen 
tl^re ^araDe. 

III. $öe9 QJerfenDung Derer 93Iumen ^abet t^t 
juregarDiren, ob fie meit oDer nal)c merDcn foUen- 
©ollen fie weit fommen, fo mii)7et i^r Die frifc^e^^ 
(len unD noc^ nid^t uberflanDenen unD uberreiften 
$8lumen nel)men, fonDern Die imv reif unD t)oll^ 
fommen / auc^ Die erflen ^age fic^ aufget^an l)a^? 
ben. 2) 2ln fold)en laffet lange Stiele , ali nur 
m6glic^, fo ^aben fieDa^ero einige 'Jage ?)4a^rung. 
3) Umf lebet Dm ^c^nitt gleich nac^ Dem 5tbfc^nei^ 

S » . . Den 
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ttn mit ctn'inem^ad^ö, fo öauren fte Idticje, unD ' 
fan ftc t)ie 2uft ni<fct altcriccn. 4) D&et nefjmet ' 
«inen fcifc^en Slpfel oDet ^raut<<Btruncf , unD gra« 
Ut ©rubren rein, unö jTecfct fic Darein, Dag ft'e 
Sfjific ^abcn. Siber Der 5{pfel muf fejle gemacht 
fcpn, Dag er nicf>t im j^a^ren log roerDe, unD Die 
Blumen iuDrucf cn m69C. Sufll«««^ nehmet iKog, 
feu<j^tet i^ntDo^l an, unD Drucfct Daö<3ßaffer Dar* 
ouö , Darjn)ifcl)en leget Die Blumen , unD jic^et 
turd^ Die <Sc^ac^tel am ^oDen ^öanDer , Dag i^r 
Den ^og unD alfo Die (Stiele anjiel>en, unD fe|le 
binDen fonnet, laffet aber Die Blumen unD if^re 
Sölätter oben $er fo frep alö möglich , unD machet 
tie ©ccfe Darauf , probiret, ob bei) Srfc^utterung 
fid^ eine roenDen Eonne. QBo Daö nic^t i|t , fo fepD 
gemig , eure ^^lumen merDen crroönfd^t unD jiem* 
li^frifc^r meiner getrauen ^romeffe nac^, übet« 
f ommen , m fo Dann Daö *3ßac^ö oi)ne ^nicfung 
i)e6@tiel6 abiufc^neiDen , unD in erroefjnten ge< 
netten <SanD ju fe^en. ®a fie fic^ balD erhole« 
»crDen. Q5erfenDct it)r fie iu warmer B«it/ f» 
fprenget Die Blumen gelinDe mit ^after ein, Dag 
i)ie ßuft fie nid^t auötrocfnen fonne, iflö <2ßinterö* 
geit, fo umbinDet eure^(umen*@c^a^tel n)oI)Imit 
gef(i'^apicr, unD fe^et fie in eine anDere @c^a(|tet 
tnit^ecferling,fott)erDen fieeuc^ nic^t frieren. 9^c^< 
inetil)r eure Blumen aber felbftauf eine roeite 5Keife 
tnit, folc(>e ju übergeben, fo nuiffcn fte^ad;töau« 
l)er (S^ad^tel genommen, unD in recommenDirten 
naflen @anD , unD an einen f ü()len Ort , m fie 
nic^t frieren f onnen , auf Die €rDe gcfe^ct mcrDcn, 
fo will id^ euc^ perfi^«"/ ^¥ fi^Uct, wenn i^r lan« 
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se0l#n t^tm mAjfet/ foI(^e cr^alMt/ nut laffetfte 
nic^t alljufe^r begvcifen, anfe^en mag ftc jcDcrman, 
sfbnfl mrDen tit i^tieU ietquetfd^et/ fo tfl Denn 
■ ne €r^altun^i (änder }u f)off(ft. fDa^o bep Dent 
§tnblnt)en ein ieöer ©drmer fein fubtüe umgebcti 
inu$. $(uf pei^ unt) üier ^age ^ Reifen !6nnet ii)c 
ijebuitbene $5ou<ittette fei^/ ober t^mn fö 
fttct moglicb lange Stiele, unD fc^nciÖW fie oor 5(b» 
gang Der ^ojl nic^t lange ab , leget jwifdxn cuec 

tte Stiele nicbtgcDrutf et, unD recommenDiret Die 
balDige ^infe^tmg <Stu(ln>eife in <dan&/ ge». 



CAP. IV. 



^l^ie gläcfü(| ferner bur«^ d6tt(t(^e ^ölfe mei» 
ne im Cap. I. getbane ^romefle dü^gefUi^ 
tet, nemlic^ Die Sriangung eineö Blumen *©ar* 
ten^ ^ €nDe 9?oöembr. Jöecembr. 171 6. Januar, 
^ebrtunr. Start, ^ptif. 1717. ou^ loiebentm öber 
tjocige 3«it «tn i)(?ot)embr. ©ecembr. 1717. 3anuar. 
gebruar. «Wart. 1718. i(l j»ar fielen mächtige» 
tttib bo^n <däiM»tern , au4 unjäbfigen ^fbneii 
ton ©iflinction , welche meine $öouquettö tbeil* 
«njunebmen geroötDiget, tbeilö meine f<|>lec^te^(u< 
wen »Cafja in 9>erfon befuc^t^ befonDt genun^ 
»»eilen abec Don mir verlanget .n)ocDen/ fpedaleei 
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^aä)xi<^t MmeQcn jupuWictren, fö tt^efc^e fot* 

in aller ^ur^e ju t^un genotbiget. 
. ®cnn ob jmac n)o{)l Den i. Slugufl. 1716. einu 
Sen grcunDen, Die imCap. II. befd^riebene <2Bir» 
fenfcbafft particulntitcr ju communiciren Carole 
bielte, fofunDenficbDocb wenige, foDer@ac^e 
©laiiben beijniejfcn wolten. 3a eö f (agte mir mein 
©artnec, Da|j neun Derer geipjiqer ©artner, fonfl 
gute unD erfahrne ^eute in ©artnerep , Die in be* 
rubmten ©arten engagiret, ic^ aber Sbrcn balbett 
nic^t bep 5^amen nennen mill, i^m jufainmen auf 
einmal in einer Sompagnie bei)m ^runcf TOacfec 
tum genommen unD auögel)6bnet, öffentlich ge» 
fprocben: Was btlöet; ftd) euer i,ett mb i^c 
bc^ tin ? 'j(^)c ^abt einmal ein paav »lötw 
4)<n bcj^rdtnmett gcMt, unb bendet, fcl^e» 
muife all$eit fo glfirfm. ®eögleid;en an Die 
Herren ^Brcglaucr «9?eDicoö nic^t alliuipobl Pon 
meiner Sluefiibrung mug referiret »orDen fepn,n)ei* 
4et Dero mebr alö gütige ^Relation fn Der ©efd^i^te 
bcr 9Mtur unD i^unft im 2(ugu|lo. Claf. V. Art. II 

§. i.-in fin. p. 191. 

Slllein Dem allen obngead^t, tnpttirte Dennocb iu 
«cbter 3eit Den 28. 9?or>embr. in Dem offentlid^en 
geitungö * €vtract Der XLVIll, gßo4)e, p. 193; 
ieDerman mit anjufeben, wie mit mein ^ercf ju 
Der Seit au^gefubret. 

darauf Den 30. ?^opembr. jum erflen mal pot 
9?otarten unD3eugen aufgeroiefen , unD weil Der 
.C)err9'?otariuö,obngeacbt er ein gnugfamcr Kenner 
t)er Blumen felbfl i(l, au4> ©4rtner bierju perlan» 
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«et« , fo iugtcic^ befrdftigen fottcti , ob meine auf* 
gcmtcfenc ^ölumen auc| Die 2l«en wdren, Ötc 
tooraeacbcn, fo lieflc Die ^errn ©Armer , üonDe* 
nen i4 i^o gemeldet, bitten, fie möchten mir Die 
€bre tf>un, na4>iufet)en , n)ie weit ic^ fommen; aU 
lein, tl)eilö bitten vorgegeben, b^tte tc^ »a^ ange* 
fangen, fo mocbtc icb« auc^ auöfubren , tbetWtbre 
Herren, Denen fte Dienten, m6d>ten e« ubel neb< 
men , wenn fte ju mir f dmen , unD feil. ©Ott }U 
Cbren Die <3Babrbeit bejeugctcn. <2Belcben erflertt 
id) jur Stntnjort roiffen (ieflfe, ic^ braucbte f»e juc 
Sluöfubrung nicbt, Denn Dicfc^ »dre gefcbebcn, unö 
»ürDe mit ©Ott noc^ weiter erfüUet »erDen , fie 
»dren erfucbct roorDen, nur ju fagen, ob eg Die 
terfprod^enen ^;ölumen wdren. «9iit groffer |«ube 
f amen anDere ©drtner unD erfüllcten Deö ^errn 
S^otarii <33erlangen. ^JBorouf nacb gefcbebenec 
Stufweifung am 30. g^otoembr. unD folgenDe ^£age 
funDen fi^ erroebnte ©drtner, Die toorbcr ju fom# 
men abgefcblagen , t)on ficb felbfl ofterö unD mebr, 
otö mir lieb mt, ein, brachten auc^ wobl fremDe 
©drtner iinD ©cfellen mit, brauchten ungeroobn« 
U6e grepbcitcn, Decften Die iugeDccften ©ererbet 
auf )c. unD faben ficb md^ ibrer ©elegenbcit mobl 
um, fragten fleißig nacb, famen über Den 3-4. 
^Jag »icber, continuirten folcbeö Die übrigen 9Äo# 
natc, allein feiner roolte feinen 55Jamen inö ^uc^/ 
fo bieriu Dejlinii-et luar, cinfd)rctben. 

<2Bie nun Die @acbe t>or Dem SRotario unD 3eu« 
gen, unD Denen Partnern auögefü^ret worDen, jei« 
get m folgenDe ^nfhunicnt : , .t c c t- 

^ 4 l.N.b.b. 1. 
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&ib^i und ^iidtnac^ QH«» 
l^nreid^en @<buct 1716. Indidione IX. Regnan-* 
SereniffitDO Foteiitifllmo & lavi(äifllnio Prind« 
ff: ac Du, DtkCatolo VJ. Rqaanorum. iapemo» 
If 'ftmper Angofto ficc Dn. noftro ClemeneiflinMi 
ten 27. 5^00. Dccbeffcrtcn €a(en&ecö, Der ^JÄagnf« 
7 <|)oc^« ^DU/ QSefie unft «^oc^ciela^m ^en> 

ir, Pbyfices P. P. Ord. & Med. Inft. Extraord^ 
|^c.non Acad. Leopold, ac Soc. PrafT Membr. 

Seit ?Kcctor mid^ SnDeö unterfc^riebenen Äapf. (je* 
fc^mornen ^otociutn v^ii^ia feine ^e^fung itt 

f(lum etfoDern kffen , unD alö mic^ fcafelbfl fo« 
fbct eingefiinben, mir iu »erne^men gegeben, 
maOen er m toenidec ä«t ein ^fudiiten^ auf wod 
[rt unt) 9Beife }U einem DonfotiMienen Blumen« 
tamn, in mi^tn man iu €nbe öeö ^iotembri^, 
unt) im ii^ecembr. 3anuan0/ ^ruario/ btd^n# 
fang !Sftartü^ «l^-den gan|eR>^iittee &iti!#yi 
»ecmöge einer nicf)t allju f oflbarcn ©laö * Caffa, 
1^ auc^ in einer gegen 0üD dcicgcnen <&m 
Uf efkmgdft fömiMtt ^fentiic^eii^rucf geyM 
imb publiciref, unt» nunniel)ro roie fcic ^rapö mit 
anem , n>a$ er in liefern ^pectmtne afferiret^ iiber» 

er mic& requirirte, monatIi(|> in feinen t)or Dem ©ri«* 
iniicl«!) ^||g|(e gele^enea ^artm/ unD ia OemfeU 

♦ 
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«otimi uQt) me^tm Sj^i^kiiiUgtttid in «in ofjffnef 
»orten. 

^OHtlic^ Dum fbU^m feinen S8ede^»n nenü^ 
^fommen mic|> tjerbunberr erachtet, ^(ö ^^abe ' 
Den 30. Ejusdem h* 2. pom, 

ttiiil M&en^^^n. 3o^n 3acD&^$/ unb^ervft 

Qo^ann C()viflDp^ ®5^en^, bei)t)cifeit ^tuötofo«? 
rum, al6 ^ierju crbet^enen 3nf!rumentö*3^wgen in 
aiit ecw^nten harten unt)'@(a^ t>etföge(^ 
Da öenn »o^lewel^nter D. ge^ntantt'/ «n^ 
nebfl t>ielen anttrn ^etfonen folgenBe 5irten ^lu^ 
men ia öemn {ulitt ge^^ci^en ^#en oocdejeide^ 

' T. SCnemonen in Äraut unD ÄnojV^n. 2. 9(u> 
riculn in völliger fc^ßnen ^löt^e. 3. Q3elliDe* in 
fc^omc ^Itit^e. 4. iölauen unD gelben Slupcum 
bei>t)e in Der 95Iilit^e/ 5- Sreu^^Äraut in ^iirpur^ 
farbner ^Slüt^e. 6. gritillarten in^ofpen fogletd^ 
in iMi^rec^en. ' 7. ^^ip(itm 0?obtU^ in aufbreii 
^ber ^liit^e. 8. *C)9<^Ji«tNtt »eif in ©er SBlfttbe, 
iinb ^(au in Änofpen* 9. 3aöminen meig in auf* 
liriec^enDen Jlnoi^. 10. ^onqitiUen in ^raut 
«nb ftnofpen. 11. t^itowit Dem gtoAtt in 
l)erwrMumenDen Änofpen. 1 2. (gefüllte öito noc$> 
toi Äraute* 13. 3riDe^ im braute. 14. 3e I4n^ 
^erieiiefcer:ii.^:n0^n* ^^.%miu '16. Smo^ 
)in in ^bunDan^ x>m fiitierfen färben« 17. Milien 



Digitized 



fd^ielfenben Äroutc. 19. 9?arcl(fen im Äraute. 
ao. ^jjelcf en t»iele (Sorten in öec Flöthe unb Änof# 
ycn. 2 h ^cimula^ i»«d« in Der iSIAt^ «n DiMv» 
(im €^rtm imbCouleuMii. 3a.9lamiiiatlniiii)(t 
©lüt^» 23.?Rofenl)tt)erfeinbei:^Iütl>e utiDÄnft» 
24. 93aMt. a$. Stangen «Q^iolen in Der 
»ollin$5wt^ 2€. $<iceii«i»eig/ pwiiiftiii An 
, ftt Der 55Iiit^e unD fd;offen. 17. btto selb. Dt» 
«uc^ l»oUc 28. ^ubecofen in Der ^(üt^ unD f(^o^ 
Ikn. '' 29. ^(ipanen iitt\^attt iinD onqe^etilMi 
Änofpen. 30. ^(oreö ^rinitati* gelbe unD blaue 
in üollec Sölut(>e. 31. QSergif mein nid^t in Der 
f&lät^ 33. 9iioltn in Der ^^läi^ uhD 

S)en 31. Jöecembr. 1716. 
ftnD abcrmal in ^cpfei)n meiner unD ^^n. ^obann 
3acob 04^t;^end^ @ub. Sufoc fbwoM 4>^' «pei» 
ck^ Otte i(egef</ filttcDtttrfNitd. oto ^nfhuiiMiitf« 
Seugen, unD \)ie(en onDem ^Jerfotmi/ Dafeibll ge* 
leiefen toosDen: 

r. Stnemomn in Ut iCKät^. 3. Sfuticttitt In Nc 
SBlutbe. 3. SJelliDeö in Der ^lütbe. 4. Crocu« 
in auf!aumenDen ^lutben. 5. Creu^«^raut in 

Der^lut^ 6.SrittliarieninDer^tütK 

Iecie9 Strten t>Dn ^epatica in Der ^(u tbe. ^^ct* 

ttntben in tooHer ^Ölötbe. 9. 3atfminen weif unö . 

SaUf iatitt $5Iutbei xa 3onouiUen einfaßte in 
nofpm. X X. 9tit Dem drofRn ite((^ in Der 
tbe. 12. ©eföllte in fc^ojfen. 13. 5«Deö, noc^ 
&i0 Dato im ^aute o^ne Q31ötl^ X4'3< länger 

. "1 . . Cronen. 
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€ronm im fdBoffem i6. 8et)cojen ticterletj ©or^? 
ten in Der ^lütf)e. 17. ßilien, ein ©tengel mit 
Änofpen. 18. üDldpen^^ Blumen in auffdumenöen 
Jölut^en- 19. Sparet jfen in aufge^enDen Änofpcn. 
20. iJ^elcfen in abun&anj. 21. ^rimuld m\6 in 
fcer 5ölüt^e. 22. Slanunculn t>erblü^et unD in 
neuen Älnofpen. 23. 9Jofen in t>oUer fc^6ner 5ölü^^ 
tl^tv 24. (^c^nee^ tropfen in aufbred^enben ^lu^ 
t^en. 25. (Stangen-^ Violen in ber ^ölut^e. 26. 
Facetten n^eig in t)oller ^lüt^e. 27. ©elbe bito in 
pore. 28. ^uberofen in aufbrec^enbcn ^nofpen. 
29. ^ulipanen in Änofpen. 30. gloreö ^^rinitatiö 
in ber ^Älüt^e. 3 1 . QSev9i§ mein nic^t in ber 5ö(u^ 
tf)e. 32. QJiolen in bec ^lut^e. 

©en 30» ^anuarii 17 17. h. 1. pom. 
J)abe micf) mieberum nebenfl 2Bobl ermelbeten 
«errn 9lectori SÄagnifico mie aucb *f)errn 3o^ann 
3acob 'öajfen, unb ^n.3o^ann€{)nflop^@6^en^ 
alö^nflrumentö^Seugen, in oftberu()rten ©arten 
eingefunben, unb finb bamalö bafelbfl murrflic^ iu 
fe^en gemefcn : 

I. Stnemonen rot^ unb blau in voller 35Iut^je- 
2. 2(uriculn in ber 33lutl^e. 3. 55elIiDeö unterfc^ie^ 
bene ©orten. 4. Srocuö blau unb mi% fiorirenb. 
5. Sreu^'^raut in ^Iiit^en unb ^Cnofpen. 6. gri* 
tillarien in ^nofpen. 7, Slller^anb 5trten pon ^e^ 
patica, rot^ gefüllt unb blau gefüllt, it mi^ etn^ 
fad^, alleö podrcnb. 8. ^pacint^en, ac^)ter(e^ 
©orten üon unterfc^iiebenen ^^^rben. 9. 3aömii 
«en in ^nofpen unb \)erblul)t 10. ^onquillen 
«infac^e, mit brei; unb \mi)v JÖIutl^en. 1 Äleine< 
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ff l^lmmtt*maittm 

Dccblü^et. 15. tapfer * fronen im fc^offen. i5. 
geDcojen, tuek ^octc». 17. £tUen im ^tengel^ 
€U<n f)D(^. iR. ^d9in^^{ttiMii in 4»eHff $51i)t^ 
19. iJ^arciflren totelerler), blö^ent). 9?elcfen in 
gtoffer Cluamitdt toei^ urO) rot^. 21. ^tiimU4, 

Ülofciv blü^cnt). 24. ©d^nee » tropfen in ^>«:öor» 
femmenDen ^lut^en. 25. ©tangen^^SioUn, b(ö» 
^«tiD. 26. Facetten tDCt$ W^nt>/ Oreptvtep ® 0» 
teti/ g. li^ 9. ^(t'it^en an einem Ctengef. 27. Mt» 
gelbe, in Die 16. Stengel mit Dielen S5lütf)en, 6. bi* 
7. 4n einem «StengeL 2g. ^uberofen in Ut ^ii^ 
tl^. ^. ^utipänen/ fc^^n imfaebld^et.' 30. ^io* 
reö ^rinitati*/ fforirenD. 31. <d3er9t§ mein nit^t, 
* in gloce. 3 2. 9Sioiett in tefpcn. * - 
®m 24. ge&rw». 1717. h. 4^ PMwridt -i^J 
l^aben ^\)vo fSJagnif. ^lit. ^erc D, ge^nwnn mir in 
idtpftw ^nflruraentö < ^tuQtn JQt. ^o^ann €^ri* 
flop^ ®b^m unO «Dt:. 3i>$ann 3ao>b«£K^Mi* 
obigen feinem ©arten feben (äffen. '--^''S»»»*« 

I. Sinemonen/ 4. ©tücf in §lore. 2. $iurtcuftiN 
)we9@(^k(. 3%idfllit>e^^t>iev0(^ntx(t)it>erfi 

Mtam, I. ©d^erbel fc^on flocirenö. 6. ^ntiOa* 
tien, 2. i^d^cbet in »oUk ^otöt^e. 7. ^Uec^D 
Sitten t>on bec ^cpatica / 4. ^(^erM M«tt mi9 
n>ei§. g. ^t)acint[)civ s i. ©tcnqcl tt)ei§ unt> blau 
in Dioecfen (^c^ecbeln. 9. ^a^minen n>ef§ unl 
9# in^r«;. 10. 3ow)nÜlw<iiifa(^e/ lio^M« 
- ^ II. 
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II. t)ito m(t ^em groffen ^elcf), 35. @tcngcl in un^ 
tcrfc^icticnen @c^erbeln. 1 2, ©efülltc 2. (Sc^erbeL 
13. 3nt)eö, 10. ^^lumcn in 2. @cf)erbcln. 14. 
I(lnqer je lieber in Änofpen. ly. ^apfer^ fronen, 
3. ^Slumen an einem ©tengel, it. eine monfrrofa. 
16. SeKojen, 3. ©c^evbeL 17. Milien, 5. (Stengel 
in jlnofpcn. 18. S)?dpen^ Blumen, 2. @d)crbel 
fd)on b(ü()en&. 19. 3^arci|7en, 4. (Stücf gefüllte 
unD einfache. 20. 3f?elcfen, 53. ©c^erbcl in ^lü* 
tf)en unDiCnofpcn. 2i.^rimulaöt?eui6, 4. @c^er^ 
bei, n)eig, rotf) unD perlfavbig. 22. D^anunculn/ 
2. ©c^erbel in ^nofpen. 23, Doofen, 10. (Stocfe 
florirent). 24, (Schnee ^ *5repfen ^ 2. @($erbel in 
§(ore. 25. ^tangemQ5iolen, 30. @cl)crbel. 26. 
Facetten n^eiß, 20. ©tengel Dti>erfe 5trten in untere 
fc^ieDenen @cf)erbeln in glore. 27. Dito gelbe, 10. 
(Stengel, it. mi^ mit gelben ^eld^, mit ungemein 
iten Blumen. 28. ^uberofen, in anffdumenDen 
^nofpen. 29. Q:ulipanen, 4. (Stücf. 30. glove« 
^rinitatiö, einen fc^oncn (Stocf fJorircnD. 31. 
^ergit3 mein nic^)t, in ^ioxt 32. ÖSiolen, 2. (Stö^ 
cf e in glore. 

9?oc& »eiter am 1 3. SÄartü 
^at m(in mir, unD bep mir gehabten ^nftrument^^ 
Seugen, namentlich |)err ^o^ann S^riflop^ @&<r 
|en,unD*f)err ^o^ann ^äcob Raffen, fe^en laffen: 
!• Slnemonen, in S31ütf)e unD Ä'nojpen. 2. 2tu# 
riculn, unterfc^ieDener €ouleuren in Dec^lüt^e. 
S. ^ellibeö, 5. ©c^erbel in öer 5ölütbe. 4. £ro^ 
cuö, t>iel @4)erbel in Der ^lütl)e. j, Sreu^^Äraut, 
in Söluf)'-Änofpen. 6. ^itillatUn in »ollem glore* 



7- «fxpatica todf, in ber !Bldt^. 8. ^cintW, 
tttocrf. Couleuren fIociren&. 9. 3a<m inen, in aufbre» 
(^n&en ^of|)ai. 10. ^n<ßilHm, in aufbce(i()en« 
Mi^ofpoi. • xt. Mt» mit Mm drohen ^(A^ iti 
iDoUer ^(öd^c. 12. Dito geföUet, in tooHec ^lö^, 
(tl. <S(^i:f>ei. 13, ^vitei, in Der i&iüt^. 14* 
3e länger je Uiber^ in fßm^»Staoflßm: 1 $. $(09$ 
fer^Cronen, in florei 16. geDcojen, öitoerfe ©«teti 
inflore. 17. giiien, Hü^enD. 18. S0?ä9en*35Iu* 
meti/ biö^nO. 19. ^^arciflen infbre, ttii^^^ßt^ 
fceln. 20. 9?clcfen in Sfwr fiiuantitdt 21. $ri» 
ntuia^ t^eci^/ rotl^ unD nxi^ in txr ^li^tl^. 22. 
^nunculn fc^on fioricenD. 23, SXofeti biäMnO. 
04. ^(t^necy^ropfen biö^t. 25. @tanden«^io> 
Jen PocivenD. 26. Facetten »eig, öiüerfe ©orten., 

27. Dito geib, unD n>ei$ mit geiUn ^elc^n in flore. 

28. ^ttberofen in Ani^iMn. 29. ^uliponm fMß 
renö. 30. %lot(i ^5:rinitati^ in ^löt^en in Äno» 
fpen. 3 1. ^etdi^ mein nic^t florirenb. 32. <^io* 
Un f#n oufsebläfKt. 33» »<)uH^um in flon^ 
au(^ t>on obigen unterf<^ieDene im Cante. 

SnDlic^ ftnt) noc^&en 3 i.!D2artii.i7i7.h.2. pomeridi 

fn ermeltxtem (Satten m^^a«i€a^. Da mi^ 
auft>iefeö3a^r be9nunmef)ro ^eran naoenber^rö?» 
iim6f^tttf unD^man betgiei^n artificia ni(^ 
ind)r n6t^id ^t, jum mo(t «insefunbiiif mit 
in prdfcni ^r. 3obflnn 3acob ^af unb .f)t.€^ri» 
fhon (Siegmunb ^reitfelb^^ (t(^ erbetener 3nfhii> 
mem^^B^dcn/ fowo^l «uiDcret twfelbfl fi^ b<fäi* 
^enDen j^etfemn m^mt(^6^m9t^tt worben : 
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1 1. SInmtonnvin ^ofpen. 2. Siuriculn in ^SltW 
ifm mbiSitto^ im icaiüt, 3. S0cUibe»foi §(0««. 

4. Crocu« in tier ^ölötl^e, allcv^anD Sitten unö^ar* 
ben, im £«nl)e. 5. Ctcu^s^wut in jlarcfcn Mno« 
&en. 6. ^ti&mm im Son&C/ in^^ufgc^nDie 
fölöt^«> 7. <^patic« im San&fe . '8. «^^ocintl^n 
in Der Caffa unD im ßanDe, PorirenD. 9. ^o^mt« 
nen Qtlb in i^nofpen. . 10. 3on<)utU<n etofac^e^ ia 
%{m f(^6ii im ganbe. ti.^to mit Dem Qvoffm 
^elc^e in fc^onen Blumen. 12. ©efi'illtc t)ito flo» 
rirenD. 1 3 . ^ntiti ia giore. 1 4. 3e länger je 
(icber 0^ ^iöd^. 1 5. .^api<r»€rorien im San* 
De in ^ofven. 1 6. gepcoien in quantitcit t>on tU 
Derfen färben. 17. Sitten in au^rec^enöen Äno« 
fpen. 18. ^dpen^^lumen im Sixm. unb Mrbiä« 
|et. 19. SiJaccijfen in fc^öner ^loce, im 8an6e. 
70. 9JeI(f cn, m copia diverC Couleuren. 2 1. ^ri* 
muld t>eri6 im SonDe^ &iäb«n&. 22. 0lanuncu(ti 
fe^r fc^Dn florirenD. 23. dtofen^ florireirt^utiD^lti 
^ofpen. 24. @(^nee*^Jropfen im ßanDe, bIu(>enD. 
2 ©tanken > Qßtolen, «ieie @t5(fe blui^end. 26. 
Facetten »ei^^ tn Jlojfe. 37. bito §i!lbtf in ^lore. 
28. ^acat. 29. $ulij)anen in glore. 30. gloreö 
^rinitatiöy fc^on porirenD. 3 1. ^^ergi^ meinnic^ 
iaglore. 32. <molm im Mit, fsklimt. 
'< <3Bann id^ Dann Diefe^ aUe^ , mte obbef<^rie6en/ 
felbfl nebenfl ieDeömaltgen 3nfirument^«3«u9W 

. <md(|(^ unbtaK^otK^ fU^ auftwtimtmo* 

■ Stiö i>abe Darüber gegenwärtige^ Snf^rumentuiti 

. V . • tnunbii' 



MunbiMn lAfen ^ gst^umt CoOaHontrung 
mk nuäMm fmtocoH« , tiefem aBem^Ibett 

giei^focmtd gefunDcn/ auc^ mit eident)dnt)igcr Un« ' 
tcrf4rift / ^octtud ung. De«- mir anüectraueten 

be&4fti^et., geMm iilei))iid ut fupra« 

, (LS.) 

Imperiali AutoritateN. P. & LipC immatr«. 

. •• • . 

5<uc^ ju'me^rec 35ealaubi9un9, öag l>i< Blumen 
«uömartö oerfenöct, glucf (tc^ unO »o^l ankommen, 
au^ <(ft;iic|>etn)oct)en^unD tai (larcfefte^tgument 
mit beitragen/ ^abe na(^flef>enDe €)rtvam oo^ t>e' 
ncn 33riefen na($ Denen S)atiö angefc^et, cibec alle 
bepiufugen wöcDe )u viel ^(a^ wegnehmen/ Derer 
. Otij)tnalia»onmt(|eDerieitproOuciretwecD(nC6t^ 
' nen. •' 

« • • « t 

. ten «7. Sc5r, 1716. »on @t €iPaII. t>em |)rt^ - 

9Ja(5Dem nun auf nic^ö minDere "^ßeife S>er» 
|it untecic^teUtim moien ftberf(^te Cunoia bot« 
tenfia Sereni(fiinuni gor fe^ (^nttfret ^ ^ben 
f)64>(t9eDac^te J5)ur^(. in <2Bec^fel etwaö au« 
ttK:eti l^ftden ©ötten nebfl einer siU&enen ^eDotfle 
IH dnon ^MomXm an Denjelbeo itt. äbmiKulen, 
< .. . ^n(U. 
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. im tOittter/^ 93 

Qtn K. 

) ^ai^i. '^ay fKat^ mt> mt^ix mbf 

®ie (e^t tibcrfi$icftc rare ^fiimcn finö mir lü 
«c^t cin9eI)änDiget tttoiCcn, welche auc^, nac^Dcin 
über ^ac^t in frifc^cn feud^tcn @anD gefc^et, irt 
Der §ru^e 3^ro ^ai)f. !DJa|. neben gebül^renDer 9le* 
toevcnce ubergeben ^abe, unD ^aben 3^ro 3)ia)efh; 
l^icrüber ein fonDerllc^e« ©efallen geljabt , weittr 
nl(^t allein bep lediger "SBInterö^Selt rar, fonöcrti 
aud^ bei) fo TOeitem <3öe9 anno4> ^ifc^, mit gutem 
@eru4> verblieben finD 2C. •• 

tm 9. SeBmac. 1717. 3obann ^vi^^^iU 

@!4mmerec* 

€.9ee^rteö@c^relbent>om23.pö|fato^abel(^ nebfl 
tem für @e. Äonigl. «DJalefl. meinem allergndoigfleti 
<)errn E)c|tlnirt gemcfenen IBouquet jurcc^t erj)aU 
ten. "SBelln aber ©e. ^onlgl. «S^ajejl. bereltö am 
19. »erwiesenen «Wonatg, unD alfo 8. $age wt 
tem Smpfang obgcmelDeten Q3ouquetö pon ^kt 
naö) SngelanD l^re Dlöcfreife angetreten Ratten. 
( eo ijl Dag 55ouquet an @e. Ä6nigl. ^o^eit ^rln^ 
«rieöric^ Suömlgen untert^dnigll prdfentiret unö 
Qoerseben tpor&en. 

& ©e« 
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/ JDen aJ. 5<6r«ar. 1 7 1 7. »on »Of j§em Ort 
/ unb 9>erfon. 

eo balt) öaö an @r. ©ro§ • Sbxiim. «Slajcft 
*on @ic mir unlungfl iugcfanDtc ©(^reiben , nebfl 
einem iöouquet raren Blumen erhalten , b<»be nict)t 
trmangclt, Denen {)ieftgen ^errn «DJiniflri^ folc()ctf 
wrsuieigcn , »elc^c Denn Die Blumen fonDerlic^ 
öDmiriret, unD befoblen, folc^e an Deö^rin^en« 
^jobeit ju iiberreid)en , unD b^iben @e. ^obeit fei* 
biae auf ibren ©ebuttö-^^ag ^all emplopret; ©e* 
ro @c^reiben aber ifl auf SonDon an @e. ^ajcjl. 
cefanDt, »ober ebegcftern OrDre uberfommen an 
, e M. eine golDene «KeDaille »on 50. ©ucaten Da# 
^r ju fcjiencf en ic. 

m 3i.3«nuat. 1717- »»» @f» ^«ß; ^'«w 

<F)a« fcbbne ?Sou(|uct Don Blumen ^abe 3brD 
«Dlaieft. aUeruntertb4ni9jl überreicbet, »elc^e^ febr 
öefauig acceptitet »orDen, unt> mir befohlen ^aben 

. ©«tb<v ' ' 

. . «: mit tjoria« iofl abermals überfenDete cu* 
^* rieuff 
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ricufe 53Iumcn«Q5ouquet ^abcn Dn. Seren. Meus 
mit groffet OSewunDerunq angenommen , unD fo 
mh\ ttot Diefcö, alö k. ©ero bcfonDere .^ndDigjlc 
©ancf^Scf anntni^ ju contejlircn mix gnaöisfl an« 
befo[)len jc. 

Hamburg, 

teil 22. gfbruar. 1717. SWarcu^ 

: • • JDcto <»n mi(^ a69elajfencö Dom 30. ^önu«? 
nebjl öem ^öouquet SBIumcn f)aU wo^l er(>aUen; 
fcafür id^ iuforDccf^ &tenjllic|i ®ancf fagung abflat* 
tC/ unt) anbep berichte, t>a$ ni^t «cmaogelt ^a» 
bt, fold^e toei'fc^ieDencngreunDen wv ©eftd^tc fom* 
mm iu laflen 2c. 

teti 1. 5«&wiöf. 1717. »on t>em boftgen ^ettui 
pmn ectticb Stvani^, ^nfptctm aller 
' - Langel. @^tt(ett »OD B(ecton - 

«glabe mic^ nebfl meinem armen ^eibe, bii^ 
oft^er^(t(^ erfreuet; äber t)effen angenehmen un9 
giucf Ii(|en 33(umen ^ntjention , unl> mit mein arf 
me^ *^eib mit ntc^t^ mel^r in Der ^dt, a\i mit 
Blumen erfreuet n>eri)en fon/ fb ^t fte un(4n0f| 
(in fafl unbefc^reiblic^e^ Vergnügen empfunDen^ 
ölö^err ©eebac^, unö Durc^ «DJ. ^errn ©ütig* 
feit, ein fo id^bnti i8ou<)uet von fo ülelfilltigeti 
58(um«n lu fe^m gef4>icfet k. ... , , .. j 
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t)<tö le^t gefen&ete care ^ouqmt n>o^( empfanden; 

Im 2. SeBrudr. 171 7. ton 2tN 

iHUimn €()actottcii ^ ^rmgefb i 

Itt.^reuffen 

' ABerfhibete SSIumm^ ti»(((^ mir fot^ 

I - fcerlic^ ongenel)!« gemcfen fepnöv fage gan^ 
freun&It^en ^ancf / unb totrD mit betfelbe einen 
Scojfen fallen (ctMifen, ttonn er mir noc^ eitu 
awl, faU it o^nc beflren 3ncommot)itdt ^ef^e^n 
fo»/ u>el(^e fc^icfen u>ir&. ; - i 



berfel^ fo götid fet>n^ «mb ttii^ iwc^mol^ 

S't einem ^ouquette befc^encf en »ollen / bowir 
i i(^ i^m &efoobe(ö betibimbeo jl .-i 



19' SM». X717. «on et, epMi Hm 

« 

t ©a« an unfern (ieben JJrinfe 3o^nn Slugufl 
< > Vc ' w V . ' an* 
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anöfrifc^ ani)icr angefommen, unl) juf6rt)erfl, fo 
iDo^l \>on Dno Srmo Reg nte alö bod^ent>cI)ntcn 
lieben ^rinljen um fo mc^r mit gndDißer ^öancf^ 
6rfdntni§ angenommen morgen, alö eö eben am 
©eburw^^ajj fo gar a pvopog eingelaufen 2c 

Den 27, 5c6r. ^)err e:t)riffian griebrit^ 

' !9?it S)ero geehrten \)om 3. gebr. ^abe Dag SSIu^ 
men Sßouquet wo^l unD annoc^ fvifd^ empfangen, 
unD untcrfc^icDenen guten greunöen gcjcuget, fo e* 
alle aDmiviren k. 

Söerlin, 

tcn 6. mxt 1717- 3&ro ^o^ett 3o^annc 

' ©effcn ©d^reiben mit bepöen 33ouquetg art* 
3l)ro ^6nig(. SÄajejl. t)abe n)ol)l erl^alten ^ ^ Da« 
iöouquet t)or 3l)ro ?92aje|t. Die ^6nigin merDe ic^ 
überreichen , unD beDancfe \(S) mi^ anö) »or Daö 
meinige hiermit jum fc^önjTen k. 

• 

ten 6. «Olörfii 171 7. »on @r. €^:ceDen§, bcm 
-$)errn &vaf r>on ©cper^bcrg , 3^ro ÄonigL' 
3»aic|l. in ^o^)lw unt) ^^urfurflltc^ett 

^I«i6tDi( mic anDevwcirttB«^ unterm 3^ 

@ 3 (i(f(^/ 
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Wcfc*, m\)l jn ^dnbcn fommen, dfo ^abe nid)t 
ermangdt, öie juglcic^ crt)öltcne 93liimen an 3f)ro 
Äontgl. SÄajefr. Die Königin k. fo fort gebüf)rcnD 
)u übcmid^en, fo aud^ gna&ig angenommen mor^ 
Den, a!lerl)6cf)|t geöac^te 3I)ro iÜJajejI. ^abenmir 
befol)len, ^Dero ©ancffagung k. 



öcti 2, See 171 7. üon @r. Cycell. öem ®<^. 

1 €ö^abm meine« gn^iJigllen ^crrnö ^o^förflf. 
<|)urc^f. nebfl S)cro freun&tid^en Sancfö €rflaf 
tung t)or biö abermals überfc^icfte angen^w« 
Jöouquct mir gndDigfl anbefo(>lcn k. 

; - ■ ■■ - < -l - ; 

..'jS ; . ©reiben/ * 

^en 9lo»* 1717. oom ^mtC&mttal €otm 
; - ^ miffano JDuppert 

Dancfe nebjl meiner iiebjle ^or bis leftfere fc^Sne 

95ouquet:c. " 

Unbweilnwie&ec Die gegebene ^arole t)or Dflern 

171 8. in ^oIlanD Da nur ein einiger ^olIdnDer ein 
einzig S)femplar gefaufet, mein ^crcf überfe^et 
unD alfo publiciret morDen, nemli^ Nieuwe voU 

maekte Bloemtuin in den Winter S^c. ©ur(^ 

le Long, fo werDen Die Herren unD Patrone, fo 
einige menige S^emplaria t)on mir genommen, niAt 
übel nehmen, Dag ic^ Dag 9ffiercfpüblicire,\)ielmepc 
Bltt mir SSitleiDen leiben, Dag t>or meine treue 

(£om^ 



€ommunication unt) fo cjrciTe Sofien , faum Da^ 
3ntereflc erhalten, unD biö aufgemenfcete Kapital 
t)Dr t)ev(ol)ren l)alten mu^. Slu^nie inDcIfcn ofipent* 
lief), öaß fein einziger \)on il)nen,feint)cja^Ite$©elD 
jurucfe gcfouDevt, unD bin alfo firmer, Dag fie fdmt^ 
lic^ t)on &cr iSÄoglic^feit unD 2i3af)r{)cit Der ©ac^c 
übenDiefen, unD jufrieDen fmD. 
S)an(fe fc^luplic^ Dem allmächtigen ©Ott unö 
^ @cf)6pfer t)Dr feinen gnaDigen ^epflanD unD SpüU 
fe, fo er mir ju Stuöfü^rung Diefeö^ercfö gegeben, 
inDem icf) Dod) Durch Die, mir unD allen ^m\^d)tn 
iu gute erfchaflfenen ?DJitteI, Durch ^unjl Derafeichen 
Blumen juungemöhnlicherSeit wv unD jufammen 
gebracht, melche man bei)fammen iur fchonften 
(Sommert jeit naturlicher ^eife ni(|t finDet, ja 
Wohl Die fünfllichflen ?0?al)(cr au^gelachet, m\m 
fie Diefe ©pecicö iufammen in ein 33oquct gemah^ 
Ut hatten. 

Slühme in aüerunterthdnigjler @ubmigion fo 
mächtiger unD h^^h^t^ ^otcntaten , auch gi'ojfer 
•Öerrn mir ermiefene ÖnaDe unD reiche 33efchen^' 
cfung, unD bitte ©Ott, Daß er DieQJergeltung felbft 
fepn möge. ^ 

2ebe auch Der gett)ij]en Hoffnung, eö trcrDe Funf^ 
tig ieDweDer Siebhaber Deö ©arten^^aue^, auch im 
hinter ©Ott preifen, fo oft er Die \)oUfomnicne 
(£ouleur unD ©eruch einer jeDcn ^Slume, fchenunD 
riechen mirD. ?0Jancher ©drtner aber njirD mit 
feinen Dürftigen .^inDern ©Ott tnbrünjiig tancfen 
unD anrufen, tocnn er Die (StauDen, Bmiebeln, 
@t6cfe2C. üor©elDt)erfaufenf an, fo erti^h^ro, 

j 



Digitized by Google 





io Idlümtttf (Batten 

<i\i ö6erflü§ig in Ixn «9lifl tioc^ t>arju mit 2(rbert 
treten unD graben möffen , jumdl Da er auc^> ein 
mebrerö Mn unD ^orDcrntg ton feiner ^etrfd^afft 
m feine <2Binter*2trbeit empfangen , unD t)on De# 
nen frcmDen giebl)abcrn, auc^ ^tnterö Aber ein 
jjute« ^rincf*@elD ftd^ tocrfprcc^en mag. ©efc^mei* 
ge Da§ ic^ aud; aujfer obige i2. a(^tjef)n anDer« 
®pecie€ bereit« getrieben, auc^burct> meine SJnwei? 
fUng mele auöldnDifc^e gjegctabilia ju ii)rer ^lu* 
t^e unD gjoUf ommen()eit gebracht wDen f 6nnen. 
jgßclcic« abermalö fo mi){ f)0^e Potentaten per« 
gnügen, armen Umertbanen 5f?u^en geben wirD, 
unD @6tt(. «9lajeft4t, Die Denen ?9Jeftfc^en alle , 
Cteaturen unterworfen, €t)w unbpreig 
beförDern Dürfte. 

©Ott attem W €5re* 
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